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Der'vorliegende BeriCht mit Angaben über den
Raumbestand an Hochschulen zum Stichtag
31. Dezember für die Jahre 1982 bis 1984 be-
ruht auf den Meldungen der Hochschulverwaltun-
gen im Ratunen- tler .jährlichen Erhebungen nach
dem Ge3etz über eine Bundesstatistik für das
Iiochschülwesen ( Hochschulstatistikgesetz -
Hstatc) in der Fassung der Bekanntmachung vom

21. April 1 980 (BGBI. r S. 453).

Die Bundesergebnisse der Raunbestandserhebung
wurden bis einschl. 1982 bereits früher in
j ähr Ii chen Arbe'itsunte r Iag en ve röf fentl icht.
Der vorliegende Täbellenband enthält die Er-
gebnisse für 1982 noch einmal, um für dieses
Berichtsjahr einen Vergleich zwischen alten
und neuen Tabetlen zu ermöglichen. Die neue
TabeIIe Iiederu ab 1982 entspricht erstmals
voII der in den übrigen Hochschulstatistiken
schon frülrer eingeführten rächergruppensyste-
matik. Außerdem wird jetzt die Rar.unnutzung auf
der Grundlage der neuen DIN-Norm 277, TeiL 2,'
nachgewiesen.

In die Erhebung . einbezogen sind die Hochschu-
Ien einschließlich der HochschuLkliniken. Bei
den zahlenangaben handelt es sich urn von den
Hochschulen gemeldete Räume. In den Berichts-
jahren seit 1982 wurde in mehreren Ländern
eine nahezu voIIständige Erfassung des Raumbe-

standes erreicht. In Teilbereichen ist ciie
Raumbestandserhebung bisher nicht abgeschlos-
sen, so bei der klinischen Medizin und den
nicht zur Hauptnutzfläche gehörigen Räumen.

Einige meist kleinere Hochschulen haben noch
keine Raumbestandsdaten geliefert (vgl. die
Tabellen 1.6 bis 3.5). Es handelt sich dabei
überwiegend um kleinere Hochschul-en, deren
Ausbau noch nicht abgeschlossen ist, z.T.

auch um private. oder kirchliche Einrichtungen,
deren Verwaltungen die relativ aufwendige
Ersterhebung noch nicht durchführen konnten.
Auch die Ver!üaltungsfachhochschulen einiger
Länder und die Fachhochschule des Bundes für
öffentliche üerwaltung, die ab 1980 aIs eigene
Hochschulart nachgewiesen werden, konnten bis-
her nicht in die Erhebung des Raumbestandes
einbezogen werden. Die Statistischen Ämter be-
mühen sich un die Vervollständigun§ der Daten.

Mit dem Erhebungsbogen, der im Anhang (S. 134)
wiedergegeben ist, hrerden für jeden Raum ei-
nige Merkmale zur Identifikation (Hochschule,
Gebäudenummer, Stockwerk, Raumnummer), die
nutzende Institu!ion (Institut, Lehrstuhl, Ab-
teilung, Fachbereich), die Art der Raumnutzung
zur'ZeLt der Erhebung, die Fläche des Raumes

und bei bestimmten Raumarten die Anzahl der
vorhandenen Sitz- bzw. Arbeitsplätze erhoben.

In den TabelLen 2 ünd 4 sind für jedes Be-
iichtsjahr die nnutzenden Institutionen" zu 1l
Fächergruppen zusammengefaßt, in Tabelle 3

weid€n'sie in der tieferen Gliederung nach
Fächergruppen sowie Lehr- und Forschungsberei-
chen dargestellt.

Die Arten der Ratnnnutzung leerden nach F1ächen-
arten (vgI. Tabelle 3 und 5) oder Nutzungs-
arten zusammengefaßt (vgl. Tabelle 2 und 4).
oie tiefere Gliederung nach Raumgruppen ist in
den Tabellen 2 und 4 dargestellt.

Im Erhebungsbogen werden darüber hinaus "bau-
technische Merkmale" erfragt, die Auskunft
über Ausstattung und Installation der Räume

geben. Diese Daten sind in erster Linie für
die igochschulverwaLtungen selbst und für
Landesbehörden erforderlich. Für die Bundes-
statistik werden sie nicht ausgewertet.

vorbeme rkuno
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E r1äuter ungen

Fachliche Zuordnung
Die fachliche Zuordnung ddr Räume folgt der
für die bundeseinheitliche Hochschulstatistik
güItigen Gliederung nach Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsberufen (s. Übersicht
S. 140). Die Abgrenzung der Darstellungseinheit
"Lehr- und Forschungsbereich" enLspricht weit:
gehend dem in der Studentenstatistik gebräuch-
Iichen Begriff "studienbereich".
Nutz ungsarten
Die Raumnutzung wird entsprechend der neuen
DIN-Norm 277, TeLl 2 ."Grundfläche und Raum-

Nut z ung sar t
Benennung

F1ächenarten

Zur Hauptnutzfläche gehören alle Räume, die
der Forschung und Lehre dienen, die dazu er-
forderlichen Vorbereitungs-, Sammlungs- und
Arbeitsräume, die Räume der Verwaltung, Kran-
kenpflege-, Untersuchungs- und Behandlungs-
räume, Sozialräumer. Räume für kulturelle
Zwecke, Geschäfts- und Verkaufsräume.

Als Nebennutzfläche werden Sanitärräume,
Garderobe- und Umkleideanlagen und Abstell-
räume (für Fahrzeuge u.ä.) ausgäwiesen.

Verkehrsflächen dienen der Verkehrser schl i'e-
ßung oder cler Verkehrssicherung des Gebäudes
(Gänge, Flure, Treppenräume, Fiingangshallen,
Fluchtbalkone. Auf zugsschächte) .

inhalt von H'ochbauten, Gliederung zur Nutz-
flächen, Funktionsflächen uäd Verkehrsgliede-
rung'(Netto-Grundrißf1äche)" erfaßt. Der für
die Erhebung an den Hochschulenverwandte drei-
stelli§e Raumnutzungsschlüssel ist tiefer ge-
gliedert als die DIN-Norm, um sicherzustellen,
daß gegenüber dem früheren Signierschlüssdl'
keine Informationsverluste einireten. CemäO

äer folgenden Aufstellung werden die Nutzungs-
arten zu wenigen Flächenarten zusErmmengefaßt:
Nutzflächen (Haupt- und Nirbennutzflächen),
Fünktionsflächen und Verkehrsflächen.

Netto-crundrißfläche ( NGF)' Gliederung
Häuptnutzfläche I (HNF 1)

Hauptnutzfläche 2 (HNF 2)

Hauptnutzfläche 3 (HNF 3)
Nutz-

f1äche
(NF) Hauptnutzfläche 4 (HNF 4)

Hauptnutzfläche 5 (HNF 5)

HauptnutTfläche, 5 (HNF 5)

Nebennutzfläche (NNF)

Funktionsfläche ( nf)
Vexkehrsfläqhe (VF )

Funktio 1ächen sind die Netto-Grundriß-
flächen von Räumen für betriebstechnischg
Anlagen ( z.B. wärmeversorgung, Klimaanlagen,
Stromversorgung, Aufzugsmaschinen) .

Als Leerfläche werden d.ie F1ächen von Räumen
ohne def inierte Nutzüngszuwei.sung gezählt.

Die in den früheren Ergebnissen enthaltenen
Frei'f1ächen werden nicht mehr erfaßt. f.tach där
Änderung des Hochschulstatistikgesetzes seit
'1980 gehörpn unverändert die Räume und Gebäude
der Hochschulen, aber nicht mehr die Flächen
zum Erhebungsprogramn der Bundesstatistik.

Bqrichtskreis der Hochschulen

AIs Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig' von der
Trägerschaft, ausgewiesen.

Nutzungsarten und Gliederung der Netto-crundrißfLäche

Nr

3

4

5

6

7

I

2

I
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Zu den Uglygfgf!älen zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer eigenständigen
pädagogischen und theologischen Hochschulen).

Gesamthochschulen umf assen Ausbildung se i nr ich-
tungen von wissenschaftlichen und von Fachhoch-
§chulen, zum Teil auch von 'Kunsthochschulen.

Eä{egggfeehg_Egglegbg!9p einschl. erziehunss-
wissenschaftlicher Hochschulen bestehen nur
noch in drei Ländern als selbständige Einrich-
tungen. Meist sind sie jetzt in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden
bei diesen nachgewiesen.

ische Hochschulen sind kirchliche sowie
staatliche philosophisch-theologische und theo-
logische Hochschulen ohne die theologischen
Fakultäten/Fachbereiche an Universitäten.

5Clgllgglgghuleir sind die Hochschulen für bil-
dende Künste, Gestaltung, Musik, FiIm und Fern-
sehen.

Iggblgglgglulen bieten eine stärker anwendungs-
bezogene Ausbildung in Studiengängen für In-
genieure und andere Berufe (vor allem in den
Bereichen Wiitschaft, Sozialwesen, Gestaltung
und Informatik). Sie wurden bis 1979 einschl.
der. im Aufbau befindlichen Verwaltungsfachhoch-
schulen nachgewiesen, seit .1980 von diesen ge-
trennt als "Fachhochschulen (ohne VerwFIl)".

YeIgglEClSCIeSb!SS!eg!g!99 sind verh,altunss-
interne Fachhochschulen der Länder und des
Bundes für ilie Ausbildung von Beamtenanwär-
tern des gehobenen nichttechnischen Dienstes.
Sie werden seit 1980 in der Hochschulstatistik
als eigene Hochschulart dargestellt.

Übersichten über die Gesamtzahl der iir jedem
Berichtsjahr erfaßten Hochschulen und Hinweise
zu früheren Änderungen des Berichtskreises ent-
halten die Vorbemerkpngen der jährlich vom Sta-
tistischen Bundesamt veröffentlichten Fach-
serie ll, Reihe 4.4 "Personal an Hochschulen".

Im hier behandelten Zeitraum bis 1984 sind bei
den Raumbestandserhebungen folgende Änderungen
eingetreten:

Land/Hochschule( n) : Veränderung

Schleswig-Hol ste i n

Private Fern-FH Rendsburg: 1982 bis 1984 noch
nicht erfaßt.

Niede r sachsen

Me(li2inische H Hannover: Aus erhebungstech-
nischen Gründen in den Meldungen nicht ent-
halten.

Freie Kunst,-Studienstätte Ottersberg: Ab WS

1984/85 staatlich anerkannt und in der Stati-'
stik erfaßt, jedoch bisher keine Raumbestands-
erhebung.

Nordrhe in-Westfalen

Private H Witten-Herdecke: Die staatlich aner-
kannte wissenschaftliche Hochschule hat im SS

1983 ihren Lehrbe_trieb aufgenommen. Raumbe-
standserhebung hoch nicht erfaßt.

Die theologische,n Hochschulen Hennef, Mühster'
und St. Augustiri wurden 1983 noch nicht durch-
geführt.

Die Fachhochschüle des Bundes für öffentliche
Verwältung mit Eauptsitz in Köln ist ab Winter-
semester 1g8O/81 in der Studenten- und Per-
sonalstatistik enthalten. Seit 1981 werden die
meisten Fachbereiche bei den Ergebnissen der
Länder Nordrhein-Westfalen, Hessen, Rheinland-
Pfal.ä, Baden-Württemberg und BerIin nachge-
wiesen. Raumbestandsmeldungen Iiegen bisher
nicht vor.

Rhe inland-Pfa1 z

Private Wissenschaftliche Hochschule für Unter-
nehmänsführung Koblenz. Noch nicht erfaßt.

FH der PfäIzischen Landeskirche: Ab 1983 um-
benannt in Evangelische FH für Sozialwesen,
Ludwigshafen.

Bqden-vtü rttembe rg

Die Pädagogischen Hochschulen Esslingen und
Lörrach wurden zum SS 1984 aufgelöst. Die Be-
rufspädagogische Hochschule Stuttgart wurde
im SS 1984 in Berufspädagogische Hochschule
Esslingen umbenannt. FH Ravensburg: Ab 1982
umbenannt in "FH Ravensburg-Weingarten".

Berlin (West )

Pädagogische Hochschule: Ab iSS 1980 aufgelöst.
Die PH. wurde in die beiden Universitäten und
in die HS der Künste einbezogen, i.n den Raum-
bestandsmeldungen wird sie zunächst noch ge-
sondert erfaßt.
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FAEUME I om

NEBE N.

NUTZF !-ASCHEN

nreuroe I eM

FUNKTIONS'

r inEbxEr
RAEUME I or,r

I RAUilEESTANDSERHEEUNG I9A2

I.6 GESAMTFLAECHE NACH UND HOCHSCHULEN

LANO

HOCHSCHULEN

695 67
615!3

3606?5rlTtt
ait6s{

1.t l7
!21r43

3t?4
3l r4

40135
5240 l

2415 t2
?9?6

3r665
936

OAVON

29 15

5 rs6

997
r 540
8637

262
8o{

r5
r 584

63
8i599

t 574
2{O r

2s3
?o50

67

3Oq3
r 8255

556
r 148

59 a4A8
300 99En

VERKEHRS -

F LA E CHEN

PAEuME I o,

162
213

191 7
43

219

nsglruLlruD-preLz

TRIER, U
KAISERSLAUTERN, UMAIN: U
SPEYER, H F, VERWALTUNGSWISS.

Efl Z IEHUNGSWI SS, H RHE TNLANO.PFALZ
rni:n. rseoroötscHE FAxur-TAEr

r4l3
2406

1 3792
391

1314

24

2 6A5
106
l3a

22069
16r r5
43689

23Äa

a3a3
I l?

70
?5

34

3 409224 5237
6

609a
t54

?

540
1S
20

2426 I
544
444

1242t7
4343

1t7,293A9

6?
FHEINLAND.PF
LUM I GSIIAF EN
MA ] N2 (ATH.

FRE IEURG,
HE I OEL9ERG
KONSTANZ,
TL'EB I NGEft -,KAR LSRUHE ,
STUTTGART,
HOHENHE IM,
MANNHE 

' 
M,

ULM,

ESSL ] NGEii,
FRE IBURG I ,

HEIDELEERG,
KAR ! SRUHE
LUDWI GSEIJRG
REUILINGEN,
SCHWAEB ! SCH
WEINGARTEN,

AALEN,
BIBERACB A.O

SO Z I ALWESEN
ALZ, FH

E\', FH F
FH

344
20
l6

762
r09

17?
5
4

l a6

94 r60

59r57 3134 r62066, RHE INLANC.PFAL? ZUSAWEN
OAVON

UN I VERS I TAE TEN
PAEOAGOG I SCHE HOCHSCHULEN
THEOLOGISCHE HOCHSCHULEN
FACHHOCHSCHLiLEN iOHNE VERW, FHI

5434 r 7
4A654

1117
1 2? 431

22265 720619 I 4097 45320 I 32t5 36195 1Al9

l aoo2
13r4

r r536
804

345024
31565

934
a5574

2 565
224

24439
5237

62
6057

t 566 4e337
67 r 3a09

2334
219

2
578

24
?e25

t5
1741

6
{20 64t r

BADE N. WUERTTEDEERG

U
U
U
U

TH
TH

u
U

BF
PH
PH
PH
PH
PH
PI

GuJEND
PA

FRE:BURG I.BR,, H F,IfuSIK
HEIDELe. -MANNH., H .F.trLJSlK
KÄRLSRUHE B E, [lUSIK
SIUTTGART. H F.MUSIK U. OAR. KUNSTTBOSS'NGEN H F, MUSIK
KAELSRUBE, AKAD, O. BILO. KUENSTE
STUTTSART, AKÄO, O, BILO. KUENSTE

FH
.Rt
FH
FH
FH
FH
Fts
FH

FH

BR., EV.FH F.SOZIALIIvESENgR., KATH.FH F,SOZIALW,
H F, SCZIALWESEN
FH F. SOZIALWESENFH :. GESTALTUNG-GM, FH F, G:STALIUNGFH F.EI6LIOTHEKSWESSN

r949!
3947

i t086

r70ao2
3 ! 4803

aoo3 l
20c474
I 960a3
2526A3

272,43
34408
{aa9

35179
15361

1 C5A6
479 4
5r23

53052
r 4a559

73A57
73422
47965

I O7952
25252
27451
2AOA 3

6 109

9947

32A6

| 1767
1582
3003

27 I 596
553666
1 900a2
34450 1

33 r O95
432190
15t40.
so520

r 3665 r

4 1376
29t ri
2573,-
53992
33324
295r6

5o3a
386i'e113
53 l0
4 605

I 1794

33903
5222

t 5640
6r6t4
2501a
2899§

9059
2094 r
11014
1 3756
20.r3

4326
ec5 39
12417
249i7

6419
7166
2096
I 809,8s65
7795
2839
343 r
6562

3247626

{5AO
1228i
2341
6247
542 |
6A5 r
2785
I 785
2505

5a
r o{

5{557

44843
2985

trr 469
510At5!

r o?8
3 558

429

r 094
1117

5l?
297

;,
64

16C
.r t8

6A
I O6

3Ä
43
16
25
23

r6a
?7
r5
ao
a3
85
8n

r28
!5
75

65
23

5{
42
23
to
tB
27
l9
r5
59

I t57
517

259
604
372
130
233

a3

?oa7 1

55aO5
3r305
35430
31566
55983
t 2600
4930

3rs60

,1u
ro6
393
?o?

61 85
2e 35

r 231

4215
3466

ao1
2352

123
ao6
959

2354
999
156
494

r 562

17 A7
2399

660
2334
2213
2191

aB7
570
201

:51tr7
8l

220
r5§
124
l_14

61

t"
52

!99
60
t6

r52
r t4
a5

244
166
97
63
3C
62
3!

I t7
2S

42t02
64
55

.-
A?
29

664

Ph

7i
75A
792
530

I114
425
639

71
434

33d
595
414'
204
33?

.r93I 5
r 6379
2634C

t29e
| 348
975

3 ro5
2406

79e
1479

a2
61

135
I3a

99956
53345
?t5as

l 6200

! 890

21209
?2to
5584

I 5309
7352
7170
7825

267 1

r 238
1794
a63A

22a4
39076305

. t.703
r 809
578 r

r8r5
30r5
3937

I 894596

ao9
!oo

rM
r 884
89 r

| 221
292
599
52{
304
98r
231
672
700
3: l
26C

52

2Ä9
30s
237
5?7

?41l7c
t80
2t5
316

r 146

1 167
6S2
623

330
r29
657
3A5
490

4-i
201
22A

to
5

1t
t3
?7

l9
4

A7
30
,63

2A
63
t6
21
34
52

9
20

50
42

5

aio
2

4
r3

42
o5
6a
2e
?a
aa

3650
29i ?
I 888
4C36
307 6
1- 904

37663

t9l
296
I19
455
160
35a

235 r

9{2
59a

299 3
t37J,l
| 3409

493i 561?
4201
6-09 7

I 4503
5600
5655
1 303
3455
32!8. 26A7
3505

s35
5550
2t a2
67 14
2455t92)

32Ä

F. TECHN IK
l 6650
4554

! 1006
r aO63
31?61
177?e
t6771
734l

| 5659
8A i7

| 4A?A
3l 04

t28r9
e 174

r 5642
3555
17 44

70?

94
374
r98
622
400
335
200
261
r 23
r69
3C3
r o2
350
!5e
25S
ro5
158

4B{3
t23
136
54

ESSL INGEN
EURTWANGEN,
HE I LBRONN,
KARLSRUHE,
KONSTANZ,
MANNHE ) Fl,
NU€Ri I NGEN ,

OF F ENBURG,
9FCR2HEIM,
RA ?E NSEURG.I
REJT L I NGEN.
SlGMARINGEN
STUTTGART,
STUTTGART,
IJLM, FH
FRE IBURG I ,
FRE IBURG I .
MATINHE IM, F
ESSL I NGEI! ,
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SCHWAEE I SCH
STUTTGART,

F, TECHNIX

WEIN

, FH
FH

F, WIRTSCHAFT
IGAPTEN, FH
F,TECHN:U, WIRTSCH
F. TECHNI(
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F. DRUCK
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515'' 282
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?43
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KEHL, FH F VERWALTING
STUiTGAPT, FH F. VERWALTUNG

BÄoEN -WUERTTaIEERG zUsAN'qEN

OAVON

I O4
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251

92220

Ia2r
384
a35

1?

222 235 r

1A67zele
45

4
75

r 6532

523
1 863

1 2563 1 63000 A568

7t24

56
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339438

674

830 I 92

624723
7 6263
20433rot987

23a6

UN I
eÄE

VERS I TAETEN
DAGOGISCHE HOCHSCHULEN

KUNSTHOCHSCHULEN
FhcHHocHSCHULEN IoHNE vERw
VERWAL TUNGSF ACHHOCHSCHULEN

75350
53o r
2366
8A 62

331

?501727
242 1 ?1

9 3538
39974 1

I O393
6t 20r

e576AS
6952

3930
r37t4

764

626
r38
66r 26355

291
FH )

t 439768
I 2a9S7

I 53 t85
r t407

!0t61
7 t?
348

! 253
7n

2AOO5 l
25470

76? 1

970
Ä21

I 430
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LANO

HOCHSCHULEN

BAYERN

U

BAYER I SCHE BEAtr'ITENFACHHOCHSCHULE

BAYERN ZUSAWEN

412
a 622
952

r r09
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BAIEERG, U
BAYREUTIT, U,PASSAU, U
EICHSTAETT, KATH.
ER LANGEN - NUERNBERG

5,t o
21 193
290 79

114,196
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?1
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5S25
2403

60s
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25

2048
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5226
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71 450
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12

2171
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115
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il50
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509

49
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2030'31 13

761
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I 294
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4 6AA6
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I 61 4317 | 5389
13771 4 32873?A9 2125736 93 1979 21
1 91 397 781 20022 35214152 23 ?27 I
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75
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. 1 Rauflbestandserhebung 1982
1.6 Hauptnutzfläche, pe.rsonal und Studqnten näch Hochschulen

Land
St uderiten
ws 1982/53

Hochsch uIe insgesilt

Universitäten

SchIes wi9-H o Iste i n
KieI ... l0 846

3 125
r3 971

282 50't6 661
349 174

2 056
453

2 509

4 710
2 168
6 878

15 305
.585

16 890

Lübeck, Medizinische H ..
Z usilmen

Hambu rE
Hamburg, U . .....
Hamburg-Harburg, TU . . .... .
Hamburg, ti der Bundeswehr .
Hamburg, A für Wirtschaft u Politik

6 199
2Q2

1'19
't

5't
4

248.

054
988
263
s8l
886

612
94

403
r 33

242

7 ',t40
182
416

52

7 790

37 693,8

r 837
1 58,2

41 120

r 445
135

Zusammen'. 8 041

NiedersachseD
B r auns öhwe
claushhal,
Gött i n9e n

4

10
6

66i
043
135
126

161 7'11
64 922

310 405
2 t2 '151

t 555
61'l

2 981
2 354r 07s)

342
266
156
625
618

9 514

1 044

I 940
859

7 968
2 738(4 538 )

713
9l

152
835
859

l5 156

12 732

Hannover, U ....,
Hannover, ueOlziniscne ff i i',. ..
flannover, Tierärztliche H .....
tliLdesheim, U.'....,
Lüneburg, H.,....
oldenburg
os nabrück

2 237
251
3s5I 381
302

28 l0i

54
l'l

8
52
t3

890

815
981
260
620
167
692

3
27
23
(3

1

1

I
7
6

84

241
255
043
11.1 I
810
60-t
2'14
312
I l6
39QZ usamme n

Brenen
B reme n 1 53't 72 439 1 512

6 034
1 092
2 223
5 459
1 317
4 859
5 439

221
5 676

32 320

8 554

No rd rhe i n-l.le st falen
Aachen,,Ttl .....
BieIefeId

Bonn . ,
Dö rtmund
Düsseldorf
KöIn, U
Köj-n, Dt. Sporthochschule
Münster

Zu samme n

I 855
4 957
8 00s

12 533
3 521
6 788

12 891
941't0 560

69 157

2'18
163
2'11
349
12.4't95
356

39
288
0'14

025
343
870
326
200
183
54't
'197
930
221

3 278't 184
2 544
3 323
I 548
197',7
3 ',t09

2'11
3 886

21 12.O

33
12
2i
37
't6
t3
39

4
42

226

214
524
o12
543
456
660
99s
318
188
910

Hessen
Darmstadt. TE
Erankfurt a.M.
Gießen . ... ,..
Marburg . .. ...

5 373
11 872
11 410
9 303

.38 0'r8

l8s
299'
274
240
999

286
605
198
662
752

1 59s
3 384
2 515
2 .223
9 817.

I 861
5 0'39
5 490
4 070

16 460

l3 3s3
25 909
15 598
14 5'10

70 430Zusammdn.

Rhe i nIa nd-P f aIz
Kai se r sI aute rn
Mainz .
Speyer, H für Värwaltungswissenschaften ... .... .Trier . . .. ... ..:

Zusammen ...

I 540
I 537. 262

99't
r l 536

52
244

7
40

345

401
512
9'16
13s
024

649
2 587

r08
s16

3 860

505
4 955

85
435

5 981

5 t 16
24 927

349
5 744

36 r36

Baden-Wür ttembe rg
Freiburg i.Br. ..
Heidelberg . .....
tsohenheim . ...:..
Kar16ruhe, U (TH)
Ko nstanz
Mannheim
Stuttgart, U (TH)
Tübingen
UIm ....

4 s80
12 28't
2 :tas
5 421
2 341I 786
6 85t
6 287
2 505

44.843

170
314

99
'196

80
53

252

802
803
965
083
031
345
683
410
585

2
2

0't
a2

5 750
5 583
1 057I 916

803
38r

| 881
5 23r
2 650

2s 352

20 982
24 328
4 404

13 99s
4 836I 169

l4 88t
21 082
3 72V

il6 404

200
'11

657
1 978

88'l
667

2 129
2 158

942
l5 401Zusamme n t 439 't68

Bayern
Augsbu rg
Bambe rg
Bayreuth
Eichstätt, Kath.
E r langen-Nü r nbe rg

1 015
523

I t09
329

r r 323
t6 644
10 981

493
3 ?33
8 528

54 578

38 745
16 421
35.590l2 908

291 334 2
4

,|

t
l4

549
414
529
269
336
829
907
227
r00
724
884

4',t 0
274
464
l8l

4 9l.r
8 800
4 728

202
986

4 31t
25 267

626
547
177
979
055
543
508
561
045
t83
224

München,.. U
München, TU

Zusamme n

Pasöau
Regensburg
würzburg.

_41 _

Rawbestand
31.12.1982

Pe rsonal
2.1 a.1 982

tläuptnutz fläche

Räume I ,,
l{i ssenschaft-
liches und

künstIe ri aches
Pe r sonal

Ve rwaltungs- ,
technis ches

und son6tigea
Pe rsonal

I I ) Klauierzahlen sind nicht in ale r Gesiltzahl der Läncler bzw
i für das Bundesgebiet enthalten.

4'17
339

17
r53
230
614

54''
3 il.8
691
75'5
974
317

5
3
3
I

22
47
t8

12
t6

t33

ig.
TU



1 Raulbestandserhebung 1982

1.5 Hauptnutzfläche, Personal und studenten nach Hochschulen

Land
St udente n
ws 1982/83

Hochschule in sgesamt

noch, Universitäten

SaarI anil

saa rb rücke n a 752 228 477 I 983 4 264 '15 345

BerIin (west)

BerIin, FU
Berlin, TU

a 217
9 6't5

17 892

231 211
335 599
s66 810

5 572
3 837
9 409

't0 852
2 815

13 66't

49 473
25 609
76 0A2Zusilme n

In sgesamt 296 526 I 829 560 94 783 155 647 825 4A6

Ge samthochschuleh

No rd rhe i n-We stfal en

Duisburg; U (cH) ....
Essen, U (GIl) .......gagen, Fernuniv. (cH)
Paderborn, U (cH)...

756
936
589
'121
790
797

59 055
3s 387r3 557't4'160
't7 657
78 428

338 854

937
781
300
751
855
006
636

619
585
472
638
6'70
693
67't

9 2't4
16 941
12 06't
10 121
7 995

10 723
67 121

Siegen, U (cH
Wuppertal, U GH)

Zu sammen I 589 5

Hessen

KasseI

Baye rn

2 s56 88 698 1 087 836 8 506

Uünchen. tl der Bundeswehr 4 671
126

4 803

t 33 750
3 954

137 71 4

565 276

644
55

699

539
43

582

2 427
284

2 115

Neuendettelsau (ev)
Zu sammen

Inagesamt 15 944 't 422 9 .095 1A 342

Pädagogische tlochschulen,

Schleswig-HoIste i n

Flensburg.......
KieI ...

't67
286
453

6 631
1l 461
18 092

145
266
4r I

33
5l
84

1 't00
2 555
3 655Zusamme n

Rhe i nlahd-P faI z

Erziehungswiss. Hochschule RheinIaDd-Pf aIz

Baden-i{ür ttembe r9

804 31 66s 390 1'19 2 427

Es sI ingenFieiburg i.Br. ..
Heidelberg
KarIs ruhe
Lörrach . .., .. . ..
Ludwigsburg ......i..
Re utI iDge n
Schwäbisch-Gmüntl ...-.Stuttgart. Beiufspädagogische H ..

77
434
5't 1

334

3 969
16 200
19 3rs
16 379

75
264

33
'18
95
63

(1eI
69
95
10

(27 )
48

551

490
2 245
2 255
1 06'1
(226t

1 564
I 913

749
1702t' 931.

'l'l 31 4Zusainmen . .

59;
414
288

332
2 9A6

26
t8
1',|

l6
128

340
s89
890

3o;
987

195
206
132)
215
t59
140
(4s)
122
39r

Berlin (west)
gerrinl ) 2 ) (647)

4 243

(26 960)

118 744Insgesamt .. 2.192 814 17 796

Theologische Hochschuled

No rd rhein-westfal en

Bethel, Kirchliche H (ev) ....
Paderborn, TheoI. FakuItät' (rk
WuplrertaL, Kirchliche H (ev) ,

)............ 43
35
44

122

2 219
2 849r 509
6 577

17
25
22
64

'28
26
29
83

374
242
145
961Zusamnen

2) Pädagogische tlochschule BerIin wurde 1980 aufgelögt,. Räume
wurden v.d. FU, TU u. B aler Künste übernoren,
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Räume 2n

liches und
künstler iäches

f1äche Wi ssenschaft-

Personal

Rawbestand
31.12.',I982

Pe rsonal
2.10.1982

Ve rwaltungs-,
techni sches

untl sonstiges
Pe rsonal

1 ) Klmrerzahlen Eind nicht in der cesiltzahl der Länder bzwfür das tsundesgebiet enthalten.
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1 Raunbestandserhebug 1982
1.5 HauptnuEzfläche, Personal und Studenteri nach Hochschulen

St uil e nte n
Land vts 1)82/53

Hochschu.Le insgesilt

noch: Theologische tlochschulen

Hessen

Frankfurt a.M., Philos.-Theol. H (rk) ...
Fulda, Philos.-rheol. H (rk) 1).'........
Oberursel, Luth.-Theol. H (ev).

'10

It;
183

4 160

t 71ä
5 938

49
127 )

'13

62

l1
(s )

6

288
(51)
104
1q,Zusanmen . ..

Rheinland-PfaIz
Trier, TheoI. Fakultät (rk)
vallendar, TheoI. H (rk) 1)

16 938

938

39
lz't I

39

r9
(3 )

19

425
(48)
4252 u samme ir l5

Bade n-Wür t tembe rg
HeideIberg, H für jüdische Studien l) (10)

34
56
90

48

303

(8) l25l

Baye rn

tseoediktbeuern, PhiIos.-TheoI. H (rk) ..
München, H für PhiIos. (rk) ...

37
)o
66

2 131't 5'18

3 749

38
1l
49

89
242
33rZ uE amme n

Berlin (West)

Berlin, Kirchliche H (ev) 99 4 7-12

486 21 974

Ku nathoch6chul en

34

202

45't

2 566Insgesamt ..

Schleswig-HoIste in
l,übeck. Musi khochschule

Hambu r9

136 3 376 126 't4 3s9

Hamburg, H für Bildende Künste .
Bämbur9, H für Musik und Darstellende Kunst .

Zusammeo

130
150
280

7 700
4 22't

't 1 927

104
237
341

48
'40

88

795
538

r 333

N i ede rsachsen

Braunschweig. H für Bildende Künste
tiannover, H für Musik und Theater .

136
168
304

6 895
3 ',147

10 543

218
189
407

86
2A

114

9',t 5
123
638Zu sammen

No rdrhei n-we st fa len
Düsseldorf , Kunstakademie
Rheinland,'n fü. u"sit . .. . l
Ruhr, H für ltusik
Westfalen-Lippe, H für Musik

275
4r0
't50
256
101

14 555
14 452
s 3839 682

44 012

r09
467
166
218
960

50
59
30
4't

186

861
2 521

774
1 253
5 419ZusammeD .

Hessen

Frankfurt a.M
Frankfurt a.M

H
H

r Bildende Künste ,......
r Musik und Darstellende

54 2 385 22 tt
30
35
16

102

Kunst ......
Offenbach, tl für cestaltung

205 5 289
4 868

12 542

t'19
68

269

595
387

r 085

89
.Zusammen. 348

Baden-wür ttembe rg

Freiburg i.Br., H für Musik 142
r05
't88

68
'to2
126
128

I 459

3 660
2 9't7
7 904r 888

3't 663
4 036
3 076

61 204

132
145
35

r03
107
223

85
830

28
t2
23

9
28
22
't6

r38

535
532
243
379
7'15
774
362
600

Heide.lberg-ManDheim, Ii für HusikKarlsruhe, Akademie derKarlsruhe, H für MusikSluttgart, Akademie der
Stuttgart, H für Musik
Trossingen. fi fUr Musj-k

Bildenden Künste .......';ii;;;ä;;'ii;;i;' 
: : : : : : :

und Darstellenale Kunst ..

Zu samen

Bayern

!lünchen
München

, Akadenie der Bildenalen Künste
, H für Fernsehen u. FiIn . .... 200

64
121
142

80

607

r0 763
I 443
5 5154 292
3 743

25 756

München, H für Musik
Nürnberg, Akademie der Bilalenden Künste
würzburg, B für rrusik

Zusammen .,

I ) Klmrerzahlen sind nicht in der Gesmtzahl der Länder bzw.für das Bundesgebiet enthalten.
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Rawbestand
31.12.19A2

Pe rsonal
2.10,1982

Räune 2n

Hauptn utz fIäche wi ssenschaft-
liches und

kün st Ie r i sches
Personal

Ve rwalt ungs-,
techni 6ches

und sonstigeE
Pe r sonal

94
96

r89
4l

r3t
551

35
25
2l
12
20

lt3

691'tt0
680
246
325

2 052



'l Rau4be !3!qsc!hqD9!g l9q?
1.6 Bauptnutzfläche. Pe,rsonal und StudenEen nach llochschulen

noch: Kunsthochschulen

.2 432 76

Insgesant

Fachhochschulen (ohne verwaltungs-FH)

962

5 260

42 955

214 907

803

4 353

342

1 050

3 647

't9 40s

Berlin (viest)

Berlin, H der Künste .

Schleswig-Ho lste in
Flensburg .. ...
KieI.........,
Lübeck ... .. ...
Wedetr, Priv. FH

Zusammen

Hambu rg

t'lamburg.
Hambürg, Evang. FH

Zusamen

Niedersachsen

B raun schwe i9 -Wo Lfenbütte1
naonove r
Hildesheim-golzminden . .
Nordostniedersachsen . .,
Oldeobu r9
Ostf riesl and
wi.Ihelchaven
tlannover, Evang, FH ....
Kath. FH Norddeutschland

Zusammen

Br emen

Bremen. ll für gestaltende Kunst uoal Musik
H Bremen
H Brenerhaven

Zu sammen

No rdrhei n-we stfale n

Z usamne n

Eessen

Darctadt
Frarkfurt a.M. ,...
Fulda ..
Gießen .
Wiesbaden
Dieburg, FH der DBP
Oestrich-Winkel, Priv. Fg European Buainess
school .

Wiesbaden, FH Fresenius
Darnstadt, Evang. FH

Zu ganme n

Land

Hochschule

St udenten
ws 1982/83

insgesilt

272

saa r I and

Saarbrücken, uusi khochschule 53

236
704
33r

56
315

93
2t

46
r00

17

1 348

1 250

I 149

4 966

52 424

52 712

412 Bt1

445

670

l9

238

4r8
5

421

2 195

5't 2

375
715

9 775
24 972
14 769
2 908

5 914

1 222
32

85 453
787

85r
37

1 254 86 24ö 888

2 s21 122 491

173
466
323
242
r89
340
l0l
415
167

70

174
193
224
148

85
r63
103
108
112

76

r 386

64
83

110

41
121

36
55
35
21

1s2
389
774
2'la
065
231
918
425
708
401

5845
4356
5930

12 5

69
61

q3e

43
236

51

330

8 r07
21 6e3
16 24A
9 128

10 554
14 1A4
4 339

24 s88
3 419
3 481

46 235
26 565
36 223
3? 5r r
27 356
33 439
68 061
20 284
32 160
42 e88

1'7 342

10 252

l0 097
155

8',1 I
3 443

805

352
1.67
596

174
929
157

6 461
40 s4l
5 708

172
390
r08

Aachen.
Bielefeltl
Bochum .
Do rtmund
Düsseldorf
tlagen . :.:..
Kötn . ..
Lippe ..
Münster
Niede r rhe in
KöIn. FH für Bibliotheks- und Dokwentations-

We§en r,
Bochmr Priv. FH für Bergbau
Rö1n. Rheinische FH ...
Evang. FH RheinI.-Westf.-Lippe ..Kath. FE Nordrhein-Westfalen .,.

828
643
721
753
495
619
423
349
648
775

430
260
162
360
389
128
721
l6l
318
309

323
1'16
21a
185
155
162
362
130
278
253

54
68
37
69
69
53
11
80
54
54

180
71

3l I
333

20 473
2 AO1
I 040r0 469

(14)
44
15
25
72

(s41)
895
55s'I 100

2 574

(43)
59
48
83

298

3 726

5 065

64 183

191

580
778
r69
616
235
242

55
50

141

3r 087
27 2505 ',t82
3t 204
48 124
29 159

3 4'l
419
l9t
389
371

77

155
112

66
121
384
t07

2 652
1 5313 412

179 715

s8
22
53

885
044
608
562
239

4
5
I
4
4

19
5

1.8

1) Klümrzahlen sioal nicht ln der cesiltzahl der Länder bzw' für das Bundesgeblet enthalten.

Rambestand
31.12.1982

Personal
2.10.1982
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Pe rsonal

i

-44-

I 967 1 007 22 250



Raubestand
31,12.1982

Personal
2.10.1982

fIäche

2ni
Haupt n

Räume
künstlerischea

Pe rs onal

Wi ssens chaft-Iiches untl
ver.waltungs-,
techni sches

und sonstiges
Pe rsonal

Land

Hochschul e

1 . Raumbeslandsgrbe!!4S ljq?
1.6 Hauptnutzftäche, Personal und studenten nach llochschülcn

noch: Fachhochschulen (ohDe verwaltungs-FH)

St udenten
ws r 982183

i n sges alnt

Rhe in I and-Pf aI z,

10't't3
. 334. 482

!'H Rh6inland-Pfalz ..... .,
FH der PfäIzis.f,"n l,.na..Xii"i.
Rath. FH Mainz ..

81 599
I 574
2 401

921
41
't4

40't
13
16

a.d. Riss
FH für Technik ...
EH für Sozialwesen

Lutlwiqshafen . ..

Zus-ammen . . .

ZusammeD . ..
rnsgesant . ..

I 741

Zusammen

Zusanmen .:. 3 548

359

Z u samme n 394

a5 5'14 I 036

2 't54

191 397 2 726

17 395
1 628

1B't
4'l

19 023 234

13'161 r 093

l 533 839

58
6
9

435

I 110

,1192

1r 589

lJade n-Wür ttembe rg

Aalen ....
Biberach,,
Esslingen,
Esslingen,
E u'rtwange n
Heilbronn
ka r Ls ruhä
Konstanz.
Mannheimr FH
Mannheim, FII
Nürtingen ..
Pforzhej.m, FH für Wirtschaft .....,.
Pforzheim, Etl für cestaltqng . .. . , ..
Rave nsbu rg-We i ng ar ten
Reutlingen
Schsäbisch-cmünd .....
Sigmaringen
Stuttgart, FH für Bibliothekswesen .

224
94

378
43

198
257
622
400
33s

48
200
261
123
123
169
303
135
102

54
166
350
259

123
74

r60
153
't l0
184
294
l9l
129

47
ll4
54

104
48
45

168
45
46
47
79

193
116

66
25
76
l0
56

138
8',|

111
9

41
42
3l
l8
9t
't 3
10
't 3
21
52
6't

Stuttgart, FH für Druck

r6 850
4 554

19 595
1 809

rr 006
l4 063
37 751
l't 726
18 7'11
I 703
7 341

15 569
6 3',|3
5 78r
I 417

14 828
5 393
3 104
I 815
I 175

12 819
r5 682

513
647
394
704
204
349
324
76i
674
s29
488
919
114
328
863
484
215
459
443
963
717
5r5

Stuttgart, FH für Technik
Heidel,berg. FH Berufsförderungswerk der Stiftung
Rehabilitation l) .....

Isny. Priv, FH l) ..
Mannheim. gtädtische FH für cestaltung 1 ) . .. ...
Freiburg i. Br. , FI] der Evaqg. Landeski rche . , . . .
ReutIingen, Evang. FH l) .....
Freiburg. i. Br. , Kath. FH . .. . .

105

158

5 108

3 565

4 14i
257 685

(44)
(19)
(27 |

72
u19)

148

(9 )
(3)

(13)
l3

(17)
28

(398)
(t'79 t
lt92l
679

(481)
905

Bayern

Rosenhein
weihenstephan . . ,.. .... ..
würzburg-Schweinfurt ....Stiftungs FH Uünchen. ....Stiftungs FH Nürnberg ...

264
36r
i00
50

423
570
280
r39
433
321
'15 8

33

t't5
155

55
60

'160
433
196
159
119
346
171

85

73
125

26
20

215
1s6
88
8'1

244
r30
t9

9

t6 694
20 398
3 611
2 453

44 47A
28 440
15 08.8
r0 044
22 '199
19 715
5 5451 132

30 3l?

37 653

4942

't 1

5
3

,|

3
,|

338
836
743
245
956
765
883
818
868
220
475

SaaJIand

Saa rb r ücke n
Saärbrücken, Kath. FH ...

BerIin, Evang. FH

Berlin (west)

Berlin, FH für Sozialarbeit und -pädagogikBerlin, Technische FHBerlin, FH für wirtschaftBerlin, FH der Deutschen BundeslDst .,....

79
935

2 082
t55

I 504

3t 't99

26
2d

2 237

'I 13
034
120
151
86

1',lt
585
150

55
132

2A
242

43

2 67't
56 992
4 900
6 375'2 823

937
3 247
1 052

461.
643

5 340

I ) Klilrerzahlen sind nicht in der Gesmtzahl der Länder bzwfür das Bundesgebiet enthalten.
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16 966

367

8 228 213 143

Landshut ... ... .
14ünche n
Nürnberg.......
Regensburg . ....



Land

Hochschule

Schleswig-Ho ISte in
Altenholz, Veryaltungs EE

Hanbu r9

Eamburg, Ftl für öffentliche verwaltung

Ni ede rsac hsen

Nied er sachse
pflege I )

n. FH für Verwaltung und Rechts-

Bremen

Bremen. H für öffent.liche Verwaltung

No rd rhein-we st falen
FH für öffentlj.che Verwaltung NW ,..
Münstereifel, FH für Rechtspflege Nw
Nordkirchen, FH für Finanzeo NW ,...
Ft Bund, FB AIIgemeine innere Verwaltung,
KöIn 1 ) ...; .. ..

FH Bund, FB Auswärti9e Ange.Iegenhaiten, Bonn l)
I'H Bund, FB öffentliche Sicherheit. Köln 1) ....

' Zusannen ...

Hesse n

1 Raumbestandserhebung 1982 '

1.6 Hauptnutzfläche, Personal und Studenten nach Hochschulen

Ve rwa lt ungs fachhochsc hulen

58 2 448 117

4 773 108

Studenten
ttS 1982/83

in sgesamt

t 026

90775

219

(444)

9t

(r28)

15

't 1

(s7)

(.3 135)

7 701

311
224

13't7
t4 355
5 593

32 13't

83
38.

113

6 215
496
990

(427 )
(2O7 |
(4171

46

I 912

104

t6l

13

r 880

52 085

3 0r5

3 937

6 952

11 152

427

(96)
(4)

(62) (6)

234

(10s)

39

't07
25
64

Frankf urt a,M.. FH für Bibliotheksresen 'l ) .....
Marburg, FH für Archivwesen 1) .
Rotenburg, Verbaltungs FH l) ..
wiesbaden. Verwaltungs FH .l) .".
FH Bund, FB Post- u. Fernmeldewesen, Dieburg 1).
FH Buntl, FB Flugsicherung und Wetterallenst
Frankfurt a.M. 'l ) .

129 )
129)
(39)

(2041
(s3)

196

(s3 )

(407 )

l2t 4l

256

449

76

(l04)
(63)

(524)
(1 448)
il 9s5)

( 1 58.)

14 2631

3
2
ö
0

(
(

l7
fi
(1

(14
l't 2
(s r

.(5

182

zusammen 'l )

Rheinland-PfaIz

Mayen, FIt für öffeotl. verwaltung 'l ) ..
Eclenkoben, FH für Finanzen 1 ) . ....., . .
FB Bund, FB Eisenbahnwesen, Mainz'l) ..
!'H der Deutschen Bundesbank, Hachenburg

(5s)
(21 \
(29»
(99 )

(3s2)
(83)

(80s)
(317)1) ..

)
)
)
)

-zusammen I )

Baden-t{ürttenbe r9

Kehl; FH für
Ludw igsbu rg,
Rothenburg a
si rtschaft

öffentl Verwaltung
FH für Fi nanzeo 1 )
N., Staatl. FH für Forst-

.l)
Schwetzingen, FIt für Rechtspflege l)Stuttgart, Ftl für öffentl. Verwaltung . ......Villingen-Schwenningen, StaatL. FH fürPolizei t ) .....
FIi Bund, FB Arbeitsverwaltung, Mannheim 'l) ..
FH Bund, FB Bundeswehrveiwaliung, üannhein 1 )
FH Bunal, FB FiDanzen, Signaringen 1 ) . .......

Zusanmen . ..

Bayern

Bayerische Beaten FE ....

SaarI and

Saarbrücken, Ftl für verwaltung ....

BerIin (riest)

Berlin, FH für verualtung uDd Rechtspftege .....
FE Bund, FB Sozialversicherung, BerIln. I ) . ... ..

Zuaammen . ..
Insgesilt .,.

63
(63)

.14
t1 2t

856
(6rs)

(20l
(13)
193

(221
t26t

17

(323)
(3lr)

1 1'17

(l7)
(5s)
(38)
(s0)

(427 )(r 340)
t1 225)
l1 2461

2 033

121
(40,,:
3t

t6i

(1 ss7)

5 213

196

288

,,:
rie

2 672

39
(e )

t 481
(s04)

2

'l ) Klmrzahlen sind nicht in der cesiltzalil der Länder bzwfür das Bundesgebiet enthalten.

Rambestand
31.12.1982

Pe rsonal
2.1 0. I 982

2
m

Hauptnutz fIäche

Räume

Wissenschaft-
Iiches und

künstleri sches
Pe rsonal

Verwaltungs-
technisches

und sonstiges
Pe rsonal

-46-

5 252

5 252

a7 969

344
(68)

34{

697 506

r 48',|

18 836



1 RaunbesLandserhebunq 19E2'
1.6 Hauptnutzfläche, Persnat und studenten hach ,Hochschulen

Land
§t utl enten
ws r982183

Hochschule insgesmt

tlochschuJ.en insgesmt

Sc h Ie swig-tio Iste i n

Hambu rg

Niedersachsen t . ...
IJremen .

Nordrhein_hestfalen
hes§en.
Rheinland-PfaIz ...
aaden-Württemberq..

[rayern,
5aarland

Berlrn (west).....

15 966

9 550

30 932

2 843

89 030

46 071

14 097

54 557

63 990

9 222

20 576

425 514

35t 826

1 023 826

127 031

2 924 630

l 286 64s

453 201

1 894 596

I 987 085

250 359

693 s56

11 412 269

3

6

t1

I

3l

t3

5

20

l9
2

l'l

127

.709

579

307

805

702

202

325

632

399

369

9e7

126

7 229

I 312

r5 909

I 851

42 898

t8 395

5 615

27 182

27 368

4 373

1 4 -409

27

53

r03

l3

372

roi
50

163

't81

l8
'ee

8 '14

612

llo
899

295

653

917

668

188

0 5.1

ooi

Bu nalesgebi et 356 934 1?s 542 I 175 574.

(ambestand
31.12.1982

Pe rBonaI
2.10.1982

Bauptnutz fIäche

Räme I .,
wi asenschaft-
Iiches und

künstlerlschäg
, Personal

tun9s-,
risches

Ve rwal
techn

und sonstiqeg
Pe rsonal

-47-
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GESAMT

SCHLES

WIG-

HOL .

sTE I li
HAIvEURG

NiEOER-

SACHSEN BREMEN

NORC -

RHEJN

WEST -

FALEN

H ESSE N

PHEIff-

LANO-

PFALZ

BAOEh"-

,WUERT.

TEM-

BERG

AAYERN

SAAR.

L ANG

2 RAUI€ESTANOSERHEBUNG 19A3

2.i ANZAHL,FLAECH€ UNO ,{UIZUiGSAPT OER RAEUME NACH LAENOEPN

DAVON IN

nut zuilGsrer
BERL i tv

(WESi:

WOHNEN UNf, AU-ENidALT

WOHßAAEUI{E

GEME I NSCHAF TSRA EUME

PAUSANRAEUME

UJARTERAEUME i.

SPE I SEPAEUME

RAEUM=
QM
RAEUI4E
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
R AE JI{E
QN1

RAEUME
QNl

EAEUME
Qt4
R AAUMg

?5449
583 554

71 48
204 r 92

945
5657 2

21 45
91 306

1920
1 62086

3720Ar101833

.1 33e
19521!55
9499

30
1513

149
3 398

62
27?2

1331 6
1 942

7 Ä?
a4166
2001 a

455
432

63i90
37?3

26627A

26539
57 64

9CzAA
I 277

331 62
136

907 i
493

1 6921
231

227zts

3661
4a805

1 Aa4
24e77

103
192r

3,10
I 5049

6540

499
895r

392
2397

17781
421

19796
121

4BO6
355

263?3
4471

68!8
1 06 68?

1 2eÄ
29606

186
gaT a

't 1i
1 6045

205
1 426e

1C17
1 TSAC

37e
7787

1A
365

B"
4ABa

2 4AC

1 5?1
3350C

1Ae
3534

397
90341!B
2A29

i2
a7 6

17
3421

204
15403

557 5

109
5750

3
1 5AB

56
121 1

153

sie
6?ao

59
1294

24
1SB1

WOHNEN UXD AUFENTHALT ZUS 2034
36A03

1532
120545

. 425 790941673 .72165
5250

97395
112A

28359
37 A4

I O31 90
9043

1771?1
762

1 85C.

BUEQOARBE i T

BUERORAEUTVIE

9ESPRE CHUNGSRAEIJME

KONSTPUX T I ONSRAEUME

SCHALTEPRAEUMe

BEO I E,NUN6SRAEUME

AUF S I CHTSRAEUME

BUEPOTECHN I KRAEUME

" 1?406
?326Ä95

37 65
I 3963 7,5e9

20641
. 372
iBoT

335361?17
19544
1 0076

230620

2741090

3 78A
7 i2A1

24A
6.64

5A
,535

aogo7
72

I 49A
40

610
{58

7929

42578!r80
aa

4464

1147A
22e1?

3COiro53

I Oa7
23A19

48
2606

30a7 1
60525i

1r 51
!1033

201
69 48. 84
?77 ?

401
4330

2AO
4531
3003

64494

I 2962
2A9924

34A
12:> 63

9C
26bA

4l
'1324

25a
3 412

143
1 884
1 502

24834

si 30
98767

136
6322

1a
320
314

6A
129Ä

5!
907
394

10130

1 AA76
372900

619
2?641

3A1a
5A

i 533
3AE

5141
294

a91C
I 824

40961

221 43
a4260 6

i a373
560

21 AA2
15!

1292
112

264 3
432

1967
191

3 417
1635

34637

451 091

215.,
45505

4<
179-c

124
16

a53s
1 7 662C

RAE
QM
RAE

?2 ,-

8736
UME

UME

n8'144 t'
a

QM
RAEUME
qM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

RAEUME
QM

11 67
1567

a5
1311

182
19551

121?8
?56444

53 77
d79 1 98o2a 62
330 95C234 838

2A
365

1

158 4 663 1 4263
9795

20a23A
gIJEROARBE I T ZUSAWEN 4704

49435
4385

49406
1

26',
149
753

35594
7337.5

I 5340
3CO9 4 I 5809

I 1 827a
2A2A

PROCUKTION, HANO' UN:
MASCHINENARgE IT, EXPEP IMENTE

WERXHALLEIi

WERKSTAE TIEN
IECHNCLOG:SCHE LABCRS

PHYSIK., 2HYSJX. .TECHN
E!EKTRCTECHN. LABORS

R AE UME
QM
PAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
Q[1
RAEUME
QNI
RAEUME

273C
236561

9316
43C4 46

971?
45230A'17A73-
535455

1951 7
61 4061

3457
49964'12AO

1 42?21
6937

1 1 69?7
7301

1 53645

305a
3C!

11452
517 7
599

i 5092
91.5

22148
19e

P! 13
'21oÄ

609
9440'
9935
3346

a41 55

23ri
4.555

4521
836

34 595
425

I 5954
8042

11
359

1 6?8
12

28?
245

647
1 2106

126
304 6S

3567
12?159

1906
53280

a1
446

30
2750

1 550C
145

4805
7

25e2
20. 12

37e
I

21

103

532
6340 6

2455
1??323

1 612
961 a6

4 560
1 12312

1527
1 421 48

18450

221
?970Clrlo
!891 ?

187
24o62

202A
52969

3125
440 69

'6AO
10675

312
6291 1

1073
17tA9

1 305
26672
10335

35712.

33
3?45

357
1 5050'223
1 A5Z6

a7B
1i646

93i
2909 4

1 f.i
26AA

692
306

Ä790
270

466e

282?
92399

35C
5462C

1 722
61926

1 2?9
7 0aao

2? 19
79112

4321
I 2AO95

431
i 3633

232
23222

738
1o,436

864
211 1Z

36Ä
3223?

1554
64154

927
4no4?
91 423

389-o
1 1 4295

7BA
27 410

1?A
I 9A09

1 693
33363

1715
40248

221a
203

8!e9
3A52

37C
87 4A

491
1 195a

12

255
5AO 4

246
67 4A

112
30589

750
33391

356
20061. ?4'

CHEMI SCHE
r40RpHoLoG I

RAEUME FUER

RAEUME FUER

XUECiEN

BAKTER IOL. .
SCHE LABORS 39265

!o492
1073

TIERHALTUTIG

PF LANZENZUCH]
QM
RAEUMEqM,
RAEUME,

100
1 659

213
8133

59193
s2B7

?23
175?6

1543
7562

252
22C

57A5
SONOERAPBE I TSRAEUME

oM. .

EAEUME
QM

RAEUME
QM

904 1
114

z3aa1
20 43

45?OO

OPODUKT I ON , HAND. U, MASCH.
ARB=IT, EXPERIMENTE ZUS.

74029
?70209A

1717
7 3141

7782
246195

4e? 18301
270A7 671 47A

126C2 1 1264!83635 474031
1A

50a
95
45

444i
\81713

LAGERN, VEETE I LEN, VSRKAUFEN

LAGERRAEUME

ARCH I VE, SAWLUNGSRAEUME

KUEHLRAEUME

ANNAHIVIE. U, AUSGABERAEUME

VEPK AIJF SRAEUME

PAEUME
qM
R AEUlr4E
QM
RAEUME
OM
RAEUME
qM
RAEUME
QM

RAEUI{E
QM

RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

] RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
R AEUME
QM

RAEUME
QM

3567 4
905 1

45681
1043

I 7794
I AA2

4457 1
657

1?146

43514
513

22733
A7

448
103

2 550

942
175

4931
163

274=

e 6966189 171798- 2.53
a 6a2 1 430 5370

6C773
1?10

o1 024
145

1746

. 55?5
1 443C3

I 616
92524

234
3050

39a
11!6€

1 572
787 1

a3r
21236

22i
8451

1139.23
ao3

12
57n

51 992
674

11 I 479
307

5AC 5
428

a a710
37

I 892

1 04996 294961i59 50a49389 21627 35509
2A

169
6

178

6
243
4 6:

9351

196
48r 6

1BA
4510

23

2A
429

65
34?3

55

?c7
8Ä?1

33
1940

27Ä
62

2150
e

18.
LAGEFN,VERTEILEN,

VERKAUFEN ZUSAWEN

BILOTJNG, UNTERRICHT UNO
XUL TUR

!o935
1 264924

2468
694S4

74
1 464

729
1 4286

1? 10192.
275 305602

621Ä ZO35
I 6A554 554S2

7 465
27391 A

1145
32212

27AO
90113

UNTERRICHTSRAEUME M]T
FESTEM GESTUEHL

5230
540125

15921
921 197

7 157
44098 1

7. 12
635609

429
1 6534O

234
51 Ä79

230
13i 1A

6'11
4S973

162
s935

37493
2829357

173
21000

597
3061 3

242
13915

222
19479

65
963 5

4
561

?
54
70

6273
11

28e

4 479 11695
601

1 4604
24

1 021
40

2947
67

1713
3

5a

7..'

196
32

14Ol
a

359
6

I 424

:

-
1

.

12e 4
1 53523

4822
300r 74

2136
1 2421 B

201 0
207347

20t)
.99 30

?7
1 17BB

{051
154

12123.aa
2120

476
574 60

211
2732a

772
497 79

37A
21 750

677
93284

300 {
I 8394 1

t 531
47455.

1 410
1227 I 2

145
34411

52
1231 A

21
I 199.t09

1 0958
17

t2B7

118423
21 55

r 35429
1 46?

95.40
1123

I 1 5933
176

30664
4O

aa41
29

2725
115

a 335
57

3447

136
1 4?5=

10436
116

8300
205

13945
22

197 4

7
2281,7

501

634I
607

3AOa 4
1 5a3

E421 4
524

31072
57A.

43219'20
6946

16
ae1 0

?t-
1727

3!
I 653

3
51

ALLG. UNTERR.-U. UEBUNGSR.
OHNE FESTES GESTUEHL

131.
497 I

1 990
1 05564

BESONOERE UNTERR. -U. IJEB. R
OHNE FESTES GESTUEHL

B IBL IOTHEKSRAEUME

SPORTRAEIJME

V ERSAIYIULUNGSRAEIT'ME

BUEHN€fo ., STUOIORAEUME

SCHAURAEUME

SAKRALRAEUME

19
977

5{ 90

710
5?O73

I q23
671?9

76
1 2AO6

269
36943

5A

26
6146

17261. 13
4 534

16
452245895 18

7136 1742

873
a

262

1 478
32257

6966
5Ä7962

BILDUNG,UNTERRICHT UNO
KULTUR 2USAIvItIEN

1 3A5
1 00al 9

546
I 5937

-50-

341 5
10794

87231 I
4465 1765

31 20S5 I 60552
604 {

5192{3
74C

54931
321 0

21 I A3A

3
7t

I



2 PAUI'€ESTANOSERHEBUNG T9A3

2.1 AN?AHL,FLAECHA 9ND NU?ZUITGSAPI OER RAEUME NACH LAENOERN

DAVON

TU':U!GSÄP ' AEPL I N

IWEST I

HEiisN UNE PFLEGEN

RAEUME M]T AL-GEMEINER
ME3] : INIS'HEP AJSSTATTUN6

RA:UryS Mil BESONOiFE'
M=SIzINIScHER AUSSlATTUNG

PAEUM= [. CPERAT]VE E!NGi.
EIiDCSKOP I Eh Li. ENTB I NE.

PAEUME FUER SARAHLEN-
! I AGNCSTI K

RAEUM: FUER STRAHL=N.

RAEUMi
QM
RAEUM=
Qtü
RAEUME
QE:
PAEUME
OM
RAEUM=
OM
RAEUME
OM

RAEUM=
QI'
RAEUME
QM

FAEUME
QM

598 9
I 6427e

649
1 3425

1 6?6
Ä 4094

919
22344

193
a68?

ao9
19715
10334

234955
8173

127V65

a25
aoo 6

46
907
113

3363
119

2529

.2591

151
71 62 45837

39
1745

986
21315

162
38C

e731
1?9

4362
t?.

r O)4
2C6 35

1?3
2496

265
71 50

152
4 091

31
810
161

a 182
1 584

34 -11 a188
a429

3562
7e70a

71 9a

594
55

1 448
.21
5rc

1

60!5
900

r o552
94

1 462
96

20?1
1e

377
7A

1 439

691
1 a79A

94
2264
..1702

36002

1 488
3r851

165
3480

433
1?592

3C2
7355

71
1595

194
5l 51

290C
59651

25\
7 475

259
4693

27
611
69

2?5?
50

1275
I

z?3
46

1174

'ae

5i16
?o

738
1?

196

4
95

a9
261 Ä

9
542

THSEAAI E
:AEUME F. PHYSIOTHERAPIE
UNO PEHAEiLITAiION

I 1q5
17a

4?42
BETTENEAEUMS M. A!Lg. AUSST.

IN KRANKENHAEUSERN, PF LEGE
Bg IMaN. HE i!'U. P:LEGEANS'I.

9=TTENRAEUM: I'!T B=SON.
DEEEF AJSSTATTUNG

HE : !=N UIIE PF LEG=N ZUSAWEN

1025
2i815

2C51

7n
1 4946 5

136
245

6674

2372
5147A

145

534
1 3977

54
1C97

649
1 5259

A7
r 302

?s83
594 33

a19
51 1

l rg
129

4237?569A 1 99O
6321 64 41795

1 6692.

96i
?739t

Ä137
1 423C9

299
I 2101

an4a
98846

117o
2578e

580 a 1176
26793

IICHT GENUTZTE ODER N:CHT
NUTTtsARE HAUPTNUTZF LAECHEN

NICH': GEilUTZTE ODER IJiCHI RAEUME
NUTZts. HAUPTNUTZFLAECHEI QM

659C
??9297

17?
6694

600
21950

655
26016

2e 20al 922
637 AO434 22438

?3Ä
9603

234

622
24 630

622
24630

1 162
3?o65

1162
32064

7 107
448O340

NICH" GENUTZTE HNi ZUSAWEN RAEUME
QM

65 90
229297

172
6691

600 65521,96C 26016
2A

631
20e1

ao434
9?2

22434
7 107

44gC340

SCNSTIGE NUTZUNGEN

SONSTIGE NUTZUNGEIT

GARDERO9EN

AtsS TE L LRAEUM:

FAHRZEUGABSTE!!F LAECHETJ .

SC-UTZRAEUME

SONSTIGE lUTZUNGEN ZUSAWEN

RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME

RAEUME
QM
PAEUME
Qt{

RAEUM=
QM

7 1027
5521 3A

756C
1 67343

527 6
1 3538.

! 695
Ä39ä20

726
1 8047
8'635.

131nA46

328 1

21 67C
A)E

1an?

6C3 5
54

I 497
r9842

16
791

?4
416
11C

357 6

6C96S
ao1

1?Ä92
i16a

42963

463
5 608

31
297

1 6525
132562.1666

a2189
r 685

a?712
489

1 7933 4
433

," 3040

q421
64.30
I 8799

561.,7 336
154

1241a
123

1 249
11549

114516

2992
24615

308

1 09ar r 6c55
1 02991

17 2A
46r 6a

296
1 15757

89
2 590

2012e
306759

1 655
1 4281

166
24 13

126
3 414

53
2317

3
3.1

2003
22430

r 820
164

a406
62

86
I 590i

3{3
? 1.36

ä08(3

2A6A
12

1 ao6

654 4
6C

I 506
26

4565
ai

a 5,§90
1112

27 6..7
457

1 5524
214

5AOla
50

162 a4a

4253 1 6473867r 24627
707.2

1 22544
500

7704
204524rlo69 3 349

37 43a
I 2AZ1

18760i

BETR IEBSTECHNISCHE ANLAGETj

EgTRJEBSTECHNISCHE ANLAGEN RAEUUE 2C59
6597 4

Äo46
2321 22

2196
54246

767a
1 a62aO

5043
37881 I

307 2
35953
1 6296

54061 1

!1433
1 4989O8

2134
la6

6194
752
160

3434
223

787A
7?

804tao
2920

570
136

3 264 19
7

605
1 9834

912. 5A71 5
281

7123
2343

47391
2068

1 0a1 73
1 38.

1 6066
52r 5

1 49245
1?A?O

407967

303
10462

759
aa31 6

194
7 642

646
1951 3

801 58
3a2

5a84
1 409

6797 a

4945
237322

?C
2635

163
11515

a5
730
334

6093
I 9945

343
2694

778
19,7 6

372
1 3775
53494

177
564-o
1313

32545
r oBa

7 Ä310

362
10697

663
357 64

186
504 2
1311

29313
1 083

70419
427

47 A6
3064.,o544Ä

zioo
262865

?.
ao5
142

7907
zo

254
202

30i 3
99

s5.al
26

Ä5.?
195

6.49

72
17 51

164
5434

71
1792

241
e37 4
209

11564

1045
te9

9266

RAEUME F. HEIZUNG UND
BRAUCHWASSERERWAERITJN G

ANLAGEN F.EASE UNO FLUES.
SIGKEITEN

RAEUME FIJER ELEKTRISCHE
STROMVEPSORGUNG

RAEUME F. RAUMLUFTTECHß.
ANLAGEN

RA=UME F. AUFZUGS- U.
FOEROERAN'AGEN

SONSTIGE tsETRIEBS.
TECHNISCHE ANLAGEIi

BETR IEBSTECqN. ANLAGEN ZUS.

QM
RAEUME 154

4AO6QM
RAEUME

1 800
176 696

1 A9S6
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EM
RAEUME
QM

33
747

56
2

15

I
261

4
12a

65
3156

145

770

e
1 to3

21
584

24
1 494

2?
221

?

1

2952

1

11
3

63

liiCH- GENUi:TE CCEi NiCHT
NUT2BARE HAUPTNUTZF L.AECHEN
I:CYi.GENUT]TE OOER NICH] RAELIME
IiU;ZBARE HAUFTNUT:FLÄECHsN QM

N:CH: GENg?ZT= HNF ZUSAffiEN PAEUME
QM

iAEUME
QM
RAEUM[
OM
F ! EL'ME
QM
R AEUME
QM
RAEUME
QM
R AEUI4E
QM

1?6
366'
!51

23520

9408

2451 Ä

141
7 30C

43610

243

2e2
i -cos9

3i
37ZA

I 036

35

15
F53
io9

67 64

23

$1
561S

5C

137
a2E3

25
r,91

32?
I Ä377

152
5116

907

17A
26515

75.
61925

RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
Qr.4

RAEUME
cl{
RAEUME
OM
RAgUME
QU

1341
2t23 1

?a
7 C',

4
2A

a8

a lel
2215-a

2
2
3

E1

121 1

i75
1 275'6

10
29C

3ZJ
5756

56

2344
44659

46
a 4c1

a54

1?9

36a?
?a11

503.C

642
12521

1-i
491

I
12?
12e

1377i

A84L1
48

1315
3

62

I
126

242C
50019

21a
4566

11
399

47554
125

5415
3,

5Ba

ao4

2 453
r56336

14

tNs-
GESAMT

1 359

-s4_

761
_.31C9

331
1ea?

85..
4479

3?3
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2,2 HAUDTNUTZFLAECHE NACH NUTZUilGSARTEN, FAECHERGRUPPEN UNO LAENOERIi SOWIE HOCHSCHULAP;EN

CAVON IN DEF FAECHEFIGßIUPPE

LAEITOEF
RECHTS. ,

WIPf .
SCHAE TS .

UNO
SOZIAT-
WISSEN-

SCHAF T E N

UTHE.
MAT I K'
NATUR.
WI SSEN

SCHAFTE

AbR AF
FORS]

HUMAN
MEBiiIN

VETE.
FTNAER.
MEOIZIN

UNtr INGS.
NIEUE.
WISSEN

SCHAFTE

KUNSi
KUNST

ZENTFALE
EI?{F1Cts-

TUNGEN
NUT ZUNGSAPi sooFi ERNAEH.

RUNGS.
W I SSEN.

SCHAFTEN
RAUMGRUPPE N

SISSEN
SCHAF T

N I EOERSACHSEN

PRO3UKTION, HAND-I. MASCh
ARBE: T, EXPER IMENTE

WERXHALI-EN RAEUME
QM
RAELJME
QM
RA EI ]ME
QM
PAEUMA
QM

RAEUME
QM
RAEUME
QFI
RAEUME
Qtj
RAEUME
QM
FIAEUME
QM
RAEUME
QM

617
12106

?26
30Ä69

3567
122aä9

r 906
6324C

a7

g
227

17
4AC

3e6

21
21 Ä.

4i6

I
442

7

246

ä1
a5c
13E

3EO€
.477

19269
752

1 9499

53'

142
197 E

313
8440
. 72

I 392

69
I OeB

61
1142

345
?76C

116
2o5 3

27
367

45
1 591

10455

4734

136
5095

aO1
äse=

35
2754

1 662

239
3600

90

9430

81 62

WSP(STAETY5fr

TECHNOLOGISCHE LABORS

PIIYSIf,ALTSCHE , PHYSIKA!, -
T=Cilii I SCHE , ! L EK TROTECHII.
LABORS
CHEM] SCHE, BAKTER IOLCGT SCHE. I{ORPHOLOG:SCHE I.AEORS
RAEU'{E FUER TIERHALTI./NG

RAEUME FUEP PFLANZ:NZUCHT

(U E CHEN

SOflDERARBE I TSRAEUME

PQOOUKT ION, HANO-U.MSCH,
AR85I1. EXPERIMENfE ZUSAI"VIEN

1 1961
tde

32416
499

2a970

.75
39?65

100
1 659

526?

904 1

144
2929
1742

208195

?o

24
333

1046
34

6Ä1
2t-

6. ''

2563
77295

2

15

604
54

1 039
9

i36
699

1a456

50- 7A2
a

18
251

6679
1A

r 07c
952

20991

13
1934

10,
335

3
A2
l3

67E

431
661

20575

a12
260C7

20
9' A0

.19
4C

1111
6 I

2o
66

7

591
1 ?85

1C6r 33

140

62
,181

59
18?1

114
7 109

90
465

3 6277

LAGERN, VERTE I LEN, \'ERKALIF EN
LAGERFAEUME RAEUME

QM
RA EUME
Qü
RAE UttE
OM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

75
(931

143

6
249
4 65

935r
729

1 4296

6 12
299
149

2090

16e
463

I
6

17
345

a6
1

30

449
29

503

83
?

21

654

51
ARCH I VE, SAWLUNGSRAEUME

ANNAHME -tJ. AUS6A9ERAEUME

VERKAUF 3EAEUME

LAG=RN, VERfE : LSN,
VE?XAJFEry ZUSAffiEN... .

1n
201 5r

6
93

629
1 1gA5

1e
391

7 1t
a4s1ac

E ILDUNG, UNTERR ICAT. UNC
(ULTUF

UNTERRICHTSRAEUME MIT
FESTEM GESTUEHL
ALLG. UNTSPR. .U. UEBUNE*..
C. FESTES GESTUEHT
B=SONCERE UNTERR. -U. UEB. ßI

OHNE FESTES GEFIJEHL
B IP. IOTHE<SRASUME

R AEUT.IE

QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
Qt4
RAEUME
OM
RAEUMS
QM
RAEUME
QM
RAELIME
QM
RAEUilE
QM

731
1169e

60r
1 4601

2A
10?1

40
2917

67
1? 13

3
54

j

5
71

1 478
32257

3
52
21

521
a

12
534

249

2A
414
99

2322
3

45
I

79

I
?1
a6

1791

99
177?

a7
9Ä4

a

1C
1

ao
15

327
1

20
i

42

75
3a

1 005

27

9A
2234

6
143

4
?6

57?
aB 48

195
61 99

a1
564

31
2621

1

57
52

1166

3A
.6
r09

5
?.

155
3274

a04
SPORTRAEUqE

VERSAWLUNGSRAEUME

BUEHNEN-, STUD ! ORAEUME

SCHAURAEUME

BiLOUNG.UNTERR ICHT UilD
(ULTUF ZUSA|6-4EN

?5 1A
743

1?7
266 1

164
3 330

45
1 184

r35
2E66

3
.A

ao9
172325A2

HEII.EN UilD PFLEGEN
RAEUME MIT ALLG.MEO.AUSST. RAEUME 590

45437
48

2202
t9

1 052
175

6509
,to

693 729
30

1716
105

3 55t
2A

5r I
150

24636QM

RaEL,Me F.OFaRAT: JE EIEcR., RAEUME
ENOOSKOPIFN U. ENTBINOUNGEN CM
BE:TENRAEJME M. AL!G. AJSST, PAEUME
iii KRANXENHAEUSEPN PFLEG:. OM
HE IMEN HErL-U.PFLEGEANST.
BEATEilEIAEUME MiI BES.AUSST iAEUME

cM
HE)LEt. UIIi FFLEGE§ ]USAM.iETi RAEU!i:

OM

g9
251 I
to'

11945

3
46

1A
352

E2
13C 1

2Z
2C7

12
a4a

1

20
3

4O
115

2969

a
3i6

21
aa2

35
1 59C

18
5i 9

81912

1 42309

16a
2936

51 A9

81
1 AzC
.03

2524

67e
1 464C

9s9
2231?

391
.,1592

4ea
1323?

212
3121

991 3

30?
7635

455
12390

611
.5239

15.
2061 4

53'
. 179

17
1 694

427
2309?

10-i1
5aaa1

I!iCHi a;ENUTZTE OOER toiCHf
\UT 2EARE HAiJPTI{UT:F LAECHEil

iiCHJ GENIJ;ZTE COER ilICHT RAEUME
NUTZBARE HAUOTNUT2FLA='HEN QM

IiI'H1 CENJTZTE HNF ZUSAM{E§ EAEUq=
QM

26C1 5

2641 6
3

17
!39

17
157 6

36
157 B

45
3719

45

35
1043

1013

r38
11

134

s61
?-o

861

16
1 23.

r6
,234

^631724a
463

I 7ZtÄ

17 6a
53505

INSGESAMT RAEUME 3O932. QM .0?3A?6

-.55-

679A
I 985a8

2a69
66445

I 95C
47011

21 6b
5993 6 24255a

7i3
30262

5.1C
259450

tNs-
GFSAMT

S9PACH'
UND

KU LTUR.
WISSEN.

SCHAF TEN
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2.2 HAUFTNUTZFLAECHE IIACH NUTZUNGSAR?EN FAEcHERGRuppEN uto'LAEr{oERri soiti xocxscrurlprEr

CAVON Ift OEF FAECH€RGRUPPE

LA E I{OEF SFRACH
UNO

I l"';l;;, | ,o,,. I II lscxl.rs- | MATIK I numal. II scoet I uruo I rrrup- I meorzrrlI l"liiiir;l ':r::+u1 
|

A6RAR. ,
F ORST.

UNE
EINAEH.

RUNOS.
WISSEN.

SCHAF TEN

l-,,u,.i
lr.rot*nl

KUNST,
KUNST -
SISSEN
SCHAF T

NUTZUNGSART
VEIE'

RINAER-
MEDI?IN

ZENTRA LE
E tNc I CF-

TU NGE N
RAUMGRUPPE N

BRETTEN

üOHNET UTC AUFEflTHALT
üOHilRASUMg

GEME !NSCHAFTSRAEUE

PAUSEilRAEUUE

SPE ! SEdAEL,ME

HAF TRAEÜHE

II'OHiIEN UNO AUFEßTHALT zUS.

F AEUI'E
26539

1og

3
r 366

1 3973

.23
a7a7?

31 103
r93 5

3
z?.

5a
71 3C

r0
632

&a92
3.

ra60
1

2
55

2g
ia7

rtgsa

I
723

34
271 3

21
605

I
?e.

?
aÄ1

51

QM 405 3
irEUr'E
qu
PAEU!{E
e[1
FAEUUE
ai
RAEUHE
av
RAEUI.IE 31

ao53
ro6

aaaT
71

7782
63

3136
9.

15453o,
BUEROARBE:i

BUERORAEUTTE

BESPRE CHJN6SRAEUIiIE

BED I ENIJN6SEAEUiIE

AUF S I CHTSPIEUHE

BUEPOAEBEIT ZUSAN4Efo

FROCUX: IOr, HANO-9.m S3H.
ARB=I?,EIPERT"E?TTE

WEFIKHAILEf,

.IVERXSTÄETT€fi
rEC{TOLOGISCHE LABORS

PHYSIXAL ISCHE . PHYSIKAL. -
TECHN t SCilE . ELEKTROTE CHN.
LABCES
CdEMI SCiiE, BAKTER IOLOG I SCHE
TDRPBOLOGISTHE LAäOFS
RAEUüE FUEF TIERHALTUilG

RAEUME FIJEF PFL TZENZUCHi

: (UECHEtr

SONDERAFBE : TSPAEUiIE

PnooU(r I oN. HANc-u. MAscH.
A'TB€'T, EXPEETMENTE ZUSAMiEN

RÄ€U}lE r o87
23Aa9

a8
26C6

a1
234

rla-o
26753

172
291 5

I
37

113
2005 7 41'

I

5a!
'1352e

3a
1857

3

I
20:
5AE

ov 1 608
PAEUlE
Qi:
RAE U'{E

RAEUME 1

5
12

7'-.

o'\,1
PAEUME

1 50A
.73

2932
11=

200.-
t " t r33

1A 36r -1OM

F AEUi4E
QM
RAEUilE
OM
RAEUME
oil
RAEUME
QM

RAEUME
QT:
NAEUüE
cü
RAEUSE
QM
RAEUT'E
au
PAEUT.iE
qM
RAEUME
QM

a1
848

3C
zTao
2.6

r 550C
1a5

4AO5

B 2 2E
413

69
34

r 963
16

i2g6

237 139

4
321

8{

12
538

1

ae
6711

9_1

21 18

26
25e1

st
52.6:

t9',9oi,

24.

1
2382

1

12
37A

1

21

103
.81

27007

5.
1

20

t a3
1

21'

.!\

1

3A
,6

r ag as

.oS
a7

664
i9a

9327

1o-i
1a7

11610
34.

1219
a3

318C

L AERN, VEFIS I LEN, VERK UFET
LAG€RRAEL,ME RAEUME

ou
6

ra9
3

71
1

1a
12

27a

2
27

3
74

99

6
6a

(U EH LR A E Ui,IE

VERKAUFSRA€UME

LAGEFii, VEPiEILEI

PAEU{E
olvl
RAEUME 1

1Z
j

176

QM
RAEUME
aü

SILOU§G.UNTEFRICHT UND
XOLTUE

UNiERiiCT?SRAEUME illT
FESTEY GESTUEH!
ALL3. UN?ERR. .U. UEBUXGSR.
O. FESTES GESTU€H|
BESOilOERE UNTEPR. -U. UEB.R
OHNE FESTES GEFUEHL
BIBLIO"HEKSRAEUME

RAEU{€
r96

32
r aol

a

6
1 a21

I
35
5e

341 5

1?
195

2a
675

279
6

I 121

ov
RAEUT,!E I

27
1

3a

2
65

z
at

56aü 31
RAEUME 2

a2

A2

od
RAEUME
oil

SCHAUEAEUME RAEUME I
35

2
66

Q»,
BTLDUTG,UT{TEFRICHT UI{D
«urtup zusmanEft

R AEUIE a6
277.e|4 a68

HEILEN UNO PFLEGEN
RAEUiE rt' ALLG.T€O,AUSST.

FIAEUiIE F.OOERATIVE EIXGF.,
ENOOSXOP tEi U. EX!B ll{tlJir6El!
BETT€ilRAEUME il. ALLG. AUSSI.
IT (ßIANXEtrHAEUSERN, FFLEGE -
HE IMEN , HE I !.U. PFLEGEAilST.
BETTENRAEUIG }IIT BES. AUSST

HE I LEt{ UND PF LEGEN ZUS i/'IEN

RAEUME
oif
PlEUrr!€
or
R EUME
eI
RAEUME
OU
RAEUiG
or{.

39
a7a6

5a2
6

136

2B
{ 435

1

21
3

a8

1

a
7

'r2 41
1

aa3

12

1

76

38

235
I

126
1t

17a

2.2
6673
299

t 2101 219

-56-

38
It28

a1
1'?aa

19
30l

raa5

171
a865

192
656r

99 11e
29081a

a

14

1

8
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ä.2 HTUCTTUTZFLAECIiE TACH ilUTZUNGSARTEN. FAECHERGRUPPEN UNO LAENOEPIi SOWTE HOCHSCHULARTEN

CAVOil IN OER FAECHERGFUPPE

LAEI{DEF

NiJTZUNGSAPT

FIAUMGRUPPEI

GR3SSRAJITGUE R'S

B? SPRECHUNGSRA;IJME

KONSTRUKT IONSRAEUME

INSGESAMT FAEUE
OM 118051

l!i
631 5

BREI.Efo

TJORORHE IN -UJESTFALEN

al a
17

a1a

9
a7c

I
170

300. 1

142
5.5 6

.SPR 
A CH.

UNB
XULTUR -
W I SSEN.

SCHAF iEN l"'-'i
RECHTS.,

WIRT.
SCHAF TS -

UND
SO?lAL'
W I SSEN.

SCHAE TEN

MAIHE.
MAITK-
ilA1UR.
W ISSEN.

SCBAF TE N

i I NAER.
MED'?IN

AGRAR. ,FORSf.
UNE

EiINAEts.
FIUNGS-

WISSEN.
SCHAF TEil

HUMAN
MEOiZIN

502
9aO3

344
a200

10
-1 a9A

?36
47 40

75
?3.4
1 209

27181

103
2646

264
769A

aa
20 66

603
1r409

I 344
21023

330
917 Ä

110
1 475

164' 3220
7

e2
1 33r

20
t29

3
96

67

226
125

2152

a61 14

I NGE.
Ni EUF.
WISSEN-

SCHAF TEN
WI SSEfo
SCHAF T

KUNST
KUNST

N:CTf GENJTZTE OOEF NI.CNT
NJ:ZBAQE HAUDTiliJTZFLAECHEN
N;CH- GENJTZTE OCER N!CHT RqEUUS
flUTZBARE HAUETNUTiFLA€CHEN OM

ilICHT BENJTITE HNF ZUSAHEN RAEUW
c[l

?6
63'?

2e
637

430
zotT 7

309
9o1 4

62
BO2
r30

301 9
3

146
25

2670
3

t5
223

6723

'63
1 539

2
39
34

5BO
17

253
459

13767
727 I

1 Ä2031

, os62
67A

o2

GEME INS:HAFTSRAEUME

PAUSENRAETJME

wan ieplcutas

S9E I SEAAEUME

WOHI:EN UiID AUFENTHALT ZUS.

RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
OM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

WOHNEN UND AUFENTHALT
$,9H NR A EUME

BUEROARBE I T
EUEROPA EUME

57 64
9024O

12t1
33r 62

138
907 1

493
1 6924

237
22724

7909
i?21t5

30a7 1

60525 r

35 6,
1151

.1033
201

69.4
64

2772
401.

8330
2AO

453 1

3003
64494
3559 4

103
1 229

656

954
23'

624
5

r 230
159

4699

3586

2,1
1

4
3{.

460
17

327
166

2946
52?2

101 372

9ao
1 3559

ai
21 0S

ät
??3a

2C
631

1 09C
22547

I
265
r50

31a0
6

105
1

110
5

497
177

4. 11

5
a4
16

a73
1

16

249
1

124
za

16
233

5a

9i
221

I 09aA

4035
63311

470
1 5077

72
3346

169
, ?789

11C
137r6
4856

ro3345

563 3
. 11 Ä6i

3

-r56
aEt

I 7945
2B

1 214
3A

1777
193

1795
t69

32,8
5AO

1 9887
gl11

1 90663

31
2598

462
3r 5S5

104
4509

164
699 6

154
e472

4A
602

2A
ae1 6

11?74
411

11A56
2261

76904

z2ao
6503,3

7?O
58736

81
2331

203
9737

26
1514

16
22?

5
58

7
99

3

1

32
451

RASUME
QM
RßEUME
QT1

RAEUME
QM
RAEUME
Qlü
RÄZUME
AM
R'EUME
QM
RAEUME
QM
RAEUMä
QM
RAEUME
QS

PAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

RAEUI{E
QM
RA€UME
Q11
R AEUME
QM
RA EUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

2
8A

2
19
13

165
312

551 3

101
3734

1

22

211
13

20
224

18.9?

a992=

2A
45C

11
129
664

15144

1 ?AA1 0

113

14
1 152

29
1 4?O

47

65
17 4^

187
5203

I 663
?2

431
I

33

aaa2
934?e

291
51a6

391 !
7354-a

6103
1206C? 51 050

453
a292

116

1A
2A?

43
742

77
912

24
351
leB

6E,10
3804

63181

4
95

5
219

31

4 667
1C?2??

426
8451

1Äa
6238

84
35A7

18
612

2

SCHA L i=RRAEUME

BED i ENUNGSIAEUINS a

AUF S I CHTSRAEUME

9UERCTECHN IKf,IAEUME

BUEROARBE I T ZUSAi4[4EIt

PROSUKT IO\ , HAND.U. MASCH.
AR6EIT,EXFEFIMENTE

WERKHALLEI!.

YYERKSTAETTEN

TECHNO.OGISCHE LABORS

PHYSI(AL ISCHE - PHYSIKAL.'
TECHN I SCHE, E LEKTROTECHil.
LABSRS
CHEMI SCHE, AA(TER IOLOGISCHE
T4ORPHOLOG I SCHE LABORS
RAEUME FIJER TIERHALTUilG

RAEIJI{E FUEP P;LANZENZUCHT

KUE CHE N

SONOERARBE T TSRAEUME

PRODUK T I ON , HAND. U. MASCH.
ARBE' T, EXPER :MENiE ZUSATC'VIEN

LAGERN: VERTE I LEN, VER(A'JFEN
.L4GERRAEUME

ARCH I vE, SAMüLUNGSRAEUME-

KUEHLRAEUME

ANNAHME.U. AUSGABERAEUME

VER(AUFSRAEUME

AUSS-E LLUNGSRAEUME

LAGEiN, vERTE t LEN,
VEIf,AUFEN ZUSAI64EN

759
504

9444

168
3n24

63C
1?f73

532
63 406
2455

122329
1 612

961 46
4550

1 42312

iszt
1 12r 4A

606
1 4450

2?3
1757 6
15{3

?3AA 1

2043
.5 20C
18301

67 1 478

E6057
270

6254
l3{

62Ae
170

za21
247

7093
7061

227597

207
45768

610
37496

971

1253
5 6320

{ 91
6 481

35
356

3539.
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XUNSI(u{sl.
wt ssEtgara.:

2ETIRA ! E
E !NR:Ch'

luNGEtr

221 g9
537 660

GEME I I{SCHAF TSFAEUME

PAUSENRAEUME

WAR?ERAEUME

SPE ISERAEUME

HAFTFAEUME

$/OHNEN UND AUFENTHÄLT zUS.

662
?9365

230
721A-50
2403

75
3132

2EO
19412

118
20l 1

54
a81 I

12
211

7
106

5
173

17-i6
3921 0
27i3

55059
265

aa22
{ 320

35765
301

1 3245

1 8606
3347 ? 7

I 997
57713

334
.991 1

549
44233

371
aoo2 6

U'OHNEN UND AUFENTHALT
WOHNRAEUME

BUEROARBE I T
BUERORAEÜME

PEIOOUK T I ON , HAND. U. MASCH.
ARBE I T, EXPER IMENTE

WERKHALLEN

R AEUME
Oü
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUilE
QM
R AEUME
QM
P AEiJI{€
QM

25049
583654

7148
204192

945
56572

21 4Z
9,1 30 6

1 62086

3720A
1 101833

RAEUME 1 17 406
QM 2326!95
RAEUME 3
QM 356
RAEUME 3765
QM . 1 39A37
RAEUMA 5A9
QM 20651
RAEUME 372
QM 10051
RAEUI4E 1AO7
QM 33536
RAEUME 1217
QM 19544
RAEUME 1OO76
QM 230620
RAEUME T -i5335
Qfr. 278rO90

EIA EUME
OM
RAEUME
OM
RAEUME
QM
RAEUIIE
QM

RAEUT€
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
eü
RAEUME
QM
RAEUME
QM

1951 7
61 4061

3457
89968

1 240
1 12721

6837
. 116927

7 307
r ägels

7.8O29
2?4209A

RA EUME
QM
R AEUME
QM
RAEUIyIE
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
FAEUME
OM
RAEUME
QM

RAEUUE 5230.
5aor 25

1 5924
921 197

7 15?
4 a09a I

71 12
635609

629
1 653.O

RTEUME

RAEUME

1 297
6t 930

200a
4431 5

1 864
9 3393

6397
1a9101

211
a5a7

524
1 4995

782
4212?

GROSSRAUIü€IU ERO S

BESP;ECHUNGSRAEUME

KONSTRUKT IOI{SRAEUME

SCSALTEREAEi.JME

BEOIE'{UN6SRAEUME,

AUFSJCHTSEAEUME

BUEROTECHN 
' 

KRAEUME

BUEROARBE I T zUSAWEN

3r9
1 0934

524

a
9?

21 A5
55

923
508

933 r
1 0423

359147

307
11179

B
230
.6
31?

AA
' 845

50
763
307

66r O
1 5366

292492

496
1Ä15 ,a

7A
17 23
210

546
6427
l6l

218a
1423

I 6957
290954

36
606

11
t69
360

17260
3661

31
571

s
1to
406

9549
2349

54r92

' 1742A
335r e6

919
16r25

146Ä1
27264?

24038
4 65974

I 3543
e35073

940
1 6905

31 73
61703

184S
41 a5A

,16505
35435e

21
678
,o

264

1974
26

5S4

524
20142

234
B3 60

61
2299

1
r 65-

25
705

1

24
3

11
29

491
46

62?
37

465
1 060

1847 4

2730
?35561

931 6
4304 4A

9712
45230A

17873
5 35455.

2
9i
52

2136
3

a2
1Ä

3i 3

11
449
i25

4749
42

1768
3!

1 ,155

8d
1256

144
3747

356
7904

301
55 66

1a
I OO9

702
3459.

116
6413
ioo

40t a

.73
1 508

235
65 6A

g4
2715

150
452?.

6{5
31 092

2376
94644

3303

^o7681941 9
260773

304
6 65?
102?

27230
514

164t.1
2169

42559

6450
a 614a5

1 265
23033

56
1228
2256

39AOA
44 45

69597
16341

391 01 I

6A3C
122600

I 69r
47513

3??
4700' 655

1 2167
5C5

101 75

360
47 69?

595
22232

550
444O9

638
235 5A

250
rr35a

PHYSIKALISCHE . PHYSIKAL..
TECHN I SCHE, ELEXfßIOTECHN.
LAgORS

, CHEMISCHE, BAXTER IOLOGTSCHE.rcFPHOLOGISCHE 
LABORS

RAEUME FUER TTERHALTUNG

RAEUME FUER PFLANZENZUCHT

XUECHEN

SONDEFIARBE I YSRAEUüE

,*cou*r loH,,ot o-u. MAscH.
AFBE I T. EXPER IMENTE ZUSAtfrtET

33
1315.

3a
734

12
3S5
182

300a
55

I 16a
859

2.,932

10r36
322041

99i
20413

638
421 95

a47
6233
1212

32937
29587

91A?e6

696
I TaOO

578
1 9652

I
l8

303
7 63e

160
3518
2613

669't 5

746
575r 1

7
17A
a9

293A
. 144
zo? 2

324
1,1221
12373

a127A7

a7a
25413

290
5481

135
63t43

31 49
52002

I 131
39335
9263

361 412

1

25 ..
11

130

492
959

52655

72a 4
1 409

7103?
\ 5sa
42171

164
113r9

12
1112

LAGEFIN, VEFITE i LEII VERKAUFEN
LA6EPRAEUME

I 61A
42023

345
i5210

50
814

442
1 642A

i,s
149

I 219
43907

a1 6a
198315

I OO59
19?435

701
2251 6

2470 1

7356?4
905r

44ä 5a1
1043

1 779a
I Ä82

4e571
647

.7a 4C
,

.54
40935

126492t

725
15466

a59
25 479

5

27
1 002

1

ll

6AA
I 9A?3

a9a
23263

I
118
22

667
2

36

6385
I 42352

1468
49555

l9a
2996

11?
3255

a
158

,99
5546

2209
5

111
3

59

1 13q
36701

417
9557

228
61 72

3
52

LAGSRN, VERTE t !EN,
VERKAUFEN 2USAffiEN

1435
44 626

648
{ 5481

1 2567
5493a3

BILOUI{G, UNTERFiCHT UND
KUL TUR

UNTERR I CHTSRASUME, MI T
FESTEM GESTUEHL
ALLG. UNTEßIR. . U. UEBUNGSP.
O. FESTES GESTUEHL
BESONOEPE UNTEFR. -U. UEB. R,
OHNE FESTES EEFUEHL
BIBI.IO?HEXSRAEUME

284
19279

2079
101 1 31

3A6
1 6645
18i3

12546A
23

37?O

QM

QM

QM

QM

RAEUME

RAEUME

25
2aG7

B2
4 693

r8
306
{5

2568
348

, 04534

298
353,19

22aO
1 30591

186
I OAOS

I 10r
92151

2A
4344

606
6846 1

2ra8
t o902 6

2867
205426

920
51 505

,,1
249

-71 -

SPORTRAEUME
ail

aa1
9AO4

3a1
1 a590

133
1 0237

144
5715

704
ssa82

3 339
249436

a{9
501 35

436
19367
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2.4 NACH NUTZUNGSARTEN. RAUM. UNO FAECHERGRUPPEN SOWIE AUSGEWAEHLTEN HOCHSCHULAFI-IEN

OEVOi IN O€F 'AECHEEGRUPPE

hU T 2UNGSAET

FIUMGRUPPE N r4€llzIN

AGE AE
FOFSr

UNCVETE.
E 

' 
TAEF.rEo::lt

347
1 4940

E P!AEts
RUtr5S

IGE
EUT
ssgwissEr'

SC*AETEi

20
I O4C

., ?24
44 449

5408
39A 1 67

3 355
151 5i 7

(UNSI(uts!
W' SSEN.
Saxat:

ENTPALE
: na iCh'

TgNGE tr
TETS3ra.

VERSATII{LUN6SRAEUME

3UEHNEN.. STUOIORAEUME

SCHAURAEUUE

SAXFALFIAEUME

E ! LOUNG, UI{TERRtCHT UNO
KULTUR ZUSAWEN

HEILEN UND PFLEGEN
FAEUME MIT ALLG.MEO.AUSST

RAEUME M. BES. MEO. AUSS?ATT

RAEUME F.OPERAT!VE Et'IBR.

RAEUME 235
QM 64479
RAEUME 23O
QM 1 3714
RAEUME 6'1
QM 4A973
RAEUME 

' 
62

oM a935
RAEUME 37A93
QM 2A2935?

3 354
22

r 345
105

8472
a

852
4735

24O302

5
332

6
109

39
253 3

ao
3092
2a43

r 55730

1

20
I

42

a2

9
1155

110
65

5079

14
2523

72
42d2

29
1 A29

tsC'HSCHULE N

a 23
1692 2119

11
786

16
112 260

3
103

527 3906
116472 27?115

16
1611

1

32
7

172

] NSGESAqi

2
5Z

1

73
144

1 1255
I

A7
G730

457 184

50r 7
39306

602
1 a967

554
12063

Ir6
551 3

683
57 77(l

313
29Al
1 54O

370ÄO
3A56

1 33575

a520
94504

607
12817

I 334
35505

84q
2a 102

194
456r

755
1A3r5
..9A32

2a9906

158
6Ä14.

9p
1a

404

I 790
21 179

221
4990

113
400{

79
3946

2
r69

33
1 096
2234

353A4

1a9
7546

73
774
481

19547
1 308

49095

1 703
r o0877

467
1 6469
.,197' ,145t

6
3847
4363

122544

460

3AA
367 Ä

41
I 627

31
r oa3

7A

22Ä12
106

61 6A
11
92

2777
521

31449

5?7
40 590

a
142
129

403 3

368

1i5

754
96

3A22

r1a3
32782

2002
e1776

42740
334652

3478
96550

31 61
87469

1118
362724

6B
1aa5

469
1 2501
5107 A

90025 1

1 342

^667 
1

l5
4?1

298 5
1 43055

I 609
39410

5466
15Ä321

25
1189
42ö7

25301 6
1734

253 65
12247

445 6A 6.29a30
1134137

160
a25,39

114
693 1

199
18351

70
46a1
9321

935481

38740
209974O

1 5927
4i4102

7 ao1
431 2A

221501
63407

278281 4

63

ENOOSKOPIEN U.ENTBIilOUNGEN qD:
RAEUME F.STPAHLENDIAGNOST. RAEUME

59A9
I 65274

649
1 3A25

1 626
4 4094

919
223e3

199
4 687

609
19715
I 0334

234955

191
50 55

15
252

I 11
151

2
22

40
667

15
a92

3

3
56

I
11
10

373

316
t 099,

ioi
27o5

3?
1e 66

36
1?92

,ri
12

270

RAEUME

FAEUME

RAEUME

43
QM

QM

QM
RAEUME
QM
RAEUME

a1
{ 6A0

3e
6.69

582.

5
46

5
70

REHABILITATION QM
BETTENIAEUME M.ALLG.AUSST. RAEUM:
IN XRANKENHAEUSEFIN, PFLEGE- QM
HE IirlEft, HE I L - U, PF LEGEANST.
BETTSNFIAEUME MIT BES.AUSST RAEUME

QM
HEILEN UNO PFLEGEN ZUSAiINEN RAEUME

QM

CAEUME F. PHYStoTHERAPtE U

NICHT GENUTZTE OöER NICHT
NUTZBARE HAUPTNUT!i LAECHEN

NICHT GENUTZTE OOER NICHT RAETIME
NUT:BARE HAUPTI;Ui2F LAECHEN QM

ruICHT GENUT2TE HNF zUSAI"EN RAEUIV]E
QM

SONSTI6E NUTZUNGEII
sonsttoe ilurzuNGEN

1

9
136

21 43

4
tlg
r13

601 0
117

2997

.1 251
33078
1934 5

439744

ea6
32d2

507
1 ÄO3'r

307
?635

173
12768

6

11
1 494.

120 .
257 7

517 3
1 27 255

25698
6321 61

241
a1 37

471
9854

73
1614

144
2366

198
4181

,031
22631

1 596
3Al 25

699
1 9690

912
27344

6590
229297

6590
229297

136
4 366

135
4366

a9
1 e74

{9
1 474

141
4497

141
4487

429
I 1866

Ä29
1 1865

9A2
24560

942
24560

45
1261

45
1261

10_a
3434

103
3A3.,

158
1 0z5a

i68
10264

46
27r?

45
27 4?

4531
1 61 443

4 531
1 61 413

GARCEROBEN RAEUME

ABSTELLRAEUME II.,,,
OM

FAHRZEUGABSTELLFLAECHEN RAEUME
' Ql'

FAEUME FUER ZENTRALE TECH. NAEUME
OM

SCHUTZRAEUME EIAEUME
QM

SONSTIGE I{UTZUNGEil ZUSAIfiEN RAEUME

t 690
1 6779

105
3 428

116
1746

33
221 40

2276
e3054

115
4765

151
31 A9

a?
21244

1 4251
695?3

24Sa
28317

a e312
83

,1364

RAEUME
QM

RAEUME
OM
RAEUME
QM
RAEUME
OM
RAEUME
QM
FIAEUME
OH
RAEUME
qM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

71027
5521 36

7 460
1 67343

62? 6
1 35384

I 695
439säO

70
201 4

726
1BO4?
46354

13144a6

2059
6597 4

22
655

10Ä 6
232122

2196
5a216

?674
,1SS240

25
1r89
60a3

37AA 1 I
3072

35953
1 6296

54061 i
4,1Ä33

1 49AA06

913
aB36

339
9045

25

13
t139

?58
5A97

B9
2123

23
638

1 59.

1 004
24909.

257
5238

21A
672

.2
r 33

I t91
3095 1

954
64AA

62
1 361

172
4 641

13?
9a7 a

60?

20

54
116-61

I 893
!12

5462

135
2153

43224

11
566

2550
32922

1292
199r6

60
102?
5353

726?1

132
23t2

1787 A
1 5r 204

9
105
905

9957
1345

22321

a

23
'470

5445

17
426

?1
e4B

263
7 690

2
55

3130
BETR I EBSTECHN. ANLAGEN

BETR I EBSTECHN I SCHE ANLAGEN

S'ASSERVERSORGUNG I SRAEUME )

RAEUME F.HEIZUNG U.BRAUCF.
WASSEäERWAERIVIJNG
ANLAGEN F.GASE UNO FLUES-
SIGKEITEN
RAEUME F, ELE(TR. STROMVERS,

FERNMELOETECHN IXFIAEUME

RAEUME F. RAUMLUFTTECHfT. ANL

FI. F . AUF ZUGS. U. FOERDERANL,

SONST, BElR IEBSTECH. ANLA6EN

BETR IEBSTECHN. ANLAGEN ZUS.

VERKEHRSER,iCHL IESSUNG UNO
. STCHERUNG

FLURE, HALLEN

IREPPEN 
1

SCHAECHTE F. FOEROERANLAGEN

F AHRZEUGVER(EHRSF LAECHgN

VERl(EHRSERSCHL IESSUNG UNO
.SI CHERUI{G ZUSAIT'TIEN

47
370 C

45
371
157

1?37
e52

10r94

RAEUME 64057
QM 3176731
RAEUME 24'l /46

QM 604460
RAEUME 1,1363
QM 62631
RAEUME '12QM .242564
RAEUME 9997A
QM 4066376

460
23966

2434
a

29

a2
276A-9

145
95

101 3

277
ao92

10292
385424

29ea
65542

I 909
10{90

29
3e57

1521 1

4 6501 3

46
ZAB2

I
?9
a9

13
a72

1

I
a5

3987
6

3A
94

1332

265
I O25A

293
7023
50r

104r4

Ä24
188Aa

220
3gr 3

654
9752

4Z
926

20
1AA

39
719

g4
I E'1?

21
290

38
576

63
I 691

6
225
109

7526
il5

3294
312

a27a

zo
712

3
20
22

49a

r69
39 t2

1

12
62

4450
2Ä9

1 2501

735
3662 1

732
c27 A
Ia.lI

a32A?
4461

1 28 65?

54
,359

16
132

949
252

4592

,lo
572

i
7

15
2',2

73
2073

69
3773

103
536
z6a

377 0
634

1 lo17

1 655
aa581

598
1 AAol

283
107 6

1

37
27 37

,t o4495
567

24129

.t9G?
9064 1

745
a9194

ra9
1 052

19
6277
2920

117164

5292
300881

1 6?7
aao67

1024
43Al

9
3780
9002

357a29

,341
41261

249
451 6

124
460

142
1 759

463A8

I

29447
9051 24

INSGESAMT RAEUITE 549053
QM 1 B52O3A9

32861
93751 5

4 545
223179

-72 -

. 95a35 112031
2525974 23924?7

4204
19? 452

13?62 49499
a13632 212403t ,

,9333
361?OA

233436
al 393C2

l'

I

I

i
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2.' NACH NUTzUNGSARTEN, RAUM- Ui]O FAECHERGfIUPPEN SOWIE AUSGEYJAEHLTEN HOCHSCHULARTEN

olvor tfr oEe .aEcxERGFu9DE

WOHNEN UND AUFENTHALT
YJOHNRAEUME

GEME I NSCHAFTSRAgJME

PAUSENPAEUME

WARTERAEUME

SPE i SERAEUME

WCHNEN UND ALIFENTHAL'T

1737
39r79

2772
55039

264
4A22
13r7

3s738
301

r 3245
63S 2

1 46023

55
4166

t o5
2a90

l4
t66

t7
4a9

?=
494
2\1

458?

257
56J5

99
2e50

6
74

a
150
65

2a? 1

I 1zEA

t 4343
252t98

. 1474
41935

25\
12121

Ä4cr
3460 4

373
5CO25
I 68A5

400443

NUT ZUtrGSIRI

FAUrcPUPPE N

EUEROAiBE : T
BUERORAEUME

GRO SSRAUIIT9UERC S

, E E SPR'CHUNGSRAEUüE

KONSTF,UKT I ONSRAEUME

SCHAL TSRRAEUI{E

EEtrIENUNGSRAEUNlE

AUF S I CHTSAAEUM=

BUEROTECi{ i KRAEUIil=

9UEROÄRBE I T ZtJSAl,IvlEN

VERK AUE SRAEUME

(ULTUR.
w-: ssEr .

sc{aF ?Et

s3HÄc TS -
utcSC:lAt-wlssEr.

S:HAF ?=N

BlHe -

NATUA.
n: ssEil.

SCH!FTE\

wle
sPoEr

ortuxtßr: u!{ tvERs I TAEfErr

,16!.
riEUE...
w: ssE\\scrl; ?E t

XUNST,
XUNSI.
WI SSEN
scHa.:

ZE N TPA L€
E:tc i Ci'

TUNGEN

RAEUI{E

RAEUME

RA EUI\4:

RAEUI{=

R AEUNlE

ZUS, RA:UM

t 8224
40 2156

5t23
1 6i68 r

795
4 2066

r 956
?9626 i

16t7

2A725
6a I 45A

QNl

QM

Q14

QM

QM

QN:

S9PACH
UNO

2472A

42
r 248

6l
?7BO

2.47
! 9426

r o50

r.tE3:2tN
VETE.

. I trAE9.
uEolztN

l6FAe -
FOFSr -

UftE.
EPiAE9.

PUfr6S.wlssE!-
SCHAE TE IJ

596
tl

159
337

16331

69282

t59
9r76

214
9393

476
:408O

662
15091

52
4562

203
79t6

6t
5200

137
5232

7t
' rBs

51
1 64Ä

t2
2t i

5

5
173
145

32S 4

5
2t5

2
r a9
3al

r 4569

21i
I 6080

39
aao

23
84?

152
r 5639

445
3!958

to
291

625
-i 55 30

463
369 59

43
rt15

4449

1 2730
1 a25

92r83

562
16354

499 I

2

, ?5
2C rO

a7
| 24?
2644

4637?
25943

50355r

4to
I 942S

395
r 2636

\37
21 362

6
1ro
!54

5540
t 1l2

59077

5?0
4073C

1
t78
6a

?236
163

:6?0
104

33J7

453720

39
22A8

130
4039

2
38

6

41

2ta
a!64

RAEUME 9A 1 5A
QM r9135AA
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1 6540
28392
6t670
249r9 I
2904 3go3 

1

2094 r
127 t5 -
r 3794
20949

43?1
20539
12411
24e 17

68 r9
7155

16

76556
5089
1452

€933
33 r

2543550
2426 r 5
50r42

4028 t 1

1 0393

57AO5
t33?2tgli
| 3793

764

56
23s

34893 l

2A9008
3r 149

20a9
26394

291

_r 05
393
515

2835
7a

| 231

421 5
3433

8o r
2352

1.23
804

{ o55
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49a

r 562
1821
3A8
2?5

z2?
245

45

13546
1142
I433

6297 46
4549 1

r 0919
r o2507

23A6

I
296
l i9
455
160
422!55
ao9
100

530
1894
891

1 2?1
292
5a3
304
995
23 r
672
534
70c
311
260

^-.
?AS
290

527

. rg
52
ao
37

62
t5

! 52
I14
85

2A5
166
97
53
30
69
3tIt9
2A

42
r02
64
55

3

Ä7
30
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6,.
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2A
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6632
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3465
3656
26A-
3723

80
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9336 r

.3A31
6582

r aog
8s65
?;195
3033

32a952 r 12824 rSTEiOt a352

.a 35
65sO
2t 42
5711
?455
1927
39s

235'
r 467
553

523
I 463

t58r r 83to49

a
o
2
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3521 7
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6952

10432
460
la6

t 2?2
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6916
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2 RAUITBESTAfIIOSERHEBUNA 1943
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975
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1 0048
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54533A
7 6?947
3SO5A2
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10 42

1 1291

a 67A
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1807
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3699
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317 t
527 1
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71 380
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22596
51 455
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24946
21584

241

236
ae

742
623
135
370
155

,357
2754
3649

5635

2A
11

41 3.',

I 694

I
21
13.23
30

75
134

73
2Ä8

60
I

a6
99

5
33
A3

I

2125
332

i25A1

2A
147

63

?17 4
1 230

547
657
176

1232
a{ 5

11

5

3
1

A2
55
63
59
25

1

12

736?
I s429

s 250
4430

1?8247
177335
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78660
23644
46499

MJENCHEN,
WÜER ZBURG,
RE GENSEURG

U
U
U
U

TU
AUGSBURG
TVUENCHEN

29963
1 3947

630 4

485045 61 6a231002 2402
1 62954

39545
349355

674
333

2017

3?O2a
32768
32811

53?7!5186
32541

20;

2 504
I OO?

429
eo81

MJENCHEN, H OER BUNDESWEHR
NEUENOETTELSAU, AUGUST. .HOCHSCHÜL

MJENCHEN, H F, PHIL, FAKULTAET
BENEOIKTBEUERN. PHIL. -THEOL. H

WUERZBURG. H F. WSIK
MJENCHEN, H F, MJSIK
MJENCHEN, H F. FERI{SEHET! U, FILM
tq.}ENCHEIJ, AKAOEMIE O. BIL.(UENSTE
NUERNBERG, A(AD. D, BILD. KLJENSTE

743
443

2030
3103

7 6.,
I 369
4056

A1
35{
527

ao
Äa2

4379

21 693
2o4a530

5ea
975

306759

13

71 00

1011

252865

464O9
5Ba

13

196

319
1261

279,A
4512

18
12 4311

919

7Ä3

1 6C8077
138297

3753
2601 6

1967 0 4
2i 693

1i
10

21'21
1?
20
20

6?

127
71
2?

141
11?

10
37
32
1a

64
?o129

AUGSBURG, FH
COBURG, FHruENCHEN, FH
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BAYER : SCHE BEAMTENFACHHOCHSCHULE
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647

to51
I OO7

A5?
167
737
613

I O795
4292

1 6A24
2037 4
AA4?B
28442
1 694?
l oo44
24334

r9a
1 ?85
21 17
1 993
2? 14
1 298

327
4Ä3

231 2
13

?o284
1 099
5545
3994

739?
1 0987
I 5AO9
20975

8737
162

3370
r1600
2562
7 eo3
1274
3453

760342

127 52

19437

DAVON

UNIVERSITAETgN
GESAMTHOCHSCHULEN
THEOLOGT SCHE HOCHSCHULEN
KUI{STHOCHSCHULEN
FACHHOCHSCHULEft IOHNE VERW.FH)
VERWALTUNGSF ACHHOCHSCHULEN

94443
10234

10E
442
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271677A6
24O3,1

55aO
4t836
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31 993 96357 r 3a61 875ie 1ol I 6E

907 13
3453

SAARBRUECKEN. U

SAARBRUECKEN, MJSIXHOCHSCHULE

SAARBRUECKEN. FH OES SAAPLANOES
SAAR€RUECKEN, KATH. FH

SAARBRUSCKEI{, FH FUER VENWALTUI1G

SAARLAND 2uSArilYlEl{

12e36
1C9

553
47

, 15
1 366r

339339
3 693

21964
r 783

54G

37332E

22647'l
2432

17392
1 624

427

250359

s752
63

t3
9222

e762
63

39.
13

4216
9607

951

I ö3a
120
113
150
a9

leo
2019?

1 7823
99

951
I 504

1.20

I 69S

27 2!1
at7
100

I 625
14

:47

1

17 27

6756Ä
a5a

7 467

ttt
76000

675G4

5

6
2003 22430 709 24510

2304
6?5

14
a7

22A9
55

2064
172

{t
2

66r
5

43

66
10

i 8Ea
27
76

2

1A

2i
64

32096ai
I Al 479
1 00505

4084
51 986

4A8976
29236

,o661
5Al 5
1150

125

21234 651 22064
17e

456
7467

3r a
31 253

274
598

56
1 091 53

1281
,t 3790

OAVON
UNIVERSITAETEN
I(UilSTHOCHSCHULEN
FACHHOCHSCHULEN (OHNE VERW. FH)
VERWALTUNGSFACHHOCHSCHULEN

12936
r09
600

16

339339
3 693

29751
5{6

228477
2a32

19023
4?7

21234
231

a

BERLIIT, FREIE UNIVERSTITAET
SERLIN, TECHNISCHE UNTVERSITAET

BERLIN,, KIRCHLICHE HOCHSCHULE

BERLIN. HOCHSCHULE OER KUENSTE

EERLIN, TECHNTSCHE FACHHOCHSCHULE
BERLIN. FH FUER I!'IRTSCHAFT
BERLIN, FH FUER SOZIALARBETT
BERLIN, FH DER OBP
BERLIN. EV. FH FUEF SO2IALARBEII
BERLtN, FH F. VERW. U. RECHISPLEGE

EERL I N ZUSAWEN

OAVON

UN t VER'sT TAETEI{
THEOLOGTSCHE HOCHSCHULEN

157
13r8
,1352

1AO
1?4
153
12€

196
27a72

93
1511

21

164

129
27
27,3
21

12
2042

8336 233461
r 51 69 49337?

661 6

5951 5

86066
790 1
3590
5572'364A

ao66

90420{

231?31
335259

.772
42542

5631 4
{900
27 28
6351
2417

, 5319
692293

aga.a22
663r 45
202458

21964
I 6931 3

1 533644
9441 3

219 6
17i 12

291

2585
I 474

48a
116
221
2a2
587

e6936

1 066706
5r 908
I 9564

3A39
22464

124327
ao731

11
31 59

33

1?1

127
26
32

15

34
361 0

2aaoo
231 5

69323
46

35{ 82

1257146
ao5a3
35a02

640
671 4

1 1 2656
3563

15
992

2Ä66
202

6a3
21 50

161?91

(UNSTHOCHSCHULEN .
FACHHOCHSCHULEN IOHI{E VERW.
VERWALTUT{GSFACHHOCHSCHULEN

23604
16713tB 59515a9s7 106761
I 96 A066

727238
661 A

566550
4?7 2

Ä?512
73,! { O

531 I

604'21
164
207
,42

I 9904
291

2595

31 671
274

3,r I 09209
. 1281
I 37E0594

2739 28351
21 6034

,t o23

907
14
za
?4

41 396

34955
2273

7A7
36

219
2963

165

70
33
74

4396r
4969
1469

a9
994

2567
587

1 r593799 a6260 r299541

202

1 496503 99A45 aO76347BUNOESGEB I ET

OAVON

UNIVERSITAETEN
GESAMTHOCHSC;}{ULEN
PAEOAGOGISCHE HOCHSCHULEN
THEOLOGISCHE HOCHSCHULEN

5AA{44,1S466190 360641

489336 1 451 6356 299759290A5 A74513 1602A
5056 357629 4640' 734 3052? 484
691 1 280477 4769

49012 2259643 320624980 142043 2479

909

HAUPT.

NUTZF LAECHEN

NEBEN.

NUiZF LAECHEN

"oerrt I
RAEUME IQM QM naeume I eM

FUNKT ! ONS.

F LAECHEN

I NSGESAMT

RAEUME QM

FACHHOCHSCHULEN IOHNE VERTV.
VERWALTUNGSF ACHHOCHSCHULEN

FH )

-82_

645A
1 122

?549
814



2 Raumbestandserhebunq 1983

2.6 Hauptnutzfläche, Personal und Studenten nach Hochschulen

Land
St udenten
ws 1983,/84

Hochschule in69esmt

Universi!äte.n

schle §wig - HoI ste i n
KieL . ..
Lübeck, Medizinische H

r 0, 985
3 087

14 073

2A6 A6't
53.949

3s0 8't 6

1 931
446

2 371

4 979
2 281
1 260

17 079
814

r7 893Z usamnen

Hanb urg
Hamburg, U .. -...
Hamburq-Harburg, TU .,...,.
Hamburg, H der Bundeswehr .
tlamburg, H für wirtschaft u Pol iti k

5 443
345

1 407
135

I 330

147
't0
56

4

254

573
426
069
581

649

3 447
132
38s
114

4 078

1 168
235
385
5l

7 840

39 367
1r9

1 85?
I 622

42 955Z usammen

Ni. ed e r sac hsen
Braunschweig. TU ....,....,
Clausthal, TU .. . . .
cöttingen
Uannover, U ...............
Hannover, Medizinische H 1)
Hannover, Tierärztliche B .

. tiildesheim, H ......... ....
Lüneburg, tl..,...
oldenburg
osnabr ück

4 669
2 043

l0 735
6 126

151 771
64 922

3l 0 405
212 151

1 17't
537

2 996
1 806

17161
29e
201
l9l
589
6s8

8 553

1 612
636

7 't64
I 516(4 490)

702
86

ll3
703
s39

13 771.

13 A67
3 560

27 790
23 AO2
13 2761
I 860
I 509
1 3s3
I 229
5 5t5

88 685

237
251
355
3 8',I
302

54 8r5
I I 98',|
I 250

52 620
13 167

890 692Zusammen 28 101

Br emen
Br enen 1 419 68 744 513 1 184 a't87

No rd r he in-West falän
Aachenr TH,....
Bi-elefeld ..............:
Bochm .. . , l. .. ..
Bonn ..
Dö rtmund
DüsseLdorf
KöIn, U
KöIn, Dt. Sporthochschule
Münster
wiUten-Herdecke, Priv. H

8 937
4 951
8 200't2 487
3 529

.6 844
12 6'15

869
l0 550

69 159

283 9',t1
153 343
296 123
347 '127
I 20 936
198 3r4
346 793
36 712

288 930

3 678
906

2 216
2 979
I 021
I 6r8
2 444_

255
3.509

(8 )

r8 637

5 156
I 112
2 257
5 362
I 4l I
4 963
s 199

224
5 865

34
l3
28
38
17
l3
42

4
43

237

800
136
69.3
594
474
998
5',14
452
502
(27 I
223Zusammen 2 042 848 32 849

llessen
Darmstadt, TH
Frankfurt a.M
cießen .. .. . .
Marburg ,. .. .

5 35s
ll 9ll
11 414
9 236

37 976

229 516
298 918
214 559
238 803

I
2
2
I
7

r 3'l
13't
160
985
413

I 891
5 155
5 456
4 51 8

17 't 30

l3 9r6
28 049
16 281
l5 143
73 389Zusammen 1 041 796

Rhe i nI and-PfaI z
(aiserslautern ....,.,.
Mainz .
Speyer. H für Verwaltungswissenschaften
Trier . ....,;,,

2 132'
I 922

262
I 062.

t2 378

6.9 95 8
251 97',l't 976
41 261

634
2 356

103
504

3 597

5r 9
070

83
435
107

5 77'l
25 613

403
6 362

38 155Zusmen . 371 172

Bad en-Wü rtLemberg
Freiburg i.Br. .. . . .
He idelberg
Hohenhein
Karlsruhe, U (TH) ..
Konstanz
Mannheim
stuttgart. U (TH) ..
Tilbingen
UIm ...

4
2
2
5

1

1
6
2

840
326
182
525
339
790
066
4?4
5't9

176 173
3r 5 638
99 92s

194 407
80 061
54 648

263 000

1 5s3
2 093

7'16
1 838

512
633

1 479
2 045

543
12 073

?91
874
139
912
810
393
873
391
r08

21 541
25 453

207 343
71 806

'l 467 001

4
15

5
8

16
21

4

731
465
3s4
885
308
862
042

Zusamnen 45 662 26 291 123 643

Bayern
Augaburg
Bamberg
Bayreuth
Eich6tätt, Kath. u..
Erlangen-Nürnberg ., .
llUnchen. U..........
München, TU ..,......
Passau .
Regensb ur9
würzburg

1 042
s55

1 5',10
38s

rl 356
16 927
11 291

528
3 962I 530

s5 086

6 273
3 993
3 932
2 0t3

22 691
50 5?2
r9 980
3 167

1r 990
16 777
41 388Zusamen

l) Klmmerzahlen sind nich! ln Aer cesaintzahl der Länaler bzwfür das Bundesgebiet enthalten.

Rambestand
31.12.1983

Räme 2
m

Haupt n ut zf I äche

Pei sonal
2.10.1983

künstler i sches
Personal

Wissenschaft-
Iiches und

Versaltungs-,
techn i sche s

und sonstiges
Personal

-83-

39
17
46
14

293
{85
349

18
162
231
658

s45
192
749
153
130
045
355
938
958
002
o77

457
377
526
216

1 734
3 951
2 66't

264
809

I 36r
12 362

401
275
467
188

5 063
I 981
4 845

235't 009
4 446

25 9r0

5
1

I



2 Raunbestandserhebunq 1983
2.6 Hauptnutzfläche, Personal und stLidenten nach Hochschulen

noch: Universitäten

I 752 228 477 1 985

Zusamen

Insgesamt 299 759 I 9A4 822 79 510

ce sm thochsch ul en

I 216
9 601

17 823

231 291
335 259
555 550

4 503
3 419
7 922

r0 830
2 9.17

r3 807

50 358
26 215
76 573

St udenten
ws I 983,/84Land

Hochschule insge samt

16 204

Berlin (West)

BeTIin, EU
BerLin, TU

No rdr he in-West falen
Duisburg. U (cH) .,..
Essen, U (cH) .,.....
Haqen, Fernuniv. (GH)
Paderborn, U (cH) ...
Siegen, U (cti) .,.,..
WupperCaI, U (cH) ...

756
924
660
721
685
802
548

760'l 848
325
778
804
663

5 118

Saar I and

Saarbr ücken

He ssen

Kas6eI

Zusamen

10
17
t3
lr

'1

ll
70

092
257
195
038

802
96',!

59 065
35 238
14 963
74 760
66 449
79 231

329 706

4 480

156 629 864 905

I 728

a2 79A

2 69'1

652
482
467
662
626
701
596

Bayern

München, tl der Bundeswehr
Neuendettelsau (ev) .....

Stuttgart, Berufspädagogische E
Wei ngarten

Berlin (t{est)
gerrinl )2 )

2 673 95 142

r6 028 553 r 4i

Pädagogische Hochachulen

678
129
807

r 34 309
3 988

1 38 297

608
41

655

560
42

602

2 798
3'i I

3 109

874

6 ?07

369

365

I 865

t9

23

859

9 067

Z usammeo

Insgesamt

SchIeswig-HoI ste in
FI ensb ur9
Kiel ,. . .

Zusamnen.

Rhei n Iand -Pfal z

Erziehungswiss. tlochschule Rheinland-pfalz

Baden-Württemberg

ßsslingen ... ,..
Freiburg i.Br. .
Ireidelberg .. ...
Karlsruhe ., ....
Lörrach 1).....
Ludwigsburg .. . .
Reutlingen .,...
Schwäbisch-Gnünd

74
208
181
103
121 t
199
158.79

40
89

l3l

235
2 281
2 210r 031

(1ls)
1 658
1 774

76t
661
903

1l 514

l5t
287
448

5 6671t 473
l8 r4b

125
24 4'

38
58
95

986
2 230
3 216

804 3l 56s

l

I
I

t73

21
11
93
53

(l s)
64
9l
59

46
542

:

811

Theolog ische Hochachulen

2 219

433
510
337

596
414
299
390
332

3 388

26
l8
12
23
t6

152

340
s89
234
353
305
653

1647 I

4 640

(26 950 )

202 455

35

4;
122

2 449

1 50;
6 577

969
r93
287
383

3
5
9
5

Zusamen ..

Insgesant 17 427

No rd rhein-west falen
Bethel, Kirchliche H (ey)
Hennef (sieg), prrifoE.:rüeäi.'u' i flrllnster. Phitos.-Theol If 1) .....
Paderborn, Theol. Fakultät (rk) ..
St. Augustin, Philos.:Theo]. g 1)Wuppertal, Kirchliche B (ev) ... ..

Zusannen

29
i,

2;
3ä
84

404
(16)
(261
246
(33)
385
035

23
55

2) Pädä9o9ische tlochschule Berlin wurde 1980 aufgelöst, Räme
wurden v.d. FU, TU u. H der Rünste übernomen.

tli ssenschaft-
Iiches und

künstl er ische s
Per sonal

Verwaltuogs-.
technisches

und sonstiges
Per sona.lRämg n

Hauptn ut zfIäche

Raubestanal
31.12.r983

Pe r sonal
2.r0.1983

I ) Klilnerzahlen sind
für das Bundesgebie

nicht in der cesamtzBhl der Iänder bzw.
t enthalten.

-84-



2 Rauinbest serhäbung 'l 983

2.6 Hauptnutzfläche, Personal und Studenten nach Hochschulen

La nd
Per sonal
2.10. t983

St udenten
ws l 983,/8 4

Hochschule insg e sant

noch: Theologische Hochschu_Len

tle ssen

Frankfurt a.M., PhiIos.-Theol-. H
PuIda, Philos.-Iheol. H (rk) 1)
Oberursel, Luth.-TheoI..E (ev) .

( rk) 68

lli
l8r

4 136

1 17;
5 91 4

38
(20)

6

44

1.0(s)
5

lo

321
(s5)
88

4r5Zusamen

Rheinland-Pfalz
Trier, Theol. Eakultät
Vallendar, TheoI. H (rk

rk
1

l6 ,,:
938

36 24
(3 )

24

398
(2"t I (56)

Zusameo 16 36 398

Bad e n-Wü rttembe r9

Eeidelberg, H für jüdische Studien l)

Baye r n

(5 )

33
49
82

73

(l0) (32)

Bened iktbeuern, Philos.-TheoI
l4ünchen, E für philos. (rk) .

H (rk) ,.......

Zugamnen.

31
29

2 145
1 618
3 763

t3
tl
24

95
241
337

SerIin (west)

BerIin,"KirchIiche H (ev) 99 4 772' .

484 21 964

Kun6thochsch u.Len

r80

50 I

2 6A6fnsg e samt 300

schle s wig -HoI ste in'
Lübeck, Musikhochschule 144 4 103 124 19 3s5

Ii amb ur 9

Hamburg, H
Hamburä, tl

für Bildende Künste ... .. .für Musik und Darstellend;'i;;;;'
Zusamen

130
150

280

'l 700
4 227

1t 927

85
196
241

66
33

99

895
574
469

Nieder sachsen

Braunschweig, tl für Bildende Künste
Hannover, H für Musik und Theater .

r 36
158

304

5 896
3 '14't

r0 643

112
185
29',t

95
31

126

966
114

r 680Z usanmen

No rd rhe in-West falen
Düsseldorf, Kunstakademie ..
Rhein.Land, H für Musik .,...
Ruhr, H für Musik
Westfalen-Lippe, H für Musik

Zusammen .,

275
410
160
256

14 555
14 452
s 383
9 682

44 0'12

109
472
112
221

9'14

49
61
3'l
46

1A7

871
2 702

788't 3',t3

5 580I l0t
He ssen

Frankfurt a.M
Frankfurt a.U
Kunst .. .. ,..

r Bildende Künste .. .. . . ,r Musik und Dafstellende ,
53 2 375 18 11 r00

Offenbach. H für Gestaltung
Zusamen

201
88

342

5 4',t I
4 575

12 351

171
35

225

3l
25
67

604
415

1 119

Baden-Wü rttemberg
Freibuig i.Br., H f 'rjr Uusik
Heidelberg-Mannhein, H für MusikRarlsruhe, Akademie der Bildenden Künste .,.....Karlsruhe, H für MusikStuttgart, Akademie der Bildenden Künste ....,..Stuttgart. B für'Musik und Darstellende Kunst ..Trossingen, H für Musik :. .. ....

Zusmen . . .

t2
ro5
236

68
314
126
127
988

291
2 9?7
I 179
1 888

1 4 368'
4.036
2 872

35 217

9't
r 31

36
68

102
173

68
675

25
13
24
10
27

't6

137

550
541
243
406
799
774
378
691

Baye r n

München, Akademie der Bilalenden Künste
München, H für Fernsehen u. FiIm......
ltünchen, H für Musik
Nürnberg. Akadenie der Bildenden Künstewürzburg, H für Musik

201
64

129
142

80
6i6Zusamen

I t ) Klmerzahlen sind nicht in der cesmtzahl der Iänder bzw.I für das Bundesgebiet enthalten.

Rambestand
31.'t2.1983

Ha uptn ut zfIäche

Räme | 
. .?

Wis senschaft-
Iiches und

künst Ier ische s
Pe r sonal

Verwaltungs-.
technisches

und sonstiges
Pe r so naI

-85-

10 795
I 443
5 743
4 292
3 743

26 016

88
12

I 92'
39

115
446

34
26
20
12
20

112

685
107
659.263
316

2 030

lr' i:



Land

Hochschule

Saa r I and

Saarbrücken, Musikhochschule,

BerIin (west)

BerIin, H der Künste

SchIeswig -HoI ste i n

Flensburg .. . .. . .

2 Raunbestandserhebunq 1 983
2-6 Hauptnutzfläche, personal und Studenten nach Fochschulen

noch: Kunsthochschulen

63 2 432 78

Insgesamt

Eachhochschulen ( ohne Verwaltungs-FH)

l9

St udente n
ws I 983/84

insge samt

266

951

4.749

42 542

189 313

857

3 957

302

r 068

3 850

20 141

KieI ..
Ltibeck .........
WedeI, Priv. Fli

263
'713
356

86

56
342
r00

17

50
1.t2

't5
19

703
'7 42
632'
900

536
051
585
231
605

419
190
628

Z usamen

Hamb u r9

Hamb ur9
tlamburg, Evang. FH

Zusammen

Ni ede r sabhsen

Br a unschwe ig -wo1 fenbütteI
Hann ov e r
Hildesheim-Holzminden . . .
Nordostniedersachsen ....
Oldenburg
Os nab r ück
Ostfries-Land
Wi I helmshaven
Bannover, Evaog. FH .....
Kath. FH Norddeutschland

Z us ammeo

Bremen

Bremen, H für gestaltende Kunst und Musik

173
466
323
242
189
340
r01
416
167

70

118
251

153
8l

2s2
120
113

99
61

2 564

3 000
1 517
I 067
3 656r 056
I 842

175.
402

1 092
32

73 388
787

74 175

r 418 54 474 515

859
31

906

I 565

533

3 575

256

388

392

324

2. 446

6 971

1t

1t 276

19 914

5 122

20
56

1 124

2 527

8. 107
27 683
16 244
9 t28

10 654
14 784
4 339

24 5A8
3 479
3 481

30 558
21 291
5 182

3r 204
50 803
29 555

78
97

65
43

167
48
66

688

H Bremen .. ..
H Bremerhaven

Aachen .....
Bieläfeld ..
Bochun_.,.,..
Dortnund ...
Düsseldorf.
Eagen ... . ,.
Köln ......,
Lippe ......
Münster ....
Nieder rhei n
KöIn, FB für
wesen .....

Bochu, Priv. FH für Bergbau .
KöIn, Rheinische Flt ..
Evang. FH RheinI.-Westf .-Lippe
Kath. FH Nordrhein-westfalen .

tsessen

Darmstadt ...,......,;.
Frankfurt a.M. ........Fulda.
cießeo ..
Wiesbaden
Dieburg, FH der DBP ...
Oestrich-Winkel, Priv.
School ...r.......,...

Wiesbaden, FII Fresenius
Darmstadt, Evang. FH ..

Bibliotheks- uDd Dokmentations-

Zusammen

Zusammen

Ftl EurotrEan Business

144
819
131

5 473,
36 827
5 r37

146
291

96

46
226

52

755
3 528

429

1 094

8 404

122 491

47 437

417 037

840
548
'724
7r0
104
619
444
358
645
775

45 115
26 953
36 435
36 r39
38 004\
33 439
74 135
20 546
3l 9'l 4
42 888

355
260
208
299
350
162
752
145
350
316

319
180
216
185
153
r65
405
1 35.
252
260

6
5
5
6
6
3
4
3
7
7

623
145
o75
209
561
480
608
550
715
7t't

637
532
878
46't
701
803

57
180

71
297
332

2 154
7 558
2 80'7
7 460

t0 490

23
57
JO
69

280

15
46
'16

24
15

22

l8

't2 899

651
779
169
616
253
24't

305
366
't ll
295
273

16

201
162

66
2A9
395
'l 1l

51
50

135

2 ',148
I 631
3 2'18

33
18
73

Per sonal
2.10.1983

2
m

Bauptn zfIäche

Räwe

Rawbestand
3',l.12.'t983

Wi ssenschaft-
'tiches. und

künstler isches
Pe i sonal

Verwaltungs-.
techn i sches

ud sonstiges
Per sonal

Zusanmen 4 967

-86-

't82 350 r 550 'I 269 25 25s

l0 508
25 274
15 030
3 566

No rd rhe in-West falen



Land

Hochsc hule

2 Raubestandserhebunq 1983

2.6 ttauptnutzfläche; Personal und Studenten nach Hochschulen

noch: Eachhochschulen (ohne verwaltungs-FH)

st udenten'
ws r 98 3./8 4

in s9 esamt

FH
EE

Rheinland-Pfa1z .........
der PfäIzischen r,anaes*ircllä,

Ludwigshafen 1 )
Kath. FH Mainz .

Zusammen

Baden-Wü rttemberg
Aalen .
Iliberach, a.d. Ri.ss .,... : : : : : : :. : : : : : : :. : :, : : :.
Esslingen, FH für Technik
Esslingen, FH für SoziaLwesen ...
F u rtwanq en
Heilbronn ........
KarIsr uhe
Konstanz
Mannheim, FH für Technj.k
Mannheim, FH für Sozialwesen...
Nürtingen
offenburg
Pforzheim, FH für wirtschaft ....
Pforzheim, FH für Gestaltung ....
Rav ensb urg-tte i n9 ar ten
Reutlingen ... .. .: .....',..;.,...::......
Schwäbisch-cmünd .....
sigmaringen
Stuttgart, FH für Bj.bliothekswesen
Stuttgart, FH für Druck
Stuttgart, FH für Technik
ulm ....
Heidelberg, FH Berufsförderungsw€rk der Stiftung
Rehabilitation I) .....

Isny, Priv. FH 1) ..
Ma.nnheim, Städtische FH für cestaltung I ) ....,.
Freiburg i.Br., Ftl der Evang. Landeskirche . , ...
Reutlingen, Evang. FH l) .....
Freiburg, i.Br ., Kath. FH . . . . .

Zusammen

Bayern

Aug sbur g
coburg.
Kempten (Al.lgäu)_ ....
Land shut
München
Nü r ob.e r9
Reg ensb u rg
Ro se nhe im
weihenstephan ,... ...
t.lür zb urg-schwe in fü r t
Stiftungs .FH München
Stiftungs FH Nürnberg

Zusammen .., 3 599

saar I and

3 66s

4 74;
260 117

(40)
(18)
fi8)

34
(ss)
13.2

(337)
/.272t
(195)

678
(468)

912

Rhe in land-Pfal 2

c

saarbrücken .. . ..
saarbrücken, Kath

66

74

60

136
't9

109
9

3l
45
33
20
29
92't3
tl
lt
29

65

1 529
I 039
2 408' 313

985
I 567

221
410
441

1 05s
1 944
I 585

1 672

9;
'I 766

a4 281

2 40i
a5 682

968

147 I
70

I 038

419

435

405

12 354

(34r )
509

r 2 863

t 'lo4
'120

2 601

237
94

1'19
43

iq8
257
530
403
339

41
199
261
137
123
t70
315
135
103

59
169
350

80
55

148
86
9',t
92

276
97

128
38

u0
68
99
30

147
39
2t
21
36

209

233
554
712
809
006
063
857
'699
838
690
313
669
421
781
445
216
393
r 38
135
175
819
682

2 177

p92
'519

32 687

42 375

6'74
382
496
q5l
897

2 292
156

1

2
3
I

1

'l 0s

rsä

5 r55

(8)
(3)

(l4)
l3

(18)
28

16
9

85

266
360
107
126
422
573
296
139
49t
329
158

32

16 a24
20 374
3 994
4 379

44 478
28 482
15 947
l0 044
24 334
20 285
5 54s

.1098

189
171

'15
15

815
419
228
r98
741
359
131

73

1 r03

75
129

26

215
157

93
88

246
133

25
I

1 220

0163
2
I

t2
6
4
3
1

4
I

561
092
904
750
634
142
014
958
481
218
485

BerIin (west)

BerIin, FH für Sozialarbeit und -päda9ö9ikBerlia. Technische FH ....BerIin, Fg für Wirtschaft ...BerIin, FB der Deutschen Bundespost ......BerIin, Evang. FH

t13
o32
120
150

89

2 728
55 3r 4
4 900
6 3s'r
2 817

r39
609
164

58
117

33
267

49
27
29

841
3 844't 't86

524
596

359
35

Zusammen ... 394

196 7A4 2 A66

t7 395
1 625

14
44

't9 023 218

I 087

2 448

6 991

I

i

I

I 504

32 062

l ) Klilmerzahlen sind nicht in der. cesamtzahl der Länder bzw
für das Bundesgebiet enthalten.

Zusümen

fns9esamt

73 110

l 533 684

wissenschaft-
liches und

künstlerisches
Pe r sonal2nRäme

Hauptn otz fIäche

Personal
2.10.r983

Rambestand
31.12.1983

VerwaLtungs-;
technisches

und sonstiges
Pe r sona I

-87-

r6 130 8'623 238 807



Hochschu.Ie

Schl eswig -Hol ste in
Altenholz, Verwaltungä Fg

Hamburg

Hamburg, FH für.,öffentliche Verwaltung

Niede r sac hsen

Be sse n

zusämen I )

Rhe i nI and-Pfatr z

Mayen, Ftl für öffentl. Verwa.Itung l)
Edenkoben, Fg für Finaozen I ) ......
Ftl Bund, FB Eisenbahnwesen, Mainz 1)
Ftl der Deutschen Bundesbank, Hachenburg I )

zusamen I )

Zusamen

Baye r n

Bayerische Beilten FE ........

Saarl and

Saarbrücken, FH für Verwaltung

BerIin (west)

Berlin, FH für Verwaltung und
Fg Bund, FB Sozial-versicherung

Rechtapflege
, Berlin l)

Zugannen

fnsgesmt

.2 Raumbestandserhebung 1 983
2.5 Hauptnutzfläche, Personal und Studeoten nach Hochschulen

Rawbestand
31.r2.1983

Hauptn utz fIäche

Räme 2
m

Ve rwal t ungsfachhochsch ulen

58 2 448 154

5 t36 182

St udente n
ws 1983/84Land

84

14

t6

fi r8)

insgesmt

990

999

(3 048)

283

6 641

Niedersachsen, FH für Verwatrtung und Rechts-pflege l) ......

BremeA

Bremen, H für öffentliche Verwaltung .

No rd rhe in-We st faI en

FH für öffentliche Verwaltung NW.....
Itünstereifel, FH für Rechtspflege NW lNordkircheä, FH für Finanzen NW ,..,. i
FH Bund. FB Allgeneine innere Verwaltung,
KöLn I) .

Ftl Bund, FB Auswärtige Angelegenheiten, Bonn l)
FH Bund. FB öffentliche Sicherheit, Köln l) .,.

Zusamen .,

381
, 224

1 377

16 828
5 593

32 137

504

bU

(98 )
I t2t
(4s)

(58)

t)t
239

(3
(72
124
( 1.0

84

t7

(48r)
il 16)
(4r8)

5 256
450
935

Frankfurt a.U., FH für Bibliothekswesen l)
Marburg, Ftt für Archivwesen l) .
Rotenburg, Verwaltungs FH l) ,.
Wiesbaden, Verwaltunga FH l) ..
FH Bund, FB Post- u. Fermeldewesen, Dieburg l)
FH Bund, FB Flugsicherung und Wetterdienst
Frankfurt a.M. l) .:.......

46

1 982

57

161

415

13

r 880

s4 558

3. 0'r 5

129't I

80

593

(29 I
(6)

(30)
( 152 )
(46)

(98)
(l6)

(s80)
11 445
( r 581

(21 t

12901

229

3A2

(lrr)

(84)

30

117

12 387 I

(171t
(3 99r )

2 132

( 102
(18
( 30
(30

(14)
112l(s0)
(8)

1667 I(l66)
(1 217 »

(337)

fi80)

Baalen-Wü rttemberg
KehI, FB flir öffentI. Verwaltung
Ludwigsburg, FH für Finanzen 1) ...
Rothenburg a.N., Staatl. Ftt für Forst-
wirtschaft l) ..........,..

Schwetzingen, FH für Recht.spflege l)Stuttgart, FH für öffentl. Verwaltung .......ViIIingen-Schwenningen, staatl. FH für
Polizei 1) .,...

FH Bund, FB Arbeitsveroaltung, Mannheim I ) ..
FH Bund. FB Bundeswehrverwaltung. Mannheim I )FH Bund, FB Finanzen, Sigmaringen l) ,.......

54
l62l

l3
112l

86't
(6941

(1s)
(l8)
t65

(l4)
l24t

17

(396)
(303)

1 265
(15)
(56)
(40)
(s6)

(20 I
147')(l5)

1412 )1 4221
t 249)
t 227)

3 93't

6 952

2r 693

427 89

4 952

172

,al

120

2 8't9

293
177l

I 533
(6291

1 533

Pe r so naI
2. l0 .1 983'

Wi ssenschaft -liches undkünstlerishes
Pe r sonaL

Verwaltungs-,
tdchni sche s

und sonstige§
Per sonal

I ) Klilmerzahlen sind nicht in der Gesmtzahl der Länder bzwfür das Bundesgebiet enthalten.

:88-

5 319

5 319

98 4r3

293

2 012

45(|7)
'45

s!3 17 702

9

3



2 Raumbestanqserhebunq 1983
2,6 Hauptnutzfläche, Persnal und Studenten nach Hochschulen

Land
St udenten
ws r983l84

Iloch6chule insgesmt

Hochschulen insgesilt

Schl e swi 9-tlol ste in
Hamb ur9

Niedersachsen ... . .

Bremen .

No rd rhe i n-We stfalen
Hessen ...... ......
Rheinland-Pfalz . ..
Baden-Württemberg.
Bayern,
Saar I and

Berlin (West) .....

l5
9

30

89

46

14

55

b5

q

20

1 4'l

818

932

s59

316

r39

964

364

689

222

497

429

349

023

ll8
934

337

490

921

o44

250

692

985

igz
s26

051

794

563

457

940

630

359

293

3

5

10

1

29

l0
5

l6
l6

2

10

110

549

444

415

226

122

't06

036

285

793

370

232

582

'1 645

I 341

l4 585

I 517

43 401

19 35r

6 739

28 103

28 04s

4 587

t4 591

29

lto
t4

3?4

r08

54

173

194

19

89

432

709

279

192

439

906

I r3

667

t9i
090

448

Bundesgeb iet 360 54 I I I 593 799 115 925 I 244 58t

Rambestand
3r.t2.'t983,

Personal
2. 10. 't 983

zfIäche

2
mi'

Ha uptn

Räue

t{i ssenschaft-
Iiches und

künstler i sches
Per sonal

verwaltungs-,
techn i sches

und sonstiges
Per sonal

-89_
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3 RAUTTSESTANOSERHEBUNG 1944

3.1 ANZAHL,FLAECHE UNO iIUTZUIIGSAPT OER RAEUME TIICX .EENOEPru

CAVON IN

WCHNRÄEUME

GEME I NSCHAFTSRAET.JME

PAUSENRAEUME

WAR iEIAEUTüE

SPE I SERAEUME

RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUI{S

R A EUNiE
OM
RAEUMg
QM

R AEUI4E
QM

26629
422963

6937
I 69980

Ä 4328
2AAA

4o599
1097

I 26536
37 694

8445O8

2693
37Al O

138

20
io23,9

27C
19

137 6

2479
47 201

1334
20060

639
1 63Aa

3145
102

3331
166

19960

581C
90732

1291
337 45

146
9262

3646
52606

1 osc
25030

106
17 96

306
I 3001

61

.a2e
1947 6

1 22463
1.3 4a

3367 A
129

i5716
472

12564
33C

456r 3

9631
230435

994
1 7C53

122
10489

23
I C32

76
I 923
3262

191
37C3

2e6
7242

23e
3909
t16

19
I 842

763
7229

rur zuNGsaRi

II'OHNEN UNC AUFENTHALT

WOHNEN UND AUFEIiTHAI.; ZUs

B!ERoARBE I T

BUEROARBE I T ZUSAWEiT

LAGERN., VERTPiLEI! VERKAUFEN

Ä24
1 193?

231

2345
6284 1

1 435 25664
95 ?92C1070 1713r5

237 I
11369

11?
449',

8a
a1 6e

5449
9A820

31 6A
143278

't 351
1 9SO7

447
9520

33
1 632ia6
3350

55

205 4
3?206

594
1C438

396
e2 40

56
1036

130
671 I

10290,
1?38

377 1A

A4
52?

30
o?5

9
346
552I

365
2637 1

1553
3435:

LIN

I YJ€ST )

.136
28491

324S6
506

2571 6
a ?1?

3529{.191
3593E

8180
60

7639
.31 .0

206

BUERCRAEUME

EiSPRE CHUNGSRAEUM=

KOI{STRUK T 1 ONSEAEUME

SCHALTERRAEUME

AED I ENUNGSRAEUME

AUF S I CHISRÄEUME

BUEROTE CHN I KRAEUME.

1 24496
2383a70

3964
1 4381 6

7AA
2ÄOO2

414
193a

35831
12a5

1 9882
1 1e23

2543 43

1 2434
239724

349
r 2346

73
2C7 1

15
529
125

2600
aa

r 390
1 351

24497
1 Ä4?=

243 598

lO1nt t'
163

6431r6
457

342
75

1413

934

11901

37A774
626
123'345?

1 603
356

6?78
3C?

4 901

I 9202
3 90 39:

616
22901156

aa23
129

3503
467

a 3ao
142

325a
1771

391 41

2a2.
a5972

66
2572

2
29
2A

591

8610,i79563
214

7Ae1
46

1344
7

229
71

1946
6C

491

R AEUME
QM
RA EUME
QIJ
R AEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
PAEUME
QM
RAEUME
CM

RAEUME
QM

5
95

RAEUME
QM
RAEUME
Qt4
RAEUMS
QM
RAEUME
QM
R A EI-JME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

RAEUI4E
QI'

3e26 a562
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{698J

437
586,

672
12615

32' 545

GRO SSR AUITEUE R 0 s

BE SPRECHUftGSRAEUME

KO?{STRUKT 
' 
ONSRAEUME

SCHAL TERRAEUME

BEO I ENUilGSRAEUME

AUF S I CHTSRAEUME

BUEROTECHN I KRAEUME

BUEtrCAPBE I T ZUSAWEN

3C4 785
1

. 43
284

961 I
33

2
25

ro9
2366

-' 954
544

1 0058
1 5a3C

3zaa1 5

5e2
1 6of2

231
579A

3
5A

1 901
a9

.1 479
3llo

: 51 1.78
26753

31 472.

,10
17A

5

a7
1 637

. a50
172e9

BUEROAPBE I T
.EUERORAEUME

ORO9UKT ION, HAND.U. MASCä.
ARBEIT,EXPERIMENIE

WERKHA L LE N

LAGERN,VERTEILEN,
VERKAIJF EN ZUSAM,\,IEN

RAEUME 99636
oM I 939900
RAEUME 6
QM 597
EAEUME 2956
oM 100t71
RAEUME 742
Ol'1 21185
RAEUME 369
Qr4 9795
RAEUME 

'58?qM 280A6
RAEUME 99C
QM I 5605
RAEUME 1OO91
QM 19?271
RAEUME 1 1 63AE
QM 23131 10

1?02
?1 31 69

796.,
314?15

4193
1 59234

I 5624
40447 1

RAEUM€

.RAEUME

RA€UI{E

s61
I 4977

11!95
21 4625

22636
434269

| 13677
23 5995

25? 1

4801 0
734

I Ä9721 6581

43
137 4

36
. 910

t3
365

1

36

RAEUIVE
QM
RAEUME
QM
FI AEUüE
QM

996
'27 4

791 I
6?

1413
87

'217 3

2
36
4g

1 630

200

90

119
.r ol 50

219
.1 C 150

i56
4625

466
121A2

91
3693

271PHYSIKALISCHE,PHYSIKAL. - RAEUME
TECHN I SCHE, ELEKTROTECHN. QM
LABORS
CCEMT SCdE, BAXTER tSLOG ISCHE RAEUME
MORPHOLOGISCHE LABORS QM
EIAEUME FUER TT€RHALTUN6 qAEUME

QM

1ta5
as

952

3
69
1Ä

3209

21 337
61 4044

397 4
1 C9944

1268
141746

5714
I O3360

727 6
155333

7005 4
22r1556

WERKSTAETTEN

TECHNOLC6TSCHE LABORS

lacenr, vipre trEN, vERKAUFEN
RAEUME
QM
RAEUME
QM
FAEUME
QM
RAEUI.iE
Qh1

RAEUMS
QM.RAEUME

QM
RAEUME
QM

1 00.
.2551 3

257
12366' '.45i
41 141

tl3
'.- 207 7

141
2546
302A

121 052

1 22ö
3833?

193
513 4

s9
1556

2
.1-o

617
1 50493
'1483
.9A 3 6?

2024
996q2

2650
8727 1

60!
2031 3

176
1

126
236

?134
1zB

3950
- 6i 5r

t 624 62

a7
7714
1821

1 0965A
596

3471 o
5AO

23537

152
i435

r 49
337 4

?925
2 44O55

26Ä2
261316

327
5987

556
27873

.42
6742

1

266
1,t 503

530237

ror16
r?4 45 5

913
24361

124
2200

204
3432
2722

6A81 5

31

OM
PROOUKTION,HANO-U.MASCH, RAEUME
ARBE IT, EXPERIMSNTE ZUSAWEN QM

RAEUME FUER PFLANZENZUCHT

KUECHE N

SONDERARBE I TSRAEUME

190
2715

43

79C
1 4282

25
295

19
314
135

3795

121
1013

a
144
206

.6391

1t
161
{3

133
4580

QM

qil

LAGERRAEUME

AQCH I VE, SAWLUNGSRAEUI{E

KUEH LRAEUME

IAiJNAHME.U. AUSGABERAEUME

VERKAUF SRAEUME

AUSSTE L LUNGSRAEUME

29-lA6
7 42653

Ä 4 4219
I 25A

18915
1456

4 6703
187

7 67a
3

2a5
40455

1 260451

äas
21 157

944
2951 4

63
30

940

397
15187

' ars
I
a

r3
27

475
27247

117
3936

77
7e6

2
53
I

l9c

27 30
83543

560
I 5654

. 53
1 39O

1

19
197 1

50 694
451

16033
905

34877
1 0BO

32212 ,\

9304
'2239A? 995 5 1514

46048
3376

1 01 5dl
302

581 6

BILOUNG. UNTERRICHT UNO
XULTUFI

TJNTERR ICHTSRAEUME MT T
FESTEM GESTUEHL
ALL G. UN?ERR, -U. UEBUNGSR.
O. FESTES GESTUEHL
BESONDERE UNTERR. .U. UEB. R

244
?387 4

?o3 I
9a 655

146
17532
?c70

1 42623
17

3901

2196

42
4178
223

10281
6A

5545
184

7 281
6 tBL IOTHEKSRAEUME

SPORiRAEUITIE

VERSAMMLUNGSFIAEUME

RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QH
RAEUME
QM
RAEUME
QM
R A EUI'4E

QM

2470
407310

10241
ssos/a

541 4
362381

? 157
650035

i43
1S??7 A

145
29222

1 99008

399
60262

550
24044

558
Ä4? 41

55{
atgti

46Ä
67 6,3

3
294

5a
763e

32
239Ä

69
653 1

92
3554

1

I 632

2a1a
239

11732
354

12362

97 71
1

7
2

214

13_11
229106

2 355
1 43430

355
22792

I 439
262726

175
44450

108
2Ä433
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GSSAüT

SPRACH T
UNO

KUL TIJR.
Wl SSEtr -

SCHAF TEN

l"..rrr' I II WIR?. I MATH€. I
lscHAF?s- I MAir( I

sPoRT I uNo I rarunl II sozllr- I wrssen- II wrssEfr- I scHAFTEhl
I SCHAF?EN I Ittt

VETE.
FI I NAER.
MEOI2IN

HUMAT-
MEO IZ IN

3 RAUTTBESIANOSERHEBUI{G l9Aa

3.{ NACH NUTZUNGSARTEN.,RAUM- UNO FAECHERGRUPPEN Soi{IE AUSGEWAEHLTEI! HoCHSCHULARTEN

OAVON !N OEF FAECHERGRUCFE

AGRARNU::UnGSrer
FAUS?UPPEtr

FORST
UND

ERNAEh
RUIIGS

wlssEfl-
SCHAF TEI{

(UNS T
XUNS ?

ZEilTRA LE
EINPICi.

TUN GEii

t6
1710

42
221 6

342
6643

I
131

62
I 324

2a
345

14e.
3a

835

677

NGE
EUR

W I SSEil.
SCHAF TEN

wIssEN-
SCHAF ?

BUEHNEi{ -, STUo IOBAEUME

SCHAURAEUME

SAXRA LRAEUME

A

75
49

375 r
85

3323
2366

. a6
4 666

202
aa774

59
4359
6120

7391 3 6

RAEUME 1 47
QM a3A5
RAEUME ,635
Ql4 52e61
RAEUME 1 48
QM 7A91
RAEUME ??AOO
Qt{ 2225937

37
a 466

132
1041 0

165
5033

?97342

OAPUT?C9 ; Uil I YERS'TAETEß

33
I
6

166
14t2i

I
47

686e
473065

11
9S9 437

?
29
21

17 50

HEILEN UNO PFLEGEN
FqEUME MIT ALLG.MED,AUSST.

PAEUITIE M, BES. MEO, AUSSTATT,

RAEIJME F,OPERATIvE EINGR.,
ENOOSKOPIEN U. ENTBTNDUITGEN
RÄE]ME F. STRAHI.ENOIAGNOST.

FAEUME I. STRAHLENTHERAPIE

RAEUME F.PHYSIOTHERAPIE U.
REHABILITATION
BETTENRAEUME M. ALL6. AUSST.
IN KEIANKENHAEUSEPN. PFLE6E.
HE I MEI , HE I L .U. PF LEGEANSA,
BETTENRAEUME MIT BES.AUSST

HEILEN UND 9FLEGEN ZUSAIWEN

BILOUNG, UNTERRICHT UNO
KULTUF ZUSAWEN

SONSTl6E NUTZUNGSN
SONSTIGE NUTZÜNGEN

921
23227
?1 567

48 r 835

1o
257
171 81

17 ,12

574
r c688a

2053
I 55367

259 549
24422

31 10
1 81 567

Be4
40834

5033
1 001 51

685
1 6712

1Ä11
-.7 5 54

89.
2210a

220
51 9a

aa5
21S59
1O3aO

23044 4

R A EUME
QM
ßI AEUME
Ql,1
RAEUME
Qr{
RAEUME
Q!1
RAEUM=
QM
RAEUME
QNl
RÄEUME
QM

RAEUME
QM
RAEUME
QM

RAEUME
QM
RAAUME
Qr{
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
FIA EUME
Qril
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

5773
a 1 4427

730
1 7703

I 594
4251 A

97a
23714

232
51 67

953
23540
1 0360

231 239

r o3

I

99
4544

2
62
66

2590
16

403
1

10

126

6S6
'4 55a

153
?323

6?

27
1 629

1?Ä

154

1

5
1

11

351

10
r6s

10
168

739
76a5

343
8105

18
504

13
1 709

21
7A3

129
24 13

1?
273

79
2

51
7Ag

Ä52
3

62
3

49

?4
528

2
41
39

721
t2

7ä9
2

42
6

63
2

2a

1A7
3179

17
91

I
32

2
16

2
71

3
A4

6
46

2
42

103

.o
1155

4O
1t 65

675
91 97

A1
2651

131
2 191

19
I 7633

a9'3
?2473
2035a

456631

5
1AB
194

56A3
16

309 2ä7

i3
349
526

1 0490

307
117A1

307
117R1

.930
231 41

s30
231 41

14
1 250

44
1 250

33

2232

g1

84
2593

I
9

NICHT EENUTZT€ OOEF NICHT
flUTZEARE HAUPTNUTZF LAECHEN
NICHT GENUTZTE OOER ,NICHT RAEUME
NUTZBAEE HAUPTNUTZFLAECHEN OiJ

IICHT GENU?ZTE HNF ZUSAI6{EN RAEUME
QM

4708
I 41986

4708
I 449€6

40gl
154

408 !

3102
94494

3102

a
7?

4
77 9Aa9A

GARDEROBEN

ABSTE L LRAEUME

F AHR ZEUGABSTE L LF LAECHEN

F AHRGASTF LAECHEN

RAEUME
QM
RAEUME
OM
RAEUME
QM
RAEUMS
OM
RAgUME
OM

4573
34353

5A5
13,13i

616
r 4368

106
53C2

.1 Ä 692
90444

2712
31162

955
20097

a3
11618

753
4744

94
1 0?o
216

5717
414

66)A

197
I 39{

13
271

?1
417

50300
127 22A.

7036

61 01
1 341 17

I 395
45490C

I
2

242
1 Ä214

742
r 5592
75a57

r 20s735

1 526

376
5909
3755

210392
1114

34757
6A62

1 46765
62

220 4
621 3

"770253411
36176
{ 5569

5233A8
34946

1 349426

17 75
13A7?

100
3{58

147
3055

19
275

35232
255e35

zB96
75232

3764
1 OO47O

4071?5
I
2

210
1 2034

520
111 47
43599

462295

974
370a1

306
4957
2a53

4 70131
554

r a5a5
5295

1 197?O
i7

1 831
aa2 1

2696,4
21 60

27613
1?,t 19

421288
26 659

I O70A40

330 68
a 67 62 A''

I 6099
.36936A

7059
a5so6

379
1 24391

56605
2265A12

756
5a?3

99
1 5C4

142
4905

2605

22
t 996

15
r69

1 Oga
I 6952

1.,77
14179

1

23
232

21 05

RAELJME FUER ZEIIIFIALE TECH. RAEUME
Qtn

SCHUTZRAEUIVE RAEUME
Q!v

SONSTIGE ilUTZUNGEIT ZUSAWET RA€UME
QM

2B
3AA

aoeb
20753

2
5A

1135
1 4205

1

7
1 067

321?9

9
a7a

72
1 153
59 61

6448 1

1

10
13.

2642
1457?

1 56033

9
105
942

1 055a
BETR I EBSTECHN, ANLAGEN

BETRlEBSTECHNISCHE ANLÄGEN

WASSERVERSORGUNG (SRAEUME )

RAEUI{E F.HEIZUNG U.BRAUCH-
WÄSSEREFIWAERMJNG
AIILAGEN F.GASE UNO FLUES.
SIGKEITEN
RAEUME F.ELEKTR. STROMVERS.

FERNMELOETECHN IXRAEUME

RAEUME F.RAUMLUFTTECHN.ANL

R. F . AUF ZUGS - U. FOEROERAflL.

SONST. BETR I EBSTECB. ANLAGEN

BETRIEBSTECHN.ANLAGEN ZUS.

10
201

5
112

65
2590

I
a

98
977

1

32
43

3345
40

40r
161

2139
421

943 1

2402

701

202
6452

32
931
226

9049

5A 30
493

999 5
A

143
645

55327
356

2951
a Äo7

32601
3624

123322

6323
297 352

I 929
46406

3A90
, 14

3905
9r85

351 552

260
793?

I
123
430

1923A
231

Äo2a
6.27

9436

182. 76e
37 t17

7?5
63 31
1ao6

45A23
4Ä75

13151 1

114?O
41 797 1

31 12
6759s

r 90a
10336

437 A
1 C523

50o260

16
620

59S
'61
301 4

64
I 850

19a
4669

,l

16

3992'ao
245
242

9960
689

24994

743
! 5665

147
4094

76
391

3
112

,1O49
50266

15
395

17
305

4
62

1 ?53
17

2.5

306

46

4B

'1
?o

2
A5

1473

2a
448

40
a7

i 200
22

205
34

33r

1

31
420

I 145
51433

421
1 8034

135
690. 12

,1a24
17 53

7 1081

6
1ao

7
.53

65
2503

50
4163

230
10572

2751

240
10?

17 21

6939

101 a
251 53

457
8724
, 21?

679

,36
i 695

34696

a4
261

43
4273

tao
6400

i7
r aa5

,|

3
t

977

9206

25
1036
. 36

?1
126?

211
to77

32
547

36
17?

67
3a?2

2?2
60 57

VERKEHRSERSCHL I ESSUNG UN3
.SICHERUNG

FLI.JRE, HALLEN

VERKEHRSERSCHL I ESSUN6 UNO
.SICHERUNG ZUSAWEN

TREPPEN

SCHAECHTE F.FOERDERANLAGEN RAEUME

F AHR ZEUGVERKEHRSF LAECHEN

RAEUME 5?5AO
QM 2669442
RAEUME 2351 1

QM 545501

414
I 4502

ro755
6367 7QM

RAEUME
Qltl
RAEUME
QM

152
14531a
92301

3 4 63938
322

20670

191 4
944AO

7A2
22109

30a
1 342

1

37
3005

I I 796a

97
?134

a
3a

1222
35t79

370
5204

127
466
.6
258

17 25
42ÄO7

INSGESAMT RAEL,lrtE 517545
QM r 5325745

4499
l98AOl

30ao2
860395

1831 3
535516

91 499
2643419

1 15279
2159264

8770
4o9283

11659
3259A 1

330r 5
1171743

2713
a205 6

201 194
6e36297
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3 RAUI'EESTAI{OSEPHESUIG 1984

3.. tJacH NUT,UNGSaRTEN, RAUM- UND FAECHERGRUPPEN sowlE AUSGE|IaEHL?EN HoCHSCHULARTEN

OAVON :N OER FAECHERGFUOPE

rur: ur Gs re r
PÄU$SEUFPE ß

SPRACH.
UNC

KULTUP.
WI SSEN.

SCHAF TEN

RECHTS - ,wtF?-
scHAF ls -

UNO
sozlaL-
Yvl ssEt\ -

SCHAF TEil

! I{GE
NIEUR

MATHE .
MATIK, HUMAI{ -

MEOIZINSPORT NATUR.
$/l ssEN

VETE.
R IilAER.
MEOI2IN

SCHÄF TEh

OrlUlr ?EP i.F ACHHOCHSCHUL€N ( OPNE vEFUtALTUiIGS " FH I

t8
r83
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3075
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36745

49A
1 1.O17

103
397 3

i ERNAEh.
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w!ssEtr-
SCHAF TEX

XUNST.
KUIiST -
W I SSEN
SCHAF i

2ENTRALE
E INR I Cts.

TUN GE N

UNO

AGRAR
FOPST

346

TI,oHNEN UNO AUFENTHALT
JVOHilRAEUME

6EDTE I NSCHAF TSRAEUME

PAUSENRAEUME

WARTERAEUME.

SPE ISERAEUME

WOHNEN UiIO AUFENTHALT ZUS

RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
OM
RAEUME
QM

37
15a{

66
2522

20
12A2

16
900

19
I A48

159
ao66

, a6a
24908

477
151A1.

a5

B4
65 A7

122
13337
2636

71 182

9706
21 334 6

2
106
553

2G1 66
32

I 93e
21

159
3532

120
1 994
1 163

3Ar 23
1 1755

2A5A32

559
35 629

2
50

124
17019

407
429 1

499
1 6047

6500
431790

291 3
49299

1 350
19426

69
3?39

3ÄO2
r3

712
3

4501
i46341

1314
r 35135

5027
36550A
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68541

507
A13?B

6356

1B? 1?

g1
972

15
{o2

156
?

101
1

146
101

1 787

r3

153
3

5a

90
3o

743
2

42

35
23

407
7973

t6

431

1

31
3{

674

6
a29

z
3a

WISSEN.
SCHAF TEN
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2585

r o6

373
I

a 371
434

4972

17 31
251 60

234
6281

49
52 38

4A
5105

. 39!1
2a5a

54 325

31 90
73295

1

5!

1 3e50
l6

9?A
20

602
9o

1187
96

1 655.
438

1 5753
Ä1 40

r o9984

19
232C

I
30
39

a9sB
310

566?
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3a5A
I 094

531 45

11.4
4599E

464
1 6284

23
950

2434
I
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BUEROARBE I 1
BUEROiAEUME

6RO SSFI AUIvBUEROS

BESPRECHUNGSRAEUME

ToNSTRUK T I ONSPAEUIIE

SCHA LTERRAEUME

BEO I ENUITOSRAEUME

,AUF S I CHTSRAEUME

BUEROTECHN I KRAEUME

BUEROARBE I T ZUSAWEN

RAEUME
QM
FIAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
OM
RAEUME
QM
RAEUME
OM
RAEUME
qM

RAEUE
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QD1

RAEUME
QM
RAEUME
QM
PAEUME
QM

.RAEUME

QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM
RAEUME
QM

RAEUME
QM
RA E UME
QM
FAEUME
QM
R AEUME
QM
RAEUME
otr
RAEUME
QM

17
3462

A1
2029

92
!993

336
I 54A9

4
49

9
354

5
355

Ä

49

1
.11

I
16

167
3Ä57

1

21
31

730
1A

195

2431
21 99

4ao95

9
1.2 3

I
Ir6
5E

2149
566

I 3694

167
2

29
25A

6A02
ao6

19734

2981
6AOr7

113
6023

11
725

?1
713

6

2Aa
I O593

3a20
B 5224

12

23
2390

977
50

3153
47

1 705

1

20
81

'7 6Ä1,tl
581

3a
1 050

340
20617

4C
a7z

504
1116

1

52

I 372
3

,197

4
600

13
507
450

2a393

40
a1 43

433
31179

a73
10178

a7
1843

PRODUK T I ON , HANO -U. MASCH
ARBE I T, EXPER I MENTE

WERKHAL LEN

WERKSTAETTEN

TECHNOLOGISCHE LAEORS

PHYSIXAL ISCHE, PHYSIXAL."
TECHN I SCHE, ELEKTPOTECHN.
LABORS
CHEMI SCHE , BAK?EF IO LOG I SCHE
IT0RPHOLOGISCHE LABOPS
RAEUME FUER TIERHALTUil6

RAEUME FUER PFLANZENZUCHT

KUECHEN

SONOERARBE i TSRAEUME

PROOU(T I ON , HANO - U. MASCH.
ARBEIT, EXPER IMETITE ZUSAWEN

LAGEFN, VERTE I LEN, VERKAUFEN
LÄGERRAEUME

ARCH I VE, SAWLUNGSRAEUME

xuiexrnaeur're

ANNAHME.U. AUSGABERAEUME

VERKAUFSRAEUME

AUSS'E L LUNGSRAEUME

LAGENN, VEPTE I LEN ,

VEFIXAUFEN ZUSAWEN

BtLOUNG, UNTERRTCHT UND
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796
700
311
264

69

2 356
!or5
i24
693

1 552
r82 1

348
235

6A
56

3MANNHEIM, FH F, SOZIALWESEN
ESSLINGEN, ,FH F. SOZIALWESEN
PFORzHEtM. FH F. GESTALTTING
SCHWAEBISCH.GM., FH F. GESTALTUN6
STUITGART, FH F,BIBLiOTHEXSWESEN

KEHL, FH F, VERWALTiJNG
STUTTGAEIT, FH F. VERWALTUNG

BAOEN.ruERTTEIYE,ERG ZUSAIWEN

OAVON

UNIUERSITAETEN
PAEDAGOG I SCHE HOCHSCHULEN
KUNSTHOCHSCHU L EN
FACHHOCHSCHULEN (OHNE VERW, FH)
VERWÄL TUNGSF ACHHOCHSCHULEN

2t3
219

222
245

45
s5
47
30290

ao
345

237
521 t3

a 490

56
235

3564 I 3

t
75

93787 l8a3l I 15845

r 3439
1195
246

18 47
79

at
7 6127

5357
!812
90 55

425

45287 1458435
r 584t l

42356
25250 l

1o303

toÄ?4
a66
245

I 57579
I ?324
2A91

r a047
764

691 7
72i

29 d 695
31.62
3t31

26S34
29i

6297 1 2
a77A t
| 4370

1032!O
236e

1 189
5229

255
30

7

9?
e77

17

-124-
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RAEUME I QM

HAUPT:

NUTZF LAECHEN

RAEUME QM

NEBEN -
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RAEUME I oM
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RAEUME 
I QM

FUT{KT IONS.

F LAECHEN
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3,5 GESAMTFLAECHE NACH LAET.IOERN UND HOCHSCHULEN

OAVON

LAND VERKEHRS.

F LAECHEN

RAEuME I QM

HOCHSCHULEN

B AYERN

BAi\4BERG. U
SAYREUTH, UPASSAU, O ,,
EICHSTAETT, XATH. U
ERLANGEN-NUERNBERG. U
WENCHEN , U
ruERZBURG. U
REGENSBURG, U
AUGSBURG, U
MJENCHEN, TU

WENCHEN, UNI DER BUNOESWEHR
NEUEruOE TTEL§AU, AUGUST. -HOCHSCHULE

MUENCHEN, H F. PHIL. FAKULTAET
BENEDIKTBEUERN, PHIL. !THEOL. H

924
26Ä1
1236

612
21 2AA
30072

62Ag
1975

1 AO29

28894
78179
489rO
20s57

55201 2
770618
451 598
329206

7 695e
565239

574
i75B

.81 75
5247 6

1Al
314
175
87

3791
6290
2634

675
327

2525

1927
3 994

12151
1 03A

7 2S53
70929
40a17
51 461
1 0992
34944

29
,t 60

554
5479
3726

324
52739
3117 4
3S429
34 552

5 3AO
41567

lAO
409
331

4174
5664
2430
1022

424
251 1

1 694
22

4
13

81 38
1 5426

63. 23223391 14226
1 r 33 295551

96
14

2182

9810
4959

6877
I 320
391 I
I O.3
1771
4678

122

?9

66
132

642t6
1ao
331
354
820
579
354

' 447
346

32

105
132

to4

184320 I ?Ä1
767
669
177

1 222

I 30A69
4 7al 95

?627 42
a63134

37 646

I O9540
79959

37 1753
I 34309

3A 29

I 616
21 45

302?
581 0
1 143

11194
4292

229aO
1 09975

10048 235247
1 9i 5020

3?61 21 saa
3A7

415
12

325a 1
210

46SO9
594

14
6t

2143
3507

236
101

319
1261

WUER Z BUR G
ruENCHEN,
I4JENCilEN,

H F. ruSIX
H F. ruSIK
H F. FEPNSEHEN U. FILM
AKAOEMIE 3. BIL.KUENSTE
AKAD. D. BILO. f,UENSTE

133
184

97
264
199
558
648

1 069
1031

167
735
667

46
?36
497
167
541

1 a 6440

6090
1 0934

181 I
r 5905

55 64

30753
36343
65904
6.,1o1
35I 05
11 494
2S51 ?
4061 9

I 388
554 1

12AA7
651 4

261 C3

35 r'777 6

27
18
17
20

9Ba
547t35

1 407
361 2
3649
?o8a
2e:79

?61
1 3S9
a7 82

44
-i5a233
544

1 069
352442

s
13

3:
1I

50
4-r
63
6?
a2

5
20

I
?

12
5

196
18
42

196
1Ar5
I 3aA

27 67
1 679

465

5

3
i3

r a79
Äo42

222
*iIENCHEN,
NUERNBERG 30

105
1 Ä.1

73
262

69
1

89
109

39
Ä4
10

2050 6

4311

4560
1 1022
1 5AO9
3055 3

AJ6SBURG, FH
COBURG, FH
W€NCHEN, FH
NUERNBERG, . FH
REGENSBURG IFH
ROSENHE IM, FH,
WE I HENSTEPHAN ,
WJERZBURG-SCHWE

FH
INFURT, FH

1 8940
?o361
44453
28697
20562,10044
24263

72
106
93

124
ao
22

141
10
37
33

'!62
3430

I 2046
?33

2562
17 30

NUERNBERG, EV
MUENCHEN, KA'
KEMP'EN Fi
LAiIBSHUT, FH

. STIFTUNGS FII
TH. STIFTUNGS FH

21 314
1 098
5545

2403
13
ao

HAYER ! SCHE BEAMTENFACHHOCHSCHULE

BAYERN ZUSAIVIA4EN

OAVON

671 9C

4 4A?
a55t

206A 6

21 1 6903
6A

21335
1A

7409

142
97

101 1

269063

1322
3337

a 37364

UN I VERS I TAE lEN
GESAtrTHOCHSCHULEN,
THEOLOG I SCHE HOCHSCHULEN
KUNSTHOCHSCHULEN

9a 620
10239

292?1 55
240307

57a24
4BOO

66
534

3A5a
404

.7262A6
1 361 38

3763
257 66

204304
20646

r 6966
3296

305 1 70
2197i

337
21A3

21 708
I O59

65 57
a27

220528
32791

17673
171 6

17
102
9Ä?

51

570221
47 103

r 5ao
11373

1 03a54
333 7

105
873

56A0
4031 5

343205
?2

102
aal

6A

31
376

18

993
3740
lCl t

FACHHOCHSCHULEN IOHNE VERW.FH)
VERWA LTUNGSF ACHHOCHSCHUL gN

to62
54 26103

SAAR LANO

SAARBRUECKiN

SAARBRUEC(E N

SAARBRUECKEN
KATH. FH F.

SAARBRUECKEN

U .,

IüJS t KHOCHSCHU LE

1 45S3

_ 110
565

47
16

I 5321

373966
417 5

26118
r 7a3

615
404987

9222
63

360

13

I 693

240222
249 4

1756?
1 624

432
2627 43

2136 2 ssas
2?3

1265
100

6

24942

al a 2326i 241 I
17

92

a7092
aa6

7521, FH
soz I

OES SAARLANDES
A LW€ SEN

25

72
10

5

nl
2

172
2094

FH FUER VERITALTTJNG

SAARLANO ZUSAWEN

2

9557 42245

2136
25.92

2

a62 25544

23267
172

2a 49

2521

OAVON
UNIVERSITAETEil
KUNSTHOCHSCHULEfl
FACHHOCHSCHULEN (OHNE VERW. FH)
VEPWALTUNGSF ACHHOCHSCHULE N

I t683
110
612

16

373966
1175

3023 1
515

9222'63
395

13

24o222
2A9A

233A5
223

614
43

zÄ11
17
92

1

a7092
sg6

i9195
432

1365
6

7521
175

BERL I N

BERL IN
BERL IN

)

FREIE UNIVERSTITAET
TECHN TSCHE UNIVERSI TAET

KiRcHL IcHE HocHScHULE

HOCHSCHULE DER KUENSTE

TECHNISCHE FACilHOCHSCHULE

4335
l5tAO

2334 61
494580

6514
56424
a505 6

78 45

82a 6
9605

231291
3362r 6

477?
47635
56294

4864
27 42

93i5r5
21

192
130

26
27

4
25
11

207 4

2196 1 517241 497
291 14

2:Äa 14

1 490 64t6t 51Ä6 2
3,i 3341 5

559
25S49 r046

319
31 303

274
901

246d
202

23

11
31 63

165

127
2A
32

22

34

3605 r

66
1 0941 I

1281

1 5040
24AOO

2315

"?3732

21 60

1 56495

BERL I N

EERL I N

BERL IN
BERL IN
BERL IN
BERLIN
BERL I N

467
1 440 1 049

FH FUER SOZIALARBEIT

1 352
178
174 3 60.

66 63
4387

I O31lr9
1r3

FH OER OBP
EV. FH FUER SOZIALARBEIT 154

151
-106

6350
3 209 105

BERLIN, FH. F. VERW. U. RECHTSPLEGE

: BEFTLIN zUSAlvr{EN

OAVO N

UN 1 VERS I TAE TEN
THEOLOGISCHE HOCHSCHULEN
KUNSTHOCHSCHULEN

19Ä

27333
7924

9,16966

119

2060s
5 209

59A5A6 35594

2351 5
167

1 440
20a7

194

72gAA1
5618

664?4
I 07555

7924

17A21
99

567509
4772

47 635

I 608
21

192
212
al

r 9437
?94'

2A4A'275Ä
559

91e
ta
a{
76

31 5?a
274
901

2?9d

31?4 I O9A7433 a2A1
I 56 1 5040209 2454034 2a60

I O49
FACHHOCHSCHULEN IOHNE VERW. FH}
VERWALTUNGSFACHHOCHSCHULEN'

1 520 73463119 5209

BUNDESGEB I ET 6238A1 19550292 375055 a202217A 92747 't 458265 46066 16Ae170 109974 Ae?a679

51 7545
31 562
830{

765
7 646

22949
5073

15325745 3tO401 9266645955765 17021 597934355104 4763 20aO29

75857
63A5

1205735 36966 I 389426
61957 2566 90675
r 9735 806 35221

92301 34639345590 205299
1192 I 534.99

tl,l3
85r 7
8rq

31 650 494 22761 131 369630764A A232 209001 1026 23A53
599

440 3
344 61

2943

OAVON

UNIVERSIiAETgN
GESAMTHOCHSCHU LEN
PAEOAGOGISCHE HOCHSCHULEN
THEOLOGISCHE HOCHSCHULEI[
I(UNSTHOCHSCHULEN
FACHHOCHSCHULEIT (OHNE VERW. FH)
VERWALTUN6SF ACHHOCHSCHULEN(

241 451 1M869

-125-

4 6a 6975
I Ol A33

7049
1 107

132296
ao792

.41
275

322?
167

,t 201 39
370 4

103114
4294

65391
549lOl

29540



3 Rambestandaerhebung ,l984

3.6 Hauptnutzfläche. Persnal und Studenten nach Hoehschulen

Land
St udenten
ws I 984185

Hochschule i ns I esamt

Universitäten

Sch Ieswig-tlolstei n
Ki eI 11 085

3 121
't 4 206

293 657
53 966

357 623

2 152
534

2 686

5 078
2 281
7 359

17 269
990

18 259

Lübeck, Medizinische H

Z usammeo

Hambu r9

Hamburg-Harbur9. TU..
damburg, H der Bundeswehr ..........
tamburg. H für Wirtschaft u. Pofitik

650
361
972
152

222
t0
87

5

326

552
842
988
o2't
409

562
179
409
127
277

7 445
285
416

58
I ?64

41 021
252

1 911
1 764

44 958Zusammen t 2 't35

Ni eder sachsen
Braunschweig. TU ..
Clausthal. TU .....
cöttingen

5 505
2 224

't 2 158
6 744

1 81 881
69 500

344 ! 54
228 488

1 478
697

3 676
2 549

(e13)
307
228
193

I 710
102

1 622
1 648(4 498)

733
92

145
805
61s

14 072

14 3

283
245(32
19
18
13
8671

91 7

18
02

75
s9)
05
i3
00
18
04

Hannover, U...
Hannover, Mediz
Iiannover. Tierä
Hildesheirn. H.
Lüneburg. tl ...
Oldenburg . ,...
Osnabrück . ... .

inische H 1 )
rztliche H . 2 504

29A
392

1 700
1 120

32 646

50
14

9
50
34

003

548
5r5
r13
744
231
t't 4

659
649

Zusamen 10 436

Elr emen

Br emen 1 462 70 702 989 1 462 8 684

No rd rhe i n-Westfalen
Aacheh, T[i
BielefeId
Bochum ..,
Bonn .....
Dortmund,
Düs se Ido r f

8 937
4 903
I 209

12 456
3 583
5 989

12 709
859

t0 550

2't9
150
296
34'7
122
208
34s

36
288

491
641
325
351
o44
034
970
1tB
930

3 813
I 396
2 588
3 212
I 535
1 679
3 141

282
3 215

(10)
20 961

6 533 34 7A1
13 219.
29 661
39 297
11 125

KöIn, Uxäi.. ot.'a;;;iÄ;;;;;;;i;' :Münster ,.. . ,......
Witten-Herdecke, Priv. H 1)

.1 11.5
2 296
5 340
1 375
4 947
5 477

221
5 949(l3)

33 254

14 525
45 281
4 47'l

43 121

Zusamen 69 315 2 08s s20
l75l

242 7 4',1

Hessen
Darmstadt. TH'Frankfurt a.M
Gießen . .. .. .
Marburg .. . ;.

5 350
12 089
11 763
9 211

38 413

229
301
289
237

125
749
863
830

1

3

2

9

693
522
621
141

9'17

,|

5

4

17

tt
45
29
5l

14 132
28 '798
16 315
15 126
'14 371Z usanmen 'l 058 610 346

Rhei nland-PfaI z
Kaiserslautern
llainz ...,.... 204

282
062

70 418
251 9'17

I 538
41 261

729
3 0a2

117 '

s00
l22t

4 388

544
5 332

8l
445

(4)
6 402

5 355
25 759

452
5 758

(48)
39 324

Speyer
Trier
Priv.

', H für Verwaltungswissenschaften .......
Wiss. H. für Unternehmungsf. Koblenz 1) .

' Zuaammen .. 12 470 372 194

Baden-Wü rttembe rg
Freiburg i.Br. ...
tleidelberg .. . ....
tlohenhe i m
KarIs.ruhe, U (TH)
Konst anz
Mannhe imStuttgart, U (TB)
Tübingen
UIm ... .

4
12

2
5
2,,|

7
6

45

427
252
809
579
349
792
105
031
543
2A7

175
3',| I
10r
199

80
54

256
196

12
458

976
709
438
562
059
653
450
45il
't 35
436

2 493
2 A72

641
r 991

836
671

2 't83
2 72A
1 086

1s s0l

5 792
5 910't 0r7I 942

80s
392r 908

5 373
3 015

26 154

22 185
26 261
4 890

16 480
5 965
9 638

15 947
22 451
4 304

Zusamen 129 121

Baye rn
Augaburg.
Banberg ..
Bayreuth.
Eichstätt, Kath u..........

1 043
579

I 758
391

11 133
16 877
11 't7t

534
3 919
9 320

57 424

37
l8
52
14

295
484
3'14

23
163
262

646
175
4?6
226
551
320
753
223
134
742

6.808
4 231
4 467
2 080

23 612
53 454
20 818
3 178

11 786

Erlangen-Nürnberg .,...
München, U .. ....... ...
München, TU,..........
Passau .
Re gens bu rg
wür zburg

Zusamen. 1 726 246

I ) Klamerzahlen sind nichl in der cesamtzahl der Länder bzwfür das Bundesgebiet enthalten.

'wissenachaft-
llches und

künstteri sches
. Pe rsonalRäme

Raumbestanal
31.12.1984

Pe r s onal
2 .10 .1 984

VerHaltungs-,
technisches

und sonstiges
Pe rsonal

-126_

568
416
605
3202 287

4 242
3 022

305
I 142
1 855

14 163

419
2A't
5l4
195

5 009
8 887
4 926

24't
1 0484 491

26 023
16 939

l4't 913



3 Raumbestandserhebung I 984
3.6 HaUptnutzfläche. Personal und Studenten nadh Hochsihulen

Land
Studenten
ws 1984/A5

Hochsc h u1 e i nsgesamt

noch! Universitäten

Saar I and

Saa rbr ücken 9 222 240. 222 2 033 4 433 't7 022

Berlin (West)

Berlin, FU
BerIin, TU

a 216
9 60s

17 821.

3',t0 40r

231 291
336 218
567 509

617
428

l0 45

11 043
2 957

t4 000

51 058
25 211

Z usamnen

I ns9 e samt 9 266 645 91 465 158 769

76 339

s90 s50

Gesamthochschulen

No rd r hei n-Westf alen
Duisburg, .U (ctl) .....
Essen, ti (cH) .......
Hagen, Fernuniv. (cH)
Paderborn, U (cB)....
Siegen,, U (cH) ......
wuppertal, U (GH) ...

2 302
924
650

2 053
1 705
1 812
9 46't

83
35
14
82
6'l
79

2
2

-9
9
4

55
38
63
35
1Ä.

829
810
315
852
767
998
571

536
4 503

479
706
630
7 2'l

7 681

10 565
11 362
14 160
1i 510
1 895

12 224
73 8t6

260
Z usammen 363 066

Hessen

KasseI

Baye r!

2 754 96't3g 1 27A 962 9 073

I'tünchen, H der Bundeswehr
Neuendettelsau (ev) .....

4 674
122

4 800

134 309
3 829

138 138

580.
47

550
41

60r

2 819
309

3 188Zusamen.
Insgesant. 17 021 597 934

727

7 576 9 244 96 077

Pädagogische Hochschulen

Schleswi 9-Ho I stein
Flensburg
Kiel .. ..

162
279
441

6 141
234
375

54
86

181

2A
't8
83
53
6't
83
55
43

500

767

857
1 927
2 7A4Zusamen

1l 185
17 892

Rheinland-Pfal z

Erziehungswiss. Hochschule Rheinland-pfalz 763 30 695 388 2 A52

Baden-WürLtenberg

Esslingen Berufspädagogische H
Freiburg i.Br. ..
Heidelberg . .... ...... . ..:... .
Karlsruhe

7't
826
512
338
'160
414
300
332

3 559

3 969
39 534
19 266
16 387
32 12-t
18 589
12 264
16 305
58 441

44
264
r55
190
203
189
145
't't5
305

534
2 r38
1 980
1 022
1 535
1 393

't 34
9r 3

r0 349

Ludwigsburg
Reutlingen.
schweb
weinga

Z usroen

gerrinl)2) 1647 I

4 763

(26 950)

201 029Insgesamt .. 2 06A 'ts 985

Theologische Hochschulen

Nortl rhe i n-westfalen
BetheI, Kirchliche H (ev) 43 ,r1

84ö

5o;
57'l

26

2ä

2;
79

137
(17)
(34)
263
(32]-
392
o92

Hennef, PhiI. -Theol . H 'l )r,rünsiei, ii,ii.:in".i. s D.';;;;;i"i:'i i' : :Paderborn, theol. Fakultät (rk).
St. Augustin, Philos.-Theol. H 1) ........Wuppertal, Kirchliche E (ev) .

3s

4;
122

28
84Zusmmen .;

I ) (lmerzahlen sind tricht in der Gesamtzahl der Länder bzwfür das Bundesgebiet enthalten. 2) Pädagogische Hochschule BerIin wurde t980 aufgelöst, Räunewurden v.d. FU, TU u. 8 der Künste übernomenl

,n
und sonstiges

Räune

tlauptn ut zf1äche wi ssenschaft-
liches

künsttrer
Pe r sonalPe rsonal

Pe rs onal
2.10.19A4

Raubestand
31.12.1984

Ve rwalt
techniund

isches
un99-
sche s

-127 -

"""":""'

Berlin (West)



Land

Hochschule

llesse n

Frankfurt a. Mi, Philos.-TheoI. tt (rk)
Fu1da, PhiLos.-Theol. H (rk) l) ......
Oberursel. Luth.-Theo1. H (ev) .......

Rheinland-Pfalz
T-rier, Theo1. Fakultät
Vallendar. Theol. H (rk

Baden-Wü rttembe r9

rieialelberg, H für jüdische Studien 1)

Baye rn

' 3 Raumbestandserhebung 1984

3.-6 Hauptnutzfläche. Personal und Studenten nach.Hochschril.en

noch: Theologische Hochschulen

Z usammen

't5

.77

l1;
191

4 765

1 94;
6 711

49
(31)

'13

62

ll
(5

5

16

313
(s8)
106

419

St ual ente n
ws t 984,/85

insqesamt

rk
I

938

938

43
127 I

43

22
(4)
22't6

29
2 145I 518

3 763

4 7.72

22 761

Kunsthochschul en

5 215

80 2 80s

365
(49)
366Zusamen ...

Benediktbeuern, Philos. -Theo1.
München. H .für philosophie (rk) H (rk) 3

5

91

(r0)

59

3.34

'I 38

20

'(s)

1l
l1

2A

(32)

84
255

339

364

95

Zusammen. 66

BerIin (West)

Insgesmt
99

494

SchI eswig- HoIste i n

Lübeck, Musikhochschule

Hamb u r9

tlamburg, H für Bildende Künste .
Hmburg, H für Musik und Darstellenale Kunst

Z u sanmen

Ni ealer sachsen

182

Braunschweig, H für Bildende Künste
Hannover, H für Musik und Theater .

Nord rhe i n-We stfal en

Düsseldorf, Kunstakademie ..
Rheinland, H für Musik . . .. .
Ruhr, H für Husik
Westfalen-Lippe, Ii für Musik

.Zusamen ...
Hessen

Frankfurt a.M., tl für Bildende Künste .Frankfurt a.M.. tl für ttusik und Darstellende
Kunst

Offenbach, H filr Gestaltung
Zusammen ..

Baalen-Wü rttemberg
Freiburg i.Br., H für Musik
Heidelberg-Mannhein, H'für MusikKarlsruhe. Akademie der Bildenden Künste....Karlsruhe, H.für MusikStüttgart, Akatlemie der Bildenalen Künate ..,.Stuttgart, H für ti,lusik und Darstellende Kunst
Trossingen, H für Musik

. Z.uaamilen

Bayern

uünähen. Akademie der Bilalenden Künste
llünchen, H für Fernsehen u. FiIn......
uüncheo, H für Musik
Nürnberg, Akademie der Bildenden Künste
Würzburg, H für Iitusik

Zusamnen

'l ) Klmerzahlen eind nicht in der cesiltzahl der Ländet bzwfür dag Bunalesgebiet enthalten.

138
't58

296

I 609
4 260

12 869

104
232
336

48
46

94

946
577

1 523

Zusammen ....

140
224
3 6.4

7 355a 226
15 s82

234
206
440

11r
32

r43

975
736

'l 711

275
390
.160
256

I 081

14 555
14 273
5 383
9 682

43 893

't1l
483
172
242

r 008

50
53
29
46

't88

914
2 719

835
1 312
5 840

))

Berlin, Kirchliche H (el,) 30

174

58s

2 801

201
89

370

5 4',1 I
4 5'15

l2 791

19't
58

285

ll
3',|
33
75

619
440

1 154

879
352
779
193

564
553
247
4 ',l0
422
794
409
803

170
112
236

81
314
135
1 4',t

r89

14 368
4 312
3 473

42 356

't 54
r53
38

123
121
212

89
890

l9
.'t 3
25
10
24
21
't6

128

2',t6
64

132
140

B6

538

5
3
I
2

Wissenschaft-
1 iches ' und

künst1 er isEhes
Pe rsonalRäume

ung6- .
sches

Iäche

Raumbestand
31.r2,1984

Pe rsonal
.2.10.1984

ve{wa1t
. teahni
und sonstiges

Per sonal

-128-

'l 1 r94
1 443
5 810
4 292
3 027

25 766

109
132
l9'l

40
130
602

34
'25
19
12
21

llt

714
't1'l
677
253
372

2 137



La!al

Hoc hschu 1 e

3 haunbestandserhebung 1984

3.6 HaupLnutzfläche. Personal und Studenten Dach Hochschulen

noch. Kunsthochschulen

63 2 894

47 635

20

429

433

720

353

2 523

St udenten
ws 1984/85

i n sg esant

25't

1 445

saar I and

saarbrücken, Musi.khochschule

Berlin (West)

BerIin, tl der Künste

Schl e swig- Hol ste i n

Flensburg .. .. . ..

209 001

Fachhochschulen ( ohne verwaltu!9)

1 421 54 A52

'l 313 82 100

3 016 147 510

't 049

5 232

174
908
159

6 512
38 94s
5 628

898

4 685

297

I 084

4 011

20 a60

775
216
850
944

263
115
357

86

10 608
25 648
r5 030
3 565

60
378

92
23

I nsqesant

Kiel .,,,..
Lübeck ....
wedel, Priv

DarmEtadt ..,.
Frankfurt a.M,

53
112

24

264Zu sammen

Hambu r 9

Hamb ur9
Hambür9, Evang. FH

Z usammen

Niede r sachsen

Br a un schwe ig -WoI fenbüttel
Hannove r
Hildesheim-Eolzminden . . -

, Norddstniedersachsen . .. .
oldenburg
osnabr ück
ostfrieslantl ... ... ... ..
Hannover, Evang. FH . . ..
Kath. FH Norddeutschland
OLtersberg, Freie Kunst-Studienstätte 1)

Zusanmeo..

Bremen

Biemen, H für gestaltende Kunst und Musik
H Bremen
H Bremerhaven

Zusamen

No rd rhe in-We stfalen
Aachen .... .
Bielefeld ..
Bochm .. ,..
Dortmund ...
Düsseldorf .
Hagen ..... .
Köln .. ... ..
Lippe ......
MünEter ....
Ni ealer rhe in
Köln. E'ts für Bibliotheks- unal Dokmentations-
uesen.

Bochm, Priy. FH für Bergbau
KöIn, Priv. Rheinische Ftl .., ... .... .... . ....
Evang. FH Rheinl.-Westf.-Lippe .
Kath. FH Nordrhein-Westfalen ..

Zusamen

Ilessen

1 214
35

a1 244
8s6

851
43

5s3

894

1 643

480

1't 748
!s0

ll 898

235
555
3s9
33r
215
459
112
485
173

91

'10 26'1
32 226
r9 551't0 96s
12 0r0
't8 982
4 80',|

30 9'14
3 620
4 014

162
260
271
't51
80

245
149't2t
121

83
(25)

85
't 04

79
83
A7

14t
64
64
3'l
22
(3)

662
o32
r66
477
04)
6',ts
291
169
773
391

I t5
261
104

51
246

46.

752
3 771

8s6

21 083

5 379

77 918

843

'129
i29
704
619

2 241
3s9
625
775

430
231
216
335
322
174
606
154
380.
367

305
186
209
183
157
112
a'l3
129
270
262

1 157
5 486.5 520
6 'r32
5 986
3 676
5 675
3 869I 262
s 256

1 245

673

51 085

445 835

46 070
27 781
36 424
35 053
38 004
33 439
03 032
20 546
32 186
42 888

49
180
50

297
332

'|

7
I
1
0

998
553
9t1
460
490

:15

47
17
24
13

554
1 07',|

790
1 261
2 623

24
49
86

2b1

Fuld a
Gießen.
Wi esbaden
Dieburg. FH der DBP
Oeatrich-Winkel, Priv. FB European Business
School .

Wiesbaden. FH Fresenius
Darmstadt, Evang. FH

659
785
169
618
252
2.88

30 768
27 330
5 1A2

31 356
50 918
29 982

346
574
156
413
524

80

229
164

61
335
4tt
112

6 234
5.',t t4'I 9s0
6 075
5 268

866

9 211

5 026

56
50

139

2 677
I 631
3 398

47
22
85

24
7

1',!

427
201
684

'281

3't22

PersotraI
2.10.1984

2nRäwe

Hauptnut zfläche

Rawbestantl
31 . 12. ',t984

Wi s6enscha ft-liches und
künstlerisches

Personal

verwaltungs-,
techni sches

und sonstiges
Pe rsonal

Zusamen

-129 -

143 242 2 251 1 360 27 819

88



Land

Hochschule

Rheinland-Pfal z

Etl Rlieinland-Pfalz ... 1..
FH der pfärziscnen r,anaestrii;h;;'ilä;;;;i;;(e.v,) ..
Kath. FH Mainz ..

Z usamnen

Baalen-Wü rttembe rg

AaIen ..
Biberach. a.d. Riss
ES
Es

sI
sI

ingen. FH für lechnik ...
ingen. FH für Sozialwesen

Fu rtwang en
Heilbronn
Karlsruhe
Konstanz
Mannheim, FH für Technik ...
Mannhdim, FH für Sozialwesen
Nürtingen
Offe nb ur 9

3 Raumbestandserhebunq 1984

3.6 Hauptnutzfläche. Personal und Studenten nach Hochschulen

noch, Fachhochschulen (ohne Vereallungs FH)

550
964

St udente n
ws 1984/85

i nsg esamt

389

6

13 506

347
510

418

1 791

1 921

395

1 520

34. ',i6 1

a9 374

l9 195

73 163

1 616 975

1 09292 888

978

42
12

132
69

(39
127

14 353

257
530
408
324

40
199
261
137
123
t70
315
136
't1t

59
r70
4't 0
265

66

90
19
62
66

144
83

114
9

46
45
35
20
33
91
14
12
12
29
53
62

1 469
2 606
3 19A
2 035
2 0t3

522't 573
I 't 16
2 692

334
t 084
I 815

253
523
521

1 084
2 001
1 57',l

Pforzheim, FH für cestaltung
Ravensburg -We i ngarten
Reutlingen
Schwäbisch-cmünd . ;...
Sigmaringen
StuttgarL, Ftl für Bibliothekswesen
Stuttgart, Ftl für Druck
Stuttgart, FH für Technik
Ulm ....
Beidelberg, Ftl Beruf6förderungswerk der Stiftung
Rehabilitacion 1) .....

Isny, Priv. Ftl l) ..
Mannheim, stäaltische FtI für Gestaltung 1) ......
Freiburg i.Br. , FH der Evang. Landeskirche . . ;. .
Reutlingen, Evang. FB 1) .,...
Freiburg, i.Br., Kath. FH.....

Z usammen

Bayern

Aug sburg
Cobur§ .
Kempten (AI19äu)
Landshut
uünchen
Nü rnbe rg
Re9 ensburg
Rosenheim ...... ... ...
Weihenstephan
Würzburg-Schweinfurt .Stiftungs FH Müochen .Stiftungs FH Nürnberg

Zusamen.

saarl anal

saa rbr ücken
Saarbrücken, Kath. FH

Zusammen

Pforzheim, FH für Wirtschaft ........

231
94

379'43
198

3 858 . 204 304

17 206
4 554

t9 772
1 809

l1 006
14 063
3't 85't
17 736
t 8 44',|
1 546
1 667

rs 669
7 221
5 779
I 44s

15 216
5 393
3 596
2 l3s
8 175

14 874
rs 832

1 866
800

2 )580618
1'11
't8

I',t0
't65
31r
17t
120
40

124
78

117
63
81

173
42
49
64
8l

212
117

105

rsä

5 229

3 555

4 14i
262 501

lzt \
85(l4s)
62

(6)
(3)

(13)
13

127 |
18

(464)
897.

2841
r95)
6s8

(2761

34 591

331
358
108
132
820
5'19
368
139
48't
345
158

32

8 940
0 36'l
4 442
4 551
4 453
I 697
0 562
0 044
4 263
1 348
5 545
1 098

208
r88
8'l
82

852
483
248
188
143
365
204

83

19
r30

30
27

219
162

98
89

248
't 4l
22
I

3 224
2 603't 320
1 109

'13 54 3
6 87s
4 481
3 247
2 016
4 884
1 237

513

4s oi8

2 718

1 253

1 175

3 125

8t
9

2 487
206

2 593

444
4 287
I 254

527
5r0

350
35

17 567
1 628

211
45

Berlin (west)

BerIin, FH für Sozialarbeit untt -pädagoSik .....Berlin, Technische Ftl .....BerIin, FH für liirtschaftBerlin, Fts der Deutschen Bundespost
Berlin. Evang. FB

l't3
03r
t19
151
105

2 742
56 298
4 864
5 350
3 209

34
254

40
27
27

256

127
671
157

54
t03

t 122

17 856

90

382 7. 426Zusanmen.

Insgesilt.

I ) Klmmerzahlen sind nicht in der cesmtzahl der Läntlel bzpfür das Bunde8gebiet enthalten.

I

i

I

I

Raumbestanil
3l;12.1984

Personal
2.10.1984

zflächetlauDtn ut'l
Räme 

I

wissenschaft-liches und
künstIe r isches

PersonaL

verwaltungs-,
techn i sches

und sonstiges
Pe r sonal

-130-

8 97r 256 073

2
m



3 Raunb,estanalserhebung 1984

3.6 Hauptnutzfläche. Personal und.Studenten nach Hochschulen

Land
St ud ente n
ws 1984/85

tiochschule insgesmt

\re rwalt un9 sfachhochschul en

schleswig-Holstein.
AIten\oIz. Verwaltungs FH 58 2 448 '156 14 862

Hamburg l

Hamburg, FH für öffentliche Verwaltung 92 5 587 185 13 1 105

Niedersachsen

Niedersachsen, FE für Verwältung und Rechts-
pflege 1 ) .. ,.. . (380) ( 1241 l2 61sI

Br eme n

Brenen, H für öffentliche Verwaltunq ..

No ral rhe in-we st falen

41 1 898 75

06
23
76

265

!,!ünstereifel, EH für Rechtsofleqe NW
Nordkirchen, EE für Finanzen IW...
FH Bund, FB Allgemeine innere Verwaltung,
KöIn 1) ,

FH Bund, FB Auswärtioe Angeleqenheiten. Bonn l)
Ftl Bund, FB öffentliche Sicherheit, Kö1D l) ...

' Zusmmen ..

392
226

13't-t
17

5
32 7

4 387
492

1 381

171)(4)
(54)

(58)

rär
237

( s55 )
( r06
( 486

1 995 55 2',70 205 6 260

He sse n

Frankfurt a.M., FH für Bibliothekswesen l) (44
(29
'( 40

( 194
(60

t2t
(3)

(761
(26 I
(10)

(e3)
( 34 )

(680)
Marburg, FH für Archivwesen 'l)
Rolenburg. Verwaltungs FH 1) ..
Wiesbaden. Verwaltungs FH l) ..
FH Bund. FB Post- u. Fernmeldewesen, Dieburg 'l)
FE Bund, FB Fluqsicherung und Wetterdienst,
Frankfurt a.M. 1) ..

l1 2751
l1 699].

(4e ) (183)

(3 c64)zusamnen 1 ) -. (4r5) (1r7)

Rhe i nl and-Pfal z

Mayen und Koblenz Ftl für öffentl. Verwaltung 1)
Edenkoben. FH für Finanzen 1) ...
FH qund, FB Eisenbahnwesen, Mainz l) ....,....
FH der Deutscheo Bundesbank, Hachenburg l) ....

zusmmen l) ..

('14)
(15)
(30)

(r06)

(r6)
( 12)
l46 t
l7t

(81)

(
(

(1
(
00
30

l22s I (2 4611

Baden-Wü rttemberg
Kehl. Fg für ö
Ludwigsburg, F
Rottenburg a.N
wirtschaft 1 )

Schwetzingen,

ffentl. Verwaltung 57 3 0r5 80
(?0)

15
(r4) 918

(7 401H für Finanzen I )
, Staatl. FH für Forst-

Stuttgart, FH t98 7 288

125 I
112 )
190

14291
( 293)

I 208ViIIingen-Schsenningen, StaatI
Polizei 1) ..... (17

(81
142
( 49

(3e8)
(l s23)
( 1 2l r )(r 218)

FH Bund, FB Arbeitsverwaltung, Mannheim l) ..
FH Bund, FB Bundeswehrverwaltung, Mannheim'l)
FB Bund, FB Finanzen, Sigmaringen. I ) ........

zusammen 255 r0 303 270 32 2 126

Baye rn
Bayerische Beamten EH .........,

Saar I and

Saarbrücken. FB für Veroaltung .

Berlin (West)

404 20 585 392 11't 4 395

't3 432 8-l 3 220

BerIin. FH für VerwaltuDg und Rechtspflege.....
FH Bund, FB Sozialversicherung, serlin I ) .. .. . .

,r1

119

2 g83

288(1r8) 57(r8)
Zusamnen

Ina9esilt
57 1 495

I ) Klmerzahlen sind. nicht in der cesmtzahl iler Länder bzwfür das Bundesgebiet enthalten.

wi s senschaft-
Iiches und

künstlerisches
Pe r sonal

Pe
2.

2h

rsonal
r0.1984

ve rwalt ung s- ,
techni sches

unal aonstiges' PersonaI

RaNbestand
3r.'12.i984

Bauptn

Räme

-131-

5 209

5 209

10t 833

288

1 658 542 '16 72a

I

9

85
34

1 1'l

(15)
l2sl

17

121 I
(s5 )
( l6)

I 495
(73s)



Räme

Hi ssenschaft- -

Iiche,s ünd
Iäche

Raumbestand
31.12.r984

Per sonal
2.10 .1 984

,V€rwaltungs-,
techn i sches

und sonstiges
Personal

künstleri§ches
P€rsonal

Land

Bochschule

Schleswig-Holstein ....,..
Hamburg

Niedersachsen ......'.. . ...
gremen. .

i',iordrhein-Westfalen ...,,.
Hessen.
Rheinland-Pfalz ...,......
Baden-tdürttenberg .... ,. . .

Baye-rn ..... ... :

Saa rland
Berli.n ( vtest )

. 3,.Raunbestandserhebunq'1984
3.6 HauptnutrfLächei Personat und StudeDteh nach Hochschu.Len

Hochschulen insgesamt

Stud enten
ws I 984185

i n s9 esamt

Bundesgebiet

15 308

- l3 836

35. 026

2 754

91 191

46 754

t5't'16

.55 519

51 190

9 593

20 608

375 055 ,

438 030

426 965

1 166 266

1 23 68s

3 000 161

I 358.084

496 716

1 932 037

2 .Tr8 903

262 743

698. s88

12 022 L78

3 908

6 692

12 519

1 544

31 546

t 3 .853

5 9',| |

20 684

19 700

2 464

12 .421

131 642 119 551 1 289 074

'l'151

I 804

t4 935

1 424

43 .g67

19'159

1 023

27 9A9

28 141

4 545

14 766

30

59

114

t4

4o't

11.2,

56

1',l9

203

20

89

114

444

545

328

5'13

836

90s

990

090

192

916

i,

-132-

2m





Statistisches Landesamt
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Pechtsgrundlage: § l2 Nr. 5 i.V.m. § 3 Nr. 12,
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I Stat istisches Bundesamt
VII C

ErIäuterungen
zum Erhebungsbogen Raumbestand

Auf einem Erhebungsbogen bitte nur Angaben für eine Institution und ein Gebäude eintragen.
A1le Zahlen sind rechtsbündig zu schreiben.

SpaIte Si gni e rschlü sse!
E r I äute rung en

1

2

3- 4

5- I
9-12

Nicht besetzt
Korrektu rmerkmä1 : K = Korrektür7" L = Löschung, N = Neuaufnahme

Land

EochschuIe:sieheSignier§chIüsse1Hochschu1en(4-ste11iq)
Datum der Erhebung, Als Datum ist vom Erhebef Monat und Jahr der Erhebunq einzu-
tragen, z.B. der 15. Mai 1974 als 0574. 

\Teilgebiet, Gebäude (Gebäudeteil), Anschrift: Die Teilgebiete 6nd die Gebäude
(Gebäudeteile) innerhalb eines Teilgebietes sind fortlaufend zu numerieren.
Teilgebiet, Gebäude,/Gebärrilet.eil werden nach der von einer zentralen Hoch-
schulstelle aufgestellten Gebäu<leIiste verschlüsselt und ohne führende
NuIIen signiert.
Besitzverhältnis zum Gebäude: nicht angemietet = 0; angemeldet = 1

AIs angemietet gelten hier alle von der Hochschule genutzten Räume, die nicht
in Hochschul- oder Landeseigentum stehen.

18-23 Bezeichnunq der den nutzenden IInstitution" : Als nutzende Institution ist
die kleinste an der jeweiliOen Hochschule vorhandene organisatorische E.inheit
(Lehrstuhl, Institut oder Seminar) anzugeben. Bei zentralen Einrichtungen (2.B.
zentraleq Hörsaalgebäude, Hochschulbibliothek) ist d.er Name dieser Einrichtunq
einzutragen. Jeder Raum darf nur einmal erfaßt werden. Bei nicht eindeutig vor-
gegebener Zuordnung eines (nicht zentralen) Raumes zu .einer nutzenden Institu-
tion solt der Raum der meistnut.zenden Institution zugeordnet werden.

Alle genutzten Räume, auch die von minderer QuaIität und die übergangsweise
genutzten, sollen erfaßt werden, um eine vollständige Übersicht zu erhalten.
Signierzi f fe r siehe Signierschtüssel : Fächergruppen und Fachgebiete.

13 16

1't

24-25

26=28

29

@@.,1[: . neispiele für Geschoßverschlüsselung:
1. Untergeschoß = 1, Erdgeschoß = 00r
1. Obergeschoß = 01, 2. Obergeschoß = 02

Raumnummer: werden Raumnummern mit mehr als drei Stellen benutzt, so sollten die
vordersten, auf das Geschoß verweisenden Stellen weggelassen werden, da diese
Information in der Spalie "Geschoßnummer'r schon enthalten ist. fm übrigen sind
die Raumnummern ohne führende Nullen zu signieren.

Buchstabenzusatz zur Rapmlummer (A, B, C usw. oder leer)
Sind keine Raumnummern vorhanden, so1lte für die Möglichkeit einer späteren
Identifikation der Räume zu Fortschreibungszwecken gesorgt werden (Eintra-
gung in Bestandspläne).
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Spalte

30-32

11-36

17-19

40-42

44 Bodenbe lastbarke it

Slgnierschlüseel
Erläuterungen

Art tler Rar:mnutzunE: Aus aler Bezeichnung so11 eintleutig die llutzung des Raumes zur
Zeit iler Erhebung hervorgehen; Bel Bäumen nlt nehreren Nutzungen (2.8. Raun
n1t Bibllotheksstellfläche und büronäßigen Arbeitsplätaen), die unter ver-
scbiedenen Signlerzlffetn 4t coclleren wären, tst diejenige l{utzung auszu-
wähIen, die von tlen Nutzern als hauptsächllche ocler becleutsamste angesehen
wird.
Signierzlffer : siehe Raumnutzungsschlüsse1

Raumgröße (ltacne) nur in ganzen Quadratmetern.
ittit einzubeziehen sincl: Fenster- uncl }landnischeil
terreichen und mehr als 1J cro tlef sind, Erker,
Raunteile unter Trepp en, soweit clle lichte Eöhe

Die Ra'rmtiefe bo11 senkrecht zur Eauptbelichtr:agsseite gemesseD yertlen. (Bei-fenster-
loseq Räumen =.senkrecht zu läogsten l.Jand). Die Meter-Aagabea der Raumtiefe und
Rar:shöhe sincl in Dezipeter umzurechnen und auf ganze Dezineter zu runden..
Beispiele: ,.rO ß = ,, dn

1,8? m ='19 dro

Die @!§E ist als nittlere lichbe Eöhe (ohae Berücksichtiguag der Eöhe uater Emporen
uDd ähnl ichen Einbauteu) aazugeb.en, bei'FreifLächea ist die Eöhe nit 000 zu
signieren.

41 Eben (0) Ansteigend (1)
Ansteigencl durc schwer änclerbare konstruktlve Maßnahnen (2)

, tlie bis zum Fußboden herun-
l{antlschränke uncl Einbaumöbe1,
mintles_t_ens 2 u ist..

unbekannt
höchstens

201
351
501
751

1 001
1251
1 501
nehr . als

:*P/rZ
uP'/^2
:*p/^2'
:rP/^2
kp/.2. ,2rlp/m
:"p/^2
kp/^2. ,2Itp/u

200
350
500
750

1 000
1250
1 5OO

2000
2000

= O (auch bei tr'reif1ächen)
=l
=l
-?

={
=J
=$
=l
=8
=)

45 tr\rBbdderbeLas: PVC

Irinoleum
Parkett
Holzdielen
Ieppichbotlen
81 iesen/Terrazzo
Beton/Estrich
Sonstlger Belag

46 türöffnunÄ ( lichte Durohgaagebrelte )
höchstens 1,00 tr
1,Ol - 1,25 m

1,26 1,50 m

1,51 - 2'00n
. 2,O1 - 5,00 m

7,O1 - 5roon
5,ol - 1o,o0,n

' mehr als 1Or0O n
(-E rer-Itacne
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i Spalte

47 Tageslicht:

4B Wasseranschluß:

49 E4tlrässeIq_gi

50 Medien-Ver- und

-

Entsorguns:

51 Starkstrom:

)Z Be- u.9nt1üf-
tune:

53

Signlerschlüsse1
Er1äuterungen

Nicht vorhanclen (0)
rlorhanclen nit Verdunkelungseinrichtung

Nicht vorhanden (0)
Abluft über Abzug

Vorhanclen ( t )
(z)

Nicht vorhanclen (O) Vorhanden (f )
Vorhanden mit besonileren Beclingungen (z.B.Heißwasser
tiber 80 o c. lirrckrrasgeD nit nehq ala, aüti, entbätrtetes,
denLnerallelertee ttas,ser) (2)*)

Nicht vorhanden (O) Vorhanden (f )
Vorhandbn nit besonderen Beclingungen(Dekontamination) (2)

(Abwasser vorhantlen mit besonderen Bedingungen bezieht sich
auf Abwässei, die eine Ausscheicleeinrichtung bzw. Vorbe-
hancllung zur Elnleitung in ein öffentliches Abwassernetz
notwendig maehen, z.B. chenisch, bakteriologisch oder
radioaktiv verunreinigte Abwässer).

*)

Nicht vorhanden
Yorhanclen: (2.8. Heizgas, Druckluft, Dampf)
Yorhantlen mit besonderen Beclirgungen (2.8.. Sauerstoff,
Wasserstoff , Eell.u.ortckledtu:lg).

Nicht vorhander (0) 220/380 Y vorhanden
Vorhanden nit besonderen Bedingungen (z.B.Gleichstrom,
Bochspannung ).

Nicbt vorhanden (O) Yorhanden (t ) Kliroaanlage
Besondeie Zuluftbedingungen (2.8. staub-/zugfiei)

(0)
(r )

(z)')

(r )

(z) ")
I

I

f

(2)
o)

(1)

(2)

Be- und Entlüftung: Die }rage bezieht sich auf mecha-
nische Be- .rnd Entlüftuagssysteme; ',

Besondere Abluftbedi.nsunsen (2.8. bei Abluft, clie durch Staub, Bakterien
'raalioaktive Partlkel, chemische Stoffe verunreinigt ist:

Yorhanden

54 Besoncl.ere bauliche. Vorkehruneen (2.8. für Explosio4sschutz ocler Strahlen-
schutz):

Nicht vorhanden (O) Vorhanden (t )

tr'est eineebaute Hebe- und Förderglnric4tuneen (2.8. Hebebühne ocler Kran-
bahn ) :

Nicht vorhanden (0)

55
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57-60

Spalte
Slgnierschlüsse1

-Eirl-aut e rungen

56 Festlezung der Raurnforn durch Geräte'und/otler Nutzungen? Nein (o) ra (t)

Aniahl der eineeriöhteten P1ätze, in Krankentäunen Inzahl iler Betten.
?latzzahl so1l sich auf die bei Sp. 18 - 23 genannte Instituti.on
und die in Sp. 30 - 32 genannte Nutzu.ng bezj-ehen.

61 Typ der Arbeilsolätze: Hantlelt es sich um definierbare Einzelarbeitsplätze,
cl.h. uro P1ätze, tiie glelchzeitig nur von elner Person zu nutzen sind
(2.B. Hörsaa1p1ätze, Bibliotheksleseplätze usw. ):

Neih (0) Ja (1 ) Sowohl a1s auch

Krankenbetten (3)
(z)

62-64 Wenn lsp. 51 = 1 Breite cler Einzelarbeitsplätze 1n cm

Wenn Lsp. 61 = 0 oder 2 Gesamte Arbeitstischlärge in dn

Wenn LsP. 61 = 3 leer

-Angabe tler Arbeitspla.tzlänge nur für stualentenbezogene Räune (2.B. Hörsä1e,
' übungsräuroe, BlbllotbekelesesäLe) erforclellich.

65-80 Die Spalten 65 - BO können für hochSchuLinterne Zwecke benutzt werden.

*)@-

Die rrbesonderen Bedingungen'r können für hochschuleigene Zwecke detaillierter
erfaßt und nit Zl"ffetn von 3 '9 (in Spalte 55 von 2 - 9) cocliert werclen.

l

,i

I

I

I
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Systematik der Raumnutzungsarten

Stand: Mai 1984

Sigmatur
Nutzungsarten

RalDgruppen
Signatur

Nutzungsarten

RalEgruppen

100

110
t20
130
140
150
150

Wohnen und Aufenthalt
tlohnräuEe
ceoeinschafts räuDe
Pausen!ä\]Ioe
Warteräwe
SpeiseräurDe
Hafträune

500
610

620

930

640
650
650
670

580

Heilen und. Pfleqen
Räme mit allgeoeiner medizinischer

Auss tattung
Räuine mit besonderer Eedizinischer
Ausstattmg

Räwe für operative Elngriffe,
Endoskopien und Bltbindungen

Räue für Strahlendiagnostik
Räume für Strahlentherapie
Räume für Physiotherapie und Rehabilitation
BeEtentäue miE allgmeiner Ausstattung in
xrankenhäusern, Pflegeheimen, HeiI- und
Pflegeanstalten

BettenräurDe mit besonderer AusstaLtung

200 -
2to
220
230
240
230
260
270
280

Büroarbeit
Büroräme
croßrauobüros
Besprechungs räune
Konstruktions räl'xoe
Schalterräume
Bedi enungs r är:oe
Aufsichtsräme
Bürotechnikräune

700

710
120
730
740
750
760
710

Sonstiqe Nutzunqen.
Saitärrär[Ie
Garderoben
AbstelIräme
Fahrzcugabstel lf 1ächen
FahrgastfLächen
Rärue für zentrale Technik
Schutzräune

300

310
320
330
340

350 '

360
370
380
390

Produktj-on, Hand- und Maschinenarbeit,
Experimente

I{erkhal len
lierkstätten
Technologische Labors
Physikallsche, physikalisch- technische,
elektrotechnische labors

Chemische, bakteriologj-sche, Eorphologische
Labors

RärEre für Tierhaltung
Rä\De für Pflanzenzucht
Küchen
sonderarbei ts räume

800.

810

820
830

840

8s0
860
870
880
890

Betriebstechnische Anlaqeo
Abwasseraufbereitung und -beseitigug/
Rärme für...

wasserversorgung ( sräurne )
Heizung und Brauchwasseremärmung/
Räwe für . ..

Gase (au8er Heizzwecke) und Flüssigkeiten/
Anlagen füf .,.

Elektrische stromversorgung,/Räwe für . ..
Fe rnme ldetechni. k ( rär:me )
Raun.lufttechnische Anlagen/RäMe für ..,
Aufzugs; und Förderanlagen,/F.äume für ...
Sonstige betriebstechnische A:llagen

400

410
420
430
440
450
450

Iagern, Verteilen, Verkaufen
Iägerräune
Archive. Samlungsräwe
Küh1räue
Annahme- ud Ausgaberäune
Verkaufsrärnne
Ausstel lungsräme

900

910

930
940

V'erkehrserschließung und -sicherung
Flure, tlallen
Treppen
Schächte für Förderanlagen
-Fahrzeugverkehrs f 1ächen

s00
510
520

530

540
550
560
570
580
590

BiIdung, tlnterricht und Kul-tur
Unterrichtsräme mit fest@ cestühl
A]Igmei.ne Unterrichts- und Übungsräue'
öhne festes cestühl

Besondere Unterrichts- und Ubungsräume
ohne festes cestühl

Bibliotheks räune
SlErträrme
Vers dm lungs räwe
Bühnen-, Studioräwe
Sc hauräwe
sakral räLEte

000

frqrinzurrrj für njcht beleote
Hauptnutzf läche (l-tNt )

Nicht (enutzte oder nicht nutztrare llNF

0t1-094 Iur f l:ir:hen. i rri
rrmsch I os sene n mcrl

Isert.s
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Fächeq94 sowie Lehr- und Fors nqsbere iche

0 rach- Ku i ssenscha ft 47 Kl inisch-Theoret ische Humanmedizin
(e insch-l. Zahnmedizin )

49 Kl inisch-Praktische Humanmedizin -(öhne Zahnmedizin )

52 Zahnnedizin (klinisch-praktisch)

5 terinärmedizin

54 Veterinärmedizin allgeme:in
55 Vofklinische Veterinärmedizin
56 Klinisch-Theoretische Veterinärmedizin
58 KI inis.ch-Praktische Veterinärmedizin

6 rar-, Foist- und Ernährungswissenschaften

61 Agrar-, Eorst- und Ernährungswissen-
schaften allgemein

62 Agrarwi.ssenschaf ten
63 Gartenbau, Landespflege
64 Forstwissenschaf t, Hölzwirtschaft
65 Ernährungs' und Haushaltswissenschaften

af ten

67 Ingenieurwissehschaften allgernein
68 Bergbau, Hüttenwesen,
69 Maschinenbau / Verfahrenstechnik
71 Elektrotechnik
72 Naut ik , Sch iffstechnik
73 Architektur
74 Raumplanung
75 Bauingenieurwesen
76 Ve rinessutxgsvresen

8 .lfunst, Kunstwissenschaf t

78 Kunst, Kunstwissenschaft allgemein
79 Bildende Kunstr. Kunsterziehung,

Kunstgeschichte
8O Gestaltung
82 Darstellende Kunst, Film und Fernsehen,

Iheaterwissenschaft
8 3 Mus i,k

85 Zentrate Sportstätten
85 zentral vervraltete HörsäIe und Lehrräume
87 Hochschule insgesamt
88 zentrale Hochschulverwaltunq
89 Zentrale Dienste der Kliniken
9O zentralb ibl iothek
9 I Hoch schulrechenzentrun
92 Zentrale wissenschaftliche Einrichtungen
93 Zentrale Betriebs- und Versorgungs-

e in r i ch tungen
94 Soziale Einrichtungen
95 Üurige Ausbildungseinr ichtungen
96 Mit der Hochschule verbundene Ein-

richtu nge n

01 Sprach- und Kulturwissenschaften
aI Igeme in

02 Ev. Theologie
03 Kath. Thelogie
O4 Ph ilosophie
05 Geschichte
07 Bibliothekswesen, Dokumentation,

Publizistik
0B AIlgemeine und vergleichende Literatur-

und Sprachwissenschaft
09 AItphilologie (klassische lhilologie):

10 Germanistik (Deutsch, germanische
Sprachen ohne Anglistik)

1 1 Anglistik, Amerikanistik .

1 2 Romanistik
13 Slawistik, Baltistik, Finno-Ugristik
'I 4 Sonstige/Außereuropäischl Sprach- und

Ku I turw i ssen schaf ten
1 7 Psychologie
1 8 Erziehungswissenschaften

1 Sport

20 Sport

Rechts-. Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

22 Rechts-, Wirtschafts- und SoziaI-'wissenschaf ten allgemein
23 Politik- und Sozialwissenschaften
24 Sozialwesen
25 Rechtswissenschaf ten
27 Verwaltungswissenschaf t
29 Wirtschaf ts'ir issenschaf ten
31 Wirtschaftsingenieurwesen

3 Mathematik, Naturwissenschaften

33 .luiathematik, Naturwissenschaften
allgemein

34 l,lathemat ik
35 Informatik
36 Physik, Astronomie
37 Chemie
39 Pharnazie
40 Biologie
41 Geowissenschaften (ohne Geographie)
42 Geographie

4 Humanmedizin

44 Hümanmedizin allgemein
45 Vbrklinische Humanmedizin (einschl.

Zahnmedizin)
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